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Liebe Kundin, lieber Kunde,

es freut uns, dass Sie sich f�r STIHL 
entschieden haben. Wir entwickeln und 
fertigen unsere Produkte in Spitzenqualitlt 
entsprechend der Bed�rfnisse unserer 
Kunden. So entstehen Produkte mit hoher 
Zuverllssigkeit auch bei extremer 
Beanspruchung.

STIHL steht auch f�r Spitzenqualitlt beim 
Service. Unser Fachhandel gewlhrleistet 
kompetente Beratung und Einweisung 
sowie eine umfassende technische 
Betreuung.

Wir danken Ihnen f�r Ihr Vertrauen und 
w�nschen Ihnen viel Freude mit Ihrem 
STIHL Produkt.

Dr. Nikolas Stihl

WICHTIG! VOR GEBRAUCH LESEN 
UND AUFBEWAHREN.

Gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Papier. Papier ist recycelbar. Schutzumschlag ist halogenfrei.
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2.  Allgemein

Diese Gebrauchsanleitung ist eine 
Originalbetriebsanleitung des 
Herstellers im Sinne der EG-Richtlinie 
2006/42/EC.

STIHL arbeitet stlndig an der 
Weiterentwicklung seiner Produktpalette; 
bnderungen des Lieferumfanges in Form, 
Technik und Ausstattung m�ssen wir uns 
deshalb vorbehalten.
Aus den Angaben und Abbildungen dieses 
Heftes k|nnen aus diesem Grund keine 
Anspr�che abgeleitet werden.

In dieser Gebrauchsanleitung sind 
eventuell Modelle beschrieben, welche 
nicht in jedem Land verf�gbar sind.

Diese Gebrauchsanleitung ist 
urheberrechtlich gesch�tzt. Alle Rechte 
bleiben vorbehalten, besonders das Recht 
der Vervielflltigung, hbersetzung und der 
Verarbeitung mit elektronischen 
Systemen.
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planen 54
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2.2 Llndervarianten

STIHL liefert abhlngig vom 
Auslieferungsland Gerlte mit 
unterschiedlichen Steckern und Schaltern 
aus.

In den Abbildungen sind Gerlte mit 
Eurosteckern dargestellt, der 
Netzanschluss von Gerlten mit anderen 
Steckerausf�hrungen erfolgt auf 
gleichartige Weise.

2.3 Anleitung zum Lesen der 
Gebrauchsanleitung

Bilder und Texte beschreiben bestimmte 
Handhabungsschritte.

Slmtliche Bildsymbole, die auf dem Gerlt 
angebracht sind, werden in dieser 
Gebrauchsanleitung erkllrt.

Blickrichtung:

Blickrichtung bei Verwendung Älinks³ und 
Ärechts³ in der Gebrauchsanleitung:
Der Benutzer steht hinter dem Gerlt und 
blickt in Fahrtrichtung vorwlrts.

Kapitelverweis:

Auf entsprechende Kapitel und 
Unterkapitel f�r weitere Erkllrungen wird 
mit einem Pfeil verwiesen. Das folgende 
Beispiel zeigt einen Verweis auf ein 
Kapitel: ( 3.)

Kennzeichnung von Textabschnitten:

Die beschriebenen Anweisungen k|nnen 
wie in den folgenden Beispielen 
gekennzeichnet sein.

Handhabungsschritte, die das Eingreifen 
des Benutzers erfordern:

Schraube (1) mit einem 
Schraubenzieher l|sen, Hebel (2) 
betltigen ...

Generelle Aufzlhlungen:

± Einsatz des Produkts bei Sport- oder 
Wettbewerbsveranstaltungen

Texte mit zusltzlicher Bedeutung:

Textabschnitte mit zusltzlicher Bedeutung 
werden mit einem der nachfolgend 
beschriebenen Symbole gekennzeichnet, 
um diese in der Gebrauchsanleitung 
zusltzlich hervorzuheben.

Texte mit Bildbezug:

Einige Abbildungen, die f�r den Gebrauch 
des Gerlts notwendig sind, finden Sie 
ganz am Anfang der Gebrauchsanleitung.

Das Kamerasymbol dient zur 
Verkn�pfung der Bilder auf den 
Bildseiten mit dem entsprechenden 
Textteil in der Gebrauchsanleitung.

Bilder mit Textabschnitten:

Handhabungsschritte mit direktem Bezug 
auf das Bild finden Sie unmittelbar nach 
der Abbildung mit entsprechenden 
Positionsziffern.

Beispiel:

Das Steuerkreuz (1) dient zur Navigation 
in den Men�s, mit der OK-Taste (2) 
werden Einstellungen bestltigt und Men�s 
ge|ffnet. Mit der Zur�ck-Taste (3) k|nnen 
Men�s wieder verlassen werden.

Gefahr!
Unfall- und schwere 
Verletzungsgefahr f�r Personen. 
Ein bestimmtes Verhalten ist 
notwendig oder zu unterlassen.

Warnung!
Verletzungsgefahr f�r Personen. 
Ein bestimmtes Verhalten 
verhindert m|gliche oder 
wahrscheinliche Verletzungen.

Vorsicht!
Leichte Verletzungen bzw. 
Sachschlden k|nnen durch ein 
bestimmtes Verhalten verhindert 
werden.

Hinweis
Information f�r eine bessere 
Nutzung des Gerltes und um 
m|gliche Fehlbedienungen zu 
vermeiden.
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3.  Mlhroboter

3. Gerltebeschreibung

Beweglich gelagerte Haube ( 5.4), 
( 5.5)

2 Schutzleiste
3 Ladekontakte:

Anschlusskontakte zur 
Dockingstation

4 Tragegriff vorne (integriert in die 
bewegliche Haube) ( 21.1)

5 STOP-Taste ( 5.1)
6 Klappe ( 15.2)
7 Antriebsrad

8 Tragegriff hinten (integriert in die 
bewegliche Haube) ( 21.1)

9 Regensensor ( 11.10)
0 Drehgriff Schnitth|henverstellung  

( 9.5)
Typenschild mit Maschinennummer

2 Vorderrad
3 Beidseitig geschliffenes Mlhmes-

ser ( 16.4)
4 Mlhwerk
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3.2 Dockingstation

Bodenplatte
2 Kabelf�hrungen zum Einlegen des 

Begrenzungsdrahts ( 9.10)
3 Netzteil
4 Abnehmbare Abdeckung ( 9.2)
5 Ladekontakte:

Anschlusskontakte zum Mlhroboter
6 Bedienpanel

mit Taste und LED ( 13.1)
7 Taste
8 LED-Anzeige
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3.3 Display

Grafikflhiges Display
2 Steuerkreuz:

Navigieren in Men�s ( 11.1)
3 OK-Taste:

Navigieren in Men�s ( 11.1)
4 Zur�ck-Taste:

Navigieren in Men�s 
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4.  Funktionsprinzip

Der Mlhroboter (1) ist f�r die 
automatische Bearbeitung von 
Rasenfllchen konzipiert. Er mlht den 
Rasen in zuflllig gewlhlten Bahnen.

Damit der Mlhroboter die Grenzen der 
Mlhfllche A erkennt, muss ein 
Begrenzungsdraht (2) um diese Fllche 
verlegt werden. Diesen durchflie�t ein 
Drahtsignal, das von der 
Dockingstation (3) erzeugt wird.

Feste Hindernisse (4) in der Mlhfllche 
werden vom Mlhroboter mit Hilfe eines 
Sto�sensors sicher erkannt. Bereiche (5), 
die der Mlhroboter nicht befahren darf, 
und Hindernisse, an die er nicht ansto�en 
soll, m�ssen mit Hilfe des 
Begrenzungsdrahts von der restlichen 
Mlhfllche abgegrenzt werden.

Bei eingeschalteter Automatik verllsst 
der Mlhroboter wlhrend der 
Aktivzeiten ( 14.3) die Dockingstation 
selbstlndig und mlht den Rasen. Zum 

Aufladen des Akkus flhrt der Mlhroboter 
selbstlndig in die Dockingstation. Wenn 
der Mlhplantyp "Standard" ausgewlhlt ist, 
mlht und lldt der Mlhroboter wlhrend der 
gesamten Aktivzeit. Wenn der Mlhplantyp 
"Dynamisch" ausgewlhlt ist, werden 
Anzahl und Dauer der Mlh- und 
Ladevorglnge innerhalb der Aktivzeiten 
vollautomatisch angepasst.

4. Wie der Mlhroboter 
arbeitet
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Bei ausgeschalteter Automatik und f�r 
Mlhvorglnge unabhlngig von 
Aktivzeiten kann ein Mlhvorgang im 
Men� "Start" aktiviert werden. ( 11.5)

Der STIHL Mlhroboter 
kann zuverllssig und 
st|rsicher in unmittelbarer 
Nachbarschaft zu 
anderen Mlhrobotern 
betrieben werden. Das 
Drahtsignal erf�llt den 

Standard der EGMF (Vereinigung der 
europlischen Gartengerltehersteller) 
bez�glich der elektromagnetischen 
Emissionen.

Das Gerlt ist f�r die sichere Bedienung 
und zum Schutz vor unsachgeml�er 
Benutzung mit mehreren 
Sicherheitseinrichtungen ausgestattet.

5.  STOP-Taste

Durch Dr�cken der roten STOP-Taste auf 
der Oberseite des Mlhroboters wird der 
Betrieb des Gerlts sofort gestoppt. Das 
Mlhmesser kommt innerhalb von wenigen 
Sekunden zum Stillstand und im Display 
erscheint die Meldung "STOP-Taste 
betltigt". Solange die Meldung aktiv ist, 

kann der Mlhroboter nicht in Betrieb 
genommen werden und ist in einem 
sicheren Zustand. ( 24.)

Bei eingeschalteter Automatik 
erfolgt nach Bestltigung der 
Meldung mit OK eine Abfrage, ob 
der automatische Betrieb 
fortgesetzt werden soll.
Bei Ja bearbeitet der Mlhroboter weiter 
die Mlhfllche nach Mlhplan.
Bei Nein bleibt der Mlhroboter in der 
Mlhfllche stehen, die Automatik wird 
ausgeschaltet. ( 15.4)

5.2 Gerltesperre

Der Mlhroboter muss vor allen 
Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten, vor dem 
Transport sowie vor der 
hberpr�fung gesperrt werden.
Bei aktivierter Gerltesperre kann der 
Mlhroboter nicht in Betrieb genommen 
werden.

Aktivieren der Gerltesperre:

± STOP-Taste lang dr�cken,

± im Men� Mehr,

± im Men� Sicherheit.

Gerltesperre via Men� Mehr aktivieren:

Im Men� "Mehr" den Eintrag "iMOW� 
sperren" auswlhlen und mit OK-Taste 
bestltigen. ( 11.8)

Gerltesperre via Men� Sicherheit 
aktivieren:

Im Men� "Mehr" das Untermen� 
"Einstellungen" und "Sicherheit" |ffnen. 
( 11.16)

Eintrag "Gerltesperre" wlhlen und mit 
OK-Taste bestltigen.

Gerltesperre aufheben:

Bei Bedarf Gerlt mit einem beliebigen 
Tastendruck aufwecken.

Mlhroboter mit abgebildeter 
Tastenkombination entsperren. 
Dazu sind die OK-Taste und die 
Zur�ck-Taste in der am Display 
abgebildeten Reihenfolge zu 
dr�cken.

5.3 Schutzabdeckungen

Der Mlhroboter ist mit 
Schutzabdeckungen ausgestattet, die 
einen unbeabsichtigten Kontakt mit dem 
Mlhmesser und mit Schnittgut verhindern.
Dazu zlhlt insbesondere die Haube.

5.4 Sto�sensor

Der Mlhroboter ist mit einer beweglichen 
Haube ausgestattet, die als Sto�sensor 
dient. Er bleibt sofort stehen, wenn er im 
automatischen Betrieb auf ein festes 
Hindernis trifft, das eine gewisse 
Mindesth|he (8 cm) hat und fest mit dem 
Untergrund verbunden ist. Anschlie�end 
lndert er die Fahrtrichtung und setzt den 
Mlhvorgang fort. Wird der Sto�sensor zu 
oft ausgel|st, wird zusltzlich das 
Mlhmesser gestoppt.

5. Sicherheitseinrichtungen

Verletzungsgefahr!
Wird bei einer der 
Sicherheitseinrichtungen ein Defekt 
festgestellt, darf das Gerlt nicht in 
Betrieb genommen werden. 
Wenden Sie sich an einen 
Fachhlndler, STIHL empfiehlt den 
STIHL Fachhlndler.

Langes Dr�cken der STOP-Taste 
aktiviert zusltzlich die 
Gerltesperre. ( 5.2)
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5.5 Anhebeschutz

Wenn der Mlhroboter an der Haube 
angehoben wird, unterbricht er sofort den 
Mlhvorgang. Das Mlhmesser kommt 
innerhalb von wenigen Sekunden zum 
Stillstand.

5.6 Neigungssensor

Wenn wlhrend des Betriebs die erlaubte 
Hangneigung �berschritten wird, lndert 
der Mlhroboter sofort die Fahrtrichtung. 
Bei einem hberschlag werden der 
Fahrantrieb und der Mlhmotor 
abgeschaltet.

5.7 Displaybeleuchtung

Wlhrend des Betriebs wird die 
Displaybeleuchtung aktiviert. Durch das 
Licht ist der Mlhroboter auch bei 
Dunkelheit gut zu erkennen.

5.8 PIN-Abfrage

Bei aktivierter PIN-Abfrage ert|nt nach 
dem Anheben des Mlhroboters ein 
Alarmsignal, wenn der PIN-Code nicht 
innerhalb von einer Minute eingegeben 
wird. ( 11.16)

Der Mlhroboter kann ausschlie�lich 
zusammen mit der mitgelieferten 
Dockingstation betrieben werden. Eine 
weitere Dockingstation muss mit dem 
Mlhroboter gekoppelt werden. ( 11.16)

5.9 GPS-Schutz

Der Mlhroboter ist mit einem GPS-
Empflnger ausgestattet. Bei aktiviertem 
GPS-Schutz wird der Eigent�mer des 
Gerlts verstlndigt, wenn das Gerlt 
au�erhalb des Heimbereichs in Betrieb 
genommen wird. Au�erdem wird im 
Display der PIN-Code abgefragt. ( 14.5)

6.  Allgemein

Bei der Arbeit mit dem Gerlt 
sind diese Unfall-
Verh�tungsvorschriften 
unbedingt zu befolgen.

Vor der ersten Inbetriebnahme 
muss die gesamte 
Gebrauchsanleitung 
aufmerksam durchgelesen 

werden. Bewahren Sie die 
Gebrauchsanleitung f�r splteren 
Gebrauch sorgflltig auf.

Diese Vorsichtsma�nahmen sind f�r Ihre 
Sicherheit unerllsslich, die Auflistung ist 
jedoch nicht abschlie�end. Benutzen Sie 
das Gerlt stets mit Vernunft und 
Verantwortungsbewusstsein und denken 
Sie daran, dass der Benutzer f�r Unfllle 
mit anderen Personen oder deren 
Eigentum verantwortlich ist.

Der Begriff "Benutzen" umfasst alle 
Arbeiten am Mlhroboter, an der 
Dockingstation und am 
Begrenzungsdraht.

Es wird als "Benutzer" definiert:

± Eine Person, die den Mlhroboter neu 
programmiert oder die bestehende 
Programmierung lndert.

± Eine Person, die Arbeiten am 
Mlhroboter durchf�hrt.

± Eine Person, die das Gerlt in Betrieb 
nimmt oder aktiviert.

Der Sto� gegen ein Hindernis 
erfolgt mit einer gewissen Kraft. 
Empfindliche Hindernisse bzw. 
leichte Gegenstlnde wie kleinere 
Blument|pfe k|nnen deshalb 
umgeworfen bzw. beschldigt 
werden.

STIHL empfiehlt, Hindernisse zu 
entfernen bzw. mit Sperrfllchen 
auszugrenzen. ( 12.9)

STIHL empfiehlt, eine der 
Sicherheitsstufen "Niedrig", 
"Mittel" oder "Hoch" einzustellen. 
So ist garantiert, dass Unbefugte 
den Mlhroboter nicht mit anderen 
Dockingstationen in Betrieb 
nehmen k|nnen bzw. Einstellungen 
oder die Programmierung 
verlndern.

Empfehlung:
GPS-Schutz immer aktivieren. 
( 11.16)

6. Zu Ihrer Sicherheit
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± Eine Person, die den 
Begrenzungsdraht bzw. die 
Dockingstation installiert oder 
deinstalliert.

Auch der Gebrauch der iMOW� App flllt 
unter den Begriff "Benutzen" im Sinn 
dieser Gebrauchsanleitung.

Benutzen Sie das Gerlt nur ausgeruht und 
bei guter k|rperlicher sowie geistiger 
Verfassung. Wenn Sie gesundheitlich 
beeintrlchtigt sind, sollten Sie Ihren Arzt 
fragen, ob die Arbeit mit dem Gerlt 
m|glich ist. Nach der Einnahme von 
Alkohol, Drogen oder Medikamenten, die 
das Reaktionsverm|gen beeintrlchtigen, 
darf nicht mit dem Gerlt gearbeitet 
werden.

Machen Sie sich mit den Bedienteilen und 
dem Gebrauch des Gerlts vertraut.

Das Gerlt darf nur von Personen benutzt 
werden, die die Gebrauchsanleitung 
gelesen haben und die mit der 
Handhabung des Gerlts vertraut sind. Vor 
der erstmaligen Inbetriebnahme muss sich 
der Benutzer um eine fachkundige und 
praktische Unterweisung bem�hen. Dem 
Benutzer muss vom Verklufer oder von 
einem anderen Fachkundigen erkllrt 
werden, wie das Gerlt sicher zu 
verwenden ist.

Bei dieser Unterweisung sollte dem 
Benutzer insbesondere bewusst gemacht 
werden, dass f�r die Arbeit mit dem Gerlt 
lu�erste Sorgfalt und Konzentration 
notwendig sind.

Auch wenn Sie dieses Gerlt 
vorschriftsml�ig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen.

Das Gerlt darf nur an Personen 
weitergegeben bzw. verliehen werden, die 
mit diesem Modell und seiner 
Handhabung grundsltzlich vertraut sind. 
Die Gebrauchsanleitung ist Teil des 
Gerlts und muss stets mitgegeben 
werden.

Sicherstellen, dass der Benutzer 
k|rperlich, sensorisch und geistig flhig ist, 
das Gerlt zu bedienen und damit zu 
arbeiten. Falls der Benutzer k|rperlich, 
sensorisch oder geistig eingeschrlnkt 
dazu flhig ist, darf der Benutzer nur unter 
Aufsicht oder nach Anweisung durch eine 
verantwortliche Person damit arbeiten.

Sicherstellen, dass der Benutzer volljlhrig 
ist oder entsprechend nationaler 
Regelungen unter Aufsicht in einem Beruf 
ausgebildet wird.

Kinder sind wlhrend des 
Mlhbetriebs vom Gerlt und 
der Mlhfllche fernzuhalten.

Hunde und andere Haustiere 
sind wlhrend des 
Mlhbetriebs vom Gerlt und 
der Mlhfllche fernzuhalten.

Aus Sicherheitsgr�nden ist 
jede Verlnderung am Gerlt, 
ausgenommen der fachgerechte Anbau 
von Zubeh|r und Anbaugerlten, welche 
von STIHL zugelassen sind, untersagt, 
au�erdem f�hrt dies zur Aufhebung des 
Garantieanspruchs. Auskunft �ber 

zugelassenes Zubeh|r und Anbaugerlte 
erhalten Sie bei Ihrem STIHL 
Fachhlndler.

Insbesondere ist jede Manipulation am 
Gerlt untersagt, welche die Leistung bzw. 
die Drehzahl der Elektromotoren 
verlndert.

Es d�rfen keine bnderungen am Gerlt 
vorgenommen werden, welche zu einer 
Erh|hung der Gerluschemission f�hren.

Die Gerltesoftware darf aus 
Sicherheitsgr�nden niemals verlndert 
oder manipuliert werden.

Beim Einsatz in |ffentlichen Anlagen, 
Parks, Sportstltten, an Stra�en und in 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 
ist besondere Vorsicht erforderlich.

Mit dem Gerlt d�rfen keine Gegenstlnde, 
Tiere oder Personen, insbesondere 
Kinder, transportiert werden.

Erlauben Sie niemals Personen, 
insbesondere Kindern, auf dem 
Mlhroboter mitzufahren oder auf ihm zu 
sitzen.

Achtung ² Unfallgefahr!

Der Mlhroboter ist zur automatischen 
Rasenpflege bestimmt. Eine andere 
Verwendung ist nicht gestattet und kann 
geflhrlich sein oder zu Schlden am Gerlt 
f�hren.

Wegen k|rperlicher Geflhrdung des 
Benutzers darf das Gerlt f�r folgende 
Arbeiten nicht eingesetzt werden 
(unvollstlndige Aufzlhlung):

± zum Trimmen von B�schen, Hecken 
und Strluchern,

± zum Schneiden von Rankgewlchsen,

Lebensgefahr durch Erstickung!
Erstickungsgefahr f�r Kinder beim 
Spielen mit Verpackungsmaterial. 
Verpackungsmaterial unbedingt 
von Kindern fernhalten.

Achtung - Unfallgefahr!
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± zur Rasenpflege auf 
Dachbepflanzungen und in 
Balkonklsten,

± zum Hlckseln und Zerkleinern von 
Baum- und Heckenschnitt,

± zum Reinigen von Gehwegen 
(Absaugen, Fortblasen),

± zum Einebnen von Bodenerhebungen 
wie z. B. Maulwurfsh�geln.

6.2 Bekleidung und Ausr�stung

Tragen Sie festes Schuhwerk 
mit griffiger Sohle und arbeiten 
Sie niemals barfu� oder 

beispielsweise in Sandalen, 

± wenn Sie sich dem Mlhroboter 
wlhrend des Betriebs nlhern.

Bei der Installation, bei 
Wartungsarbeiten und allen 
sonstigen Arbeiten am Gerlt 
und an der Dockingstation 

geeignete Arbeitskleidung anziehen.

Niemals lose Kleidung tragen, die an 
beweglichen Teilen hlngen bleiben kann ± 
auch keinen Schmuck, keine Krawatten 
und keine Schals.

Tragen Sie insbesondere eine lange Hose,

± wenn Sie sich dem Mlhroboter 
wlhrend des Betriebs nlhern.

Bei Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten, bei 
Drahtverlegearbeiten (Draht 
verlegen und wieder entfernen) 

sowie bei der Fixierung der Dockingstation 
stets feste Handschuhe tragen.
Hlnde insbesondere bei allen Arbeiten am 
Mlhmesser und beim Einschlagen der 
Fixiernlgel sowie der Heringe der 
Dockingstation sch�tzen.

Lange Haare bei allen Arbeiten am Gerlt 
zusammenbinden und sichern (Kopftuch, 
M�tze etc.).

Beim Einschlagen der 
Fixiernlgel und der Heringe der 
Dockingstation ist eine 
geeignete Schutzbrille zu 

tragen.

6.3 Warnung ² Gefahren durch 
elektrischen Strom

Nur Original-Netzteil verwenden.

Das Netzteil darf nicht benutzt werden,

± wenn es beschldigt oder abgenutzt ist,

± wenn Leitungen beschldigt oder 
abgenutzt sind. Insbesondere ist die 
Netzanschlussanleitung auf 
Beschldigung und Alterung zu pr�fen.

Wartungs- und Reparaturarbeiten an 
Netzleitungen und am Netzteil d�rfen nur 
von speziell ausgebildeten Fachleuten 
durchgef�hrt werden.

Stromschlaggefahr!
Eine beschldigte Leitung nicht ans 
Stromnetz anschlie�en und eine 
beschldigte Leitung erst ber�hren, wenn 
sie vom Stromnetz getrennt ist.

Die Anschlussleitungen am Netzteil d�rfen 
nicht verlndert (z. B. gek�rzt) werden. 
Das Kabel zwischen Netzteil und 
Dockingstation darf nicht verllngert 
werden.

Der Netzteilstecker darf nur im trockenen 
und unverschmutzten Zustand mit der 
Dockingstationselektronik verbunden 
werden.

Netzteil und Kabel nicht dauerhaft auf 
nassen Untergrund legen. 

Stromschlaggefahr!
Beschldigte Kabel, Kupplungen und 
Stecker oder den Vorschriften nicht 
entsprechende Anschlussleitungen d�rfen 
nicht verwendet werden.

Achten Sie immer darauf, dass die 
verwendeten Netzleitungen ausreichend 
abgesichert sind.

Anschlussleitung an Stecker und 
Steckbuchse trennen und nicht an den 
Anschlussleitungen ziehen.

Das Gerlt nur an eine Stromversorgung 
anschlie�en, die durch eine Fehlerstrom-
Schutzeinrichtung mit einem 
Ausl|sestrom von h|chstens 30 mA 
gesch�tzt ist. Nlhere Ausk�nfte gibt der 
Elektroinstallateur.

Wird das Netzteil an eine 
Stromversorgung au�erhalb eines 
Gebludes angeschlossen, muss diese 
Steckdose f�r den Betrieb im 

Achtung!
Stromschlaggefahr!

Besonders wichtig f�r die 
elektrische Sicherheit 
sind ein intaktes 
Netzkabel und ein 
intakter Netzstecker am Netzteil. 
Beschldigte Kabel, Kupplungen 
und Stecker oder den Vorschriften 
nicht entsprechende 
Anschlussleitungen d�rfen nicht 
verwendet werden, um sich nicht 
der Gefahr eines elektrischen 
Schlages auszusetzen. 

Daher Anschlussleitung regelml�ig 
auf Anzeichen einer Beschldigung 
oder Alterung (Br�chigkeit) 
�berpr�fen.
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Au�enbereich zugelassen sein. Nlhere 
Ausk�nfte zu den llnderspezifischen 
Vorschriften gibt der Elektroinstallateur.

Wird das Gerlt an ein Stromaggregat 
angeschlossen, ist darauf zu achten, dass 
es durch Stromschwankungen beschldigt 
werden kann.

6.4 Akku

Nur Original-Akku verwenden.

Der Akku ist ausschlie�lich daf�r 
bestimmt, in einem STIHL Mlhroboter fix 
eingebaut zu werden. Er ist dort optimal 
gesch�tzt und wird aufgeladen, wenn der 
Mlhroboter in der Dockingstation steht. Es 
darf kein anderes Ladegerlt verwendet 
werden. Die Verwendung eines nicht 
geeigneten Ladegerlts kann zu 
Stromschlaggefahr, hberhitzung oder 
Austreten von ltzender Akkufl�ssigkeit 
f�hren.

Akku niemals |ffnen.

Akku nicht fallen lassen.

Keinen defekten oder deformierten Akku 
verwenden.

Akku au�erhalb der Reichweite von 
Kindern lagern.

Akku nur in einem 
Temperaturbereich von -10�C 
bis max. +50�C einsetzen und 
lagern.

Akku vor Regen und 
Feuchtigkeit sch�tzen ± nicht in 
Fl�ssigkeiten tauchen.

Akku nicht Mikrowellen oder 
hohem Druck aussetzen.

Akkukontakte niemals mit metallischen 
Gegenstlnden verbinden (kurzschlie�en). 
Akku kann durch Kurzschluss beschldigt 
werden.

Nicht benutzten Akku fern von 
Metallgegenstlnden (z. B. Nlgel, 
M�nzen, Schmuck) halten. Keine 
metallischen Transportbehllter 
verwenden ± Explosions- und 
Brandgefahr!

Bei falscher Anwendung kann Fl�ssigkeit 
aus dem Akku austreten ± Kontakt 
vermeiden! Bei zufllligem Kontakt mit 
Wasser absp�len. Wenn die Fl�ssigkeit in 
die Augen kommt, zusltzlich lrztliche 
Hilfe in Anspruch nehmen. Austretende 
Akkufl�ssigkeit kann zu Hautreizungen, 
Verbrennungen und Verltzungen f�hren.

Keine Gegenstlnde in die 
L�ftungsschlitze des Akkus stecken.

Weiterf�hrende Sicherheitshinweise siehe 
http://www.stihl.com/safety-data-sheets

6.5 Transport des Gerlts

Vor jedem Transport, insbesondere vor 
dem Anheben des Mlhroboters, 
Gerltesperre aktivieren. ( 5.2)

Das Gerlt vor dem Transport ausk�hlen 
lassen.

Beim Anheben und Tragen Kontakt mit 
dem Mlhmesser vermeiden. Der 
Mlhroboter darf nur an beiden 
Tragegriffen angehoben werden, niemals 
unter das Gerlt greifen.

Beachten Sie das Gewicht des Gerlts und 
benutzen Sie bei Bedarf geeignete 
Verladehilfen (Hebevorrichtungen).

Gerlt und mittransportierte Gerlteteile 
(z. B. Dockingstation) auf der Ladefllche 
mit ausreichend dimensionierten 
Befestigungsmitteln (Gurte, Seile usw.) an 
den in dieser Gebrauchsanleitung 
beschriebenen Befestigungspunkten 
sichern. ( 21.)

Beachten Sie beim Transport des Gerlts 
regionale gesetzliche Vorschriften, 
insbesondere was die Ladungssicherheit 
und den Transport von Gegenstlnden auf 
Ladefllchen betrifft.

Akku nicht im Auto liegen lassen und 
niemals direkter Sonneneinstrahlung 
aussetzen.

Lithium-Ionen-Akkus m�ssen beim 
Transport besonders sorgflltig behandelt 
werden, insbesondere ist auf 
Kurzschlusssicherheit zu achten. Akku nur 
im Mlhroboter transportieren.

6.6 Vor der Inbetriebnahme

Es ist sicherzustellen, dass jede Person, 
die das Gerlt benutzt, die 
Gebrauchsanleitung kennt.

Befolgen Sie die Anweisungen zur 
Installation von Dockingstation ( 9.1) 
und Begrenzungsdraht ( 12.).

Der Begrenzungsdraht und das Netzkabel 
m�ssen gut auf dem Boden befestigt 
werden, damit sie keine Stolperfallen 
darstellen. Eine Verlegung �ber Kanten 
(z. B. Gehsteige, Pflastersteinkante) ist zu 
vermeiden. Bei Verlegung auf B|den, in 
die die mitgelieferten Fixiernlgel nicht 

Explosionsgefahr!
Akku vor direkter 
Sonneneinstrahlung, 
Hitze und Feuer 
sch�tzen ± niemals ins Feuer 
werfen.
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eingeschlagen werden k|nnen (z. B. 
Pflastersteine, Gehsteige), ist ein 
Kabelkanal zu verwenden.

Die ordnungsgeml�e Verlegung des 
Begrenzungsdrahts und des Netzkabels 
ist regelml�ig zu kontrollieren.

Fixiernlgel immer vollstlndig 
einschlagen, um eine Stolpergefahr zu 
vermeiden.

Die Dockingstation nicht an einer 
un�bersichtlichen Stelle installieren, an 
der sie zu einer Stolperfalle werden kann 
(z. B. hinter Hausecken).

Dockingstation m|glichst au�erhalb der 
Reichweite von Kriechtieren wie Ameisen 
oder Schnecken installieren ± 
insbesondere den Bereich um 
Ameisennester und Kompostieranlagen 
meiden.

Bereiche, die der Mlhroboter nicht 
gefahrlos befahren kann (z. B. wegen 
Absturzgefahr), sind durch eine 
entsprechende Verlegung des 
Begrenzungsdrahts zu sperren.
STIHL empfiehlt, den Mlhroboter nur �ber 
Rasenfllchen und befestigten Wegen (z. 
B. gepflasterte Einfahrten) in Betrieb zu 
nehmen.

Der Mlhroboter erkennt keine 
Absturzstellen wie Kanten, Absltze, 
Swimmingpools oder Teiche. Wird der 
Begrenzungsdraht entlang von 
potentiellen Absturzstellen verlegt, ist aus 
Sicherheitsgr�nden zwischen dem 
Begrenzungsdraht und der Gefahrenstelle 
ein Abstand von mehr als m einzuhalten.

hberpr�fen Sie regelml�ig das Gellnde, 
auf dem das Gerlt eingesetzt wird, und 
entfernen Sie alle Steine, St|cke, Drlhte, 
Knochen und alle sonstigen Fremdk|rper, 
die von dem Gerlt hochgeschleudert 
werden k|nnen.

Nach der Installation des 
Begrenzungsdrahts insbesondere alle 
Werkzeuge von der Mlhfllche entfernen. 
Abgebrochene oder beschldigte 
Fixiernlgel m�ssen aus der Grasnarbe 
herausgezogen und entsorgt werden.

hberpr�fen Sie regelml�ig die zu 
mlhende Fllche auf Unebenheiten und 
entfernen Sie diese.

Benutzen Sie das Gerlt niemals, wenn 
Schutzeinrichtungen beschldigt oder 
nicht angebaut sind.

Die am Gerlt installierten Schalt- und 
Sicherheitseinrichtungen d�rfen nicht 
entfernt oder �berbr�ckt werden.

Vor dem Gebrauch des Gerlts sind 
defekte sowie abgenutzte und 
beschldigte Teile zu ersetzen. 
Unleserliche oder beschldigte Gefahren- 
und Warnhinweise am Gerlt sind zu 
erneuern. Ihr STIHL Fachhlndler hllt 
Ersatzklebeschilder und alle weiteren 
Ersatzteile bereit.

Vor der Inbetriebnahme ist zu pr�fen,

± ob das Gerlt im betriebssicheren 
Zustand ist. Das bedeutet, dass sich die 
Abdeckungen, Schutzvorrichtungen 
und die Klappe an ihrem Platz befinden 
und in einwandfreiem Zustand sind.

± ob die Dockingstation im 
betriebsicheren Zustand ist. Dabei 
m�ssen alle Abdeckungen 
ordnungsgeml� montiert sein und sich 
in einwandfreiem Zustand befinden.

± ob der elektrische Anschluss des 
Netzteils an einer vorschriftsml�ig 
installierten Steckdose erfolgt.

± ob am Netzteil die Isolierung der 
Anschlussleitung und des Netzsteckers 
in einwandfreiem Zustand ist.

± ob das gesamte Gerlt (Gehluse, 
Haube, Klappe, Befestigungselemente, 
Mlhmesser, Messerwelle etc.) weder 
abgenutzt noch beschldigt ist.

± ob das Mlhmesser und die 
Messerbefestigung in 
ordnungsgeml�em Zustand sind 
(sicherer Sitz, Beschldigungen, 
Verschlei�). ( 16.3)

± ob alle Schrauben, Muttern und andere 
Befestigungselemente vorhanden bzw. 
festgezogen sind. Lockere Schrauben 
und Muttern vor der Inbetriebnahme 
festziehen (Anziehmomente beachten).

Bei Bedarf alle n|tigen Arbeiten 
durchf�hren bzw. einen Fachhlndler 
aufsuchen. STIHL empfiehlt den STIHL 
Fachhlndler.

6.7 Programmierung

Beachten Sie die kommunalen 
Vorschriften f�r die Betriebszeiten von 
Gartengerlten mit Elektromotor und 
programmieren Sie die Aktivzeiten 
dementsprechend. ( 14.3)

Verletzungsgefahr!

Abgenutzte oder beschldigte Teile 
(z. B. stumpfe Messer) k|nnen die 
Sicherheit des Gerlts 
beeintrlchtigen und zu 
Verletzungen des Benutzers 
f�hren.
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Insbesondere ist die Programmierung 
auch so anzupassen, dass sich wlhrend 
des Mlhbetriebs keine Kinder, Zuschauer 
oder Tiere auf der zu mlhenden Fllche 
befinden.

Das bndern der Programmierung mit Hilfe 
der iMOW� App kann zu Aktivitlten 
f�hren, die von anderen Personen nicht 
erwartet werden. bnderungen im Mlhplan 
sind deshalb vorab allen betroffenen 
Personen mitzuteilen.

Der Mlhroboter darf nicht zeitgleich mit 
einer Bewlsserungsanlage betrieben 
werden, die Programmierung ist 
dementsprechend anzupassen.

Stellen Sie sicher, dass am Mlhroboter 
das richtige Datum und die richtige Uhrzeit 
eingestellt sind. Korrigieren Sie 
gegebenenfalls die Einstellungen. Falsche 
Werte k|nnen zu unbeabsichtigtem 
Abfahren des Mlhroboters f�hren.

6.8 Wlhrend des Betriebs

Dritte, insbesondere Kinder
und Tiere, aus dem
Gefahrenbereich fernhalten.

Erlauben Sie Kindern niemals, sich dem 
Mlhroboter zu nlhern oder mit ihm zu 
spielen.

Das Starten eines Mlhvorgangs mit Hilfe 
der iMOW� App kann f�r Dritte 
unerwartet sein. Betroffene Personen sind 
deshalb vorab �ber eine m|gliche Aktivitlt 
des Mlhroboters zu informieren.

Lassen Sie den Mlhroboter niemals 
arbeiten, wenn Sie wissen, dass sich Tiere 
oder Personen ± insbesondere Kinder ± in 
der Nlhe aufhalten.

Bei Betrieb des Mlhroboters auf 
|ffentlichen Plltzen sind Schilder mit 
folgendem Hinweis rund um die Mlhfllche 
anzubringen:
"Warnung! Automatischer Rasenmlher! 
Von der Maschine fernhalten! Kinder sind 
zu beaufsichtigen!"

Achtung ² 
Verletzungsgefahr!
F�hren Sie niemals Hlnde 
oder F��e an oder unter sich 
drehende Teile. Ber�hren Sie 

niemals das umlaufende Messer.

Vor Gewittern bzw. bei Blitzschlaggefahr 
Netzteil vom Stromnetz trennen. Der 
Mlhroboter darf dann nicht in Betrieb 
genommen werden.

Der Mlhroboter darf mit laufendem 
Elektromotor niemals gekippt und 
hochgehoben werden.

Versuchen Sie niemals, Einstellungen am 
Gerlt vorzunehmen, solange einer der 
Elektromotoren lluft.

Aus Sicherheitsgr�nden darf das Gerlt 
nicht an Hlngen mit einer Steigung �ber 
21,8� (40 %) eingesetzt werden.
Verletzungsgefahr! 21,8� Hangneigung 
entsprechen einem vertikalen Anstieg von 
40 cm bei 100 cm horizontaler Llnge.

Achten Sie auf den Nachlauf 
des Schneidwerkzeuges, der 
bis zum Stillstand einige 
Sekunden betrlgt.

Dr�cken Sie wlhrend des laufenden 
Betriebs die STOP-Taste ( 5.1),

± bevor Sie die Klappe |ffnen.

Aktivieren Sie die Gerltesperre ( 5.2),

± bevor Sie das Gerlt anheben und 
tragen,

± bevor Sie das Gerlt transportieren,

± bevor Sie Blockierungen l|sen oder 
Verstopfungen beseitigen,

± bevor Arbeiten am Mlhmesser 
durchgef�hrt werden,

± bevor das Gerlt �berpr�ft oder 
gereinigt wird,

± wenn ein Fremdk|rper getroffen wurde 
oder falls der Mlhroboter abnormal 
stark vibriert. hberpr�fen Sie in diesen 
Flllen das Gerlt, insbesondere die 
Schneideinheit (Messer, Messerwelle, 
Messerbefestigung), auf 
Beschldigungen und f�hren Sie die 
erforderlichen Reparaturen durch, 
bevor Sie das Gerlt erneut starten und 
mit ihm arbeiten.

Verletzungsgefahr!

Starkes Vibrieren ist in der Regel 
ein Hinweis auf eine St|rung.
Der Mlhroboter darf insbesondere 
mit beschldigter oder verbogener 
Messerwelle oder  mit einem 
beschldigten bzw. verbogenen 
Mlhmesser nicht in Betrieb 
genommen werden.
Lassen Sie die erforderlichen 
Reparaturen von einem Fachmann 
± STIHL empfiehlt den STIHL 
Fachhlndler ± durchf�hren, falls 
Ihnen die n|tigen Kenntnisse 
fehlen.



170478 131 9865 C - DE

Vor dem Verlassen des Gerlts sind die 
Sicherheitseinstellungen des Mlhroboters 
so anzupassen, dass er von unbefugten 
Personen nicht in Betrieb genommen 
werden kann. ( 5.)

Bei der Bedienung der Maschine und ihrer 
Peripheriegerlte nicht vorstrecken und 
immer auf die Einhaltung des 
Gleichgewichts und einen festen Stand auf 
Abhlngen achten und immer gehen und 
nicht rennen.

Gerlt niemals in der Nlhe von offenem 
Feuer betreiben.

6.9 Wartung und Reparaturen

Vor dem Beginn von 
Reinigungs-, Reparatur- und 
Wartungsarbeiten Gerltesperre 
aktivieren und Mlhroboter auf 
festem, ebenem Untergrund abstellen.

Vor allen Arbeiten an der 
Dockingstation und am 
Begrenzungsdraht Netzstecker 
des Netzteils abziehen.

Mlhroboter vor allen Wartungsarbeiten 
ca. 5 Minuten abk�hlen lassen.

Die Netzanschlussleitung darf 
ausschlie�lich von autorisierten Elektro-
Fachkrlften instandgesetzt bzw. erneuert 
werden.

Nach allen Arbeiten am Gerlt ist vor der 
erneuten Inbetriebnahme die 
Programmierung des Mlhroboters zu 
�berpr�fen und bei Bedarf zu korrigieren. 
Insbesondere m�ssen Datum und Uhrzeit 
eingestellt werden.

Reinigung:

Das gesamte Gerlt muss in regelml�igen 
Abstlnden sorgflltig gereinigt werden. 
( 16.2)

Niemals Strahlwasser (insbesondere 
Hochdruckreiniger) auf Motorteile, 
Dichtungen, elektrische Bauteile und 
Lagerstellen richten. Beschldigungen 
bzw. teure Reparaturen k|nnen hier die 
Folge sein. Das Gerlt nicht unter 
flie�endem Wasser (z.B. mit einem 
Gartenschlauch) reinigen. Benutzen Sie 
keine aggressiven Reinigungsmittel. 
Diese k|nnen Kunststoffe und Metalle 
beschldigen, was den sicheren Betrieb 
Ihres STIHL Gerlts beeintrlchtigen kann.

Wartungsarbeiten:

Es d�rfen nur Wartungsarbeiten 
durchgef�hrt werden, die in dieser 
Gebrauchsanleitung beschrieben sind, 
alle anderen Arbeiten von einem 
Fachhlndler ausf�hren lassen.
Sollten Ihnen notwendige Kenntnisse und 
Hilfsmittel fehlen, wenden Sie sich immer 
an einen Fachhlndler.
STIHL empfiehlt Wartungsarbeiten und 
Reparaturen nur vom STIHL Fachhlndler 
durchf�hren zu lassen.
STIHL Fachhlndlern werden regelml�ig 
Schulungen angeboten und technische 
Informationen zur Verf�gung gestellt. 

Verwenden Sie nur Werkzeuge, Zubeh|re 
oder Anbaugerlte, welche von STIHL f�r 
dieses Gerlt zugelassen sind oder 
technisch gleichartige Teile, sonst kann 
die Gefahr von Unflllen mit 
Personenschlden oder Schlden am 
Gerlt bestehen. Bei Fragen sollten Sie 
sich an einen Fachhlndler wenden.

STIHL Original-Werkzeuge, -Zubeh|r und 
-Ersatzteile sind in ihren Eigenschaften 
optimal auf das Gerlt und die 

Anforderungen des Benutzers 
abgestimmt. STIHL Original-Ersatzteile 
erkennt man an der STIHL-
Ersatzteilnummer, am Schriftzug STIHL 
und gegebenenfalls am STIHL 
Ersatzteilkennzeichen. Auf kleinen Teilen 
kann das Zeichen auch allein stehen.

Halten Sie Warn- und Hinweisaufkleber 
stets sauber und lesbar. Beschldigte oder 
verloren gegangene Aufkleber sind durch 
neue Originalschilder von Ihrem STIHL 
Fachhlndler zu ersetzen. Falls ein Bauteil 
durch ein Neuteil ersetzt wird, achten Sie 
darauf, dass das Neuteil dieselben 
Aufkleber erhllt.

Arbeiten an der Schneideinheit nur mit 
Schutzhandschuhen und unter lu�erster 
Vorsicht vornehmen.

Halten Sie alle Schrauben und Muttern, 
besonders alle Schrauben und 
Befestigungselemente der Schneideinheit, 
fest angezogen, damit sich das Gerlt in 
einem sicheren Betriebszustand befindet.

Pr�fen Sie das gesamte Gerlt 
regelml�ig, insbesondere vor der 
Einlagerung (z. B. vor der Winterpause), 
auf Verschlei� und Beschldigungen. 
Abgenutzte oder beschldigte Teile sind 
aus Sicherheitsgr�nden sofort 
auszutauschen, damit sich das Gerlt 
immer in einem sicheren Betriebszustand 
befindet.

Falls f�r Wartungsarbeiten Bauteile oder 
Schutzeinrichtungen entfernt wurden, sind 
diese umgehend und vorschriftsml�ig 
wieder anzubringen.

6. 0 Lagerung bei llngeren 
Betriebspausen

Vor dem Einlagern
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± Akku laden, ( 15.7)

± h|chste Sicherheitsstufe einstellen, 
( 11.16)

± Mlhroboter in den Winterschlaf setzen. 
( 11.17)

Stellen Sie sicher, dass das Gerlt vor 
unbefugter Benutzung (z. B. durch Kinder) 
gesch�tzt ist.

Das Gerlt im betriebssicheren Zustand 
lagern.

Gerlt vor der Lagerung (z. B. 
Winterpause) gr�ndlich reinigen.

Lassen Sie das Gerlt ca. 5 Minuten 
abk�hlen, bevor Sie es in einem 
geschlossenen Raum abstellen.

Der Lagerraum muss trocken, frostsicher 
und abschlie�bar sein.

Das Gerlt niemals in der Nlhe von 
offenem Feuer bzw. starken Hitzequellen 
(z. B. Ofen) lagern.

6.  Entsorgung

Abfallprodukte k|nnen den Menschen, 
Tieren und der Umwelt schaden und 
m�ssen deshalb fachgerecht entsorgt 
werden.

Wenden Sie sich an Ihr Recycling-Center 
oder Ihren Fachhlndler, um zu erfahren, 
wie Abfallprodukte fachgerecht zu 
entsorgen sind. STIHL empfiehlt den 
STIHL Fachhlndler.

Stellen Sie sicher, dass ein ausgedientes 
Gerlt einer fachgerechten Entsorgung 
zugef�hrt wird. Machen Sie das Gerlt vor 
der Entsorgung unbrauchbar. Um Unflllen 
vorzubeugen, insbesondere Netzkabel 
des Netzteils und Akku des Mlhroboters 
entfernen.

Verletzungsgefahr durch das 
Mlhmesser!
Lassen Sie auch einen ausgedienten 
Rasenmlher niemals unbeaufsichtigt. 
Stellen Sie sicher, dass das Gerlt und 
insbesondere das Mlhmesser au�erhalb 
der Reichweite von Kindern aufbewahrt 
werden.

Der Akku muss getrennt vom Gerlt 
entsorgt werden. Es ist sicherzustellen, 
dass Akkus sicher und umweltgerecht 
entsorgt werden.

Warnung!
Vor Inbetriebnahme Gebrauchsanleitung 
lesen.

Warnung!
Wlhrend des Betriebs sicheren Abstand 
vom Gerlt halten.
Dritte aus dem Gefahrenbereich 
fernhalten.

Warnung!
Niemals das umlaufende Messer 
ber�hren.

Warnung!
Gerlt sperren, bevor es angehoben wird 
bzw. bevor Arbeiten an ihm durchgef�hrt 
werden.

Warnung!
Nicht auf das Gerlt setzen oder steigen.

Warnung!
Niemals das umlaufende Messer 
ber�hren.

Warnung!
Kinder wlhrend des Mlhbetriebs vom 
Gerlt und der Mlhfllche fernhalten.

Warnung!
Hunde und andere Haustiere wlhrend des 
Mlhbetriebs vom Gerlt und der 
Mlhfllche fernhalten.

7. Symbolbeschreibung



190478 131 9865 C - DE

* muss aus der Kartoneinlage der 
Verpackung herausgetrennt werden.

F�r eine einfache, schnelle und robuste 
Installation die Vorgaben und Hinweise 
beachten und einhalten, insbesondere 
den Drahtabstand von 28 cm bei der 
Verlegung. ( 12.)

Es besteht die M|glichkeit die gemlhte 
Fllche durch einen nlher am Rand 
verlegten Begrenzungsdraht zu 
vergr|�ern. ( 12.17) F�r eine sichere 
Funktion ist der Drahtabstand bei der 
Verlegung an die |rtlichen Gegebenheiten 
anzupassen.

iMOW� Kurzanleitung

Als Hilfestellung liegt dem Mlhroboter 
eine separate Kurzanleitung zur 
Installation der Dockingstation und 
Verlegung des Begrenzungsdrahtes bei. 
Detaillierte Informationen stehen in den 
jeweiligen Kapiteln dieser 
Gebrauchsanleitung zur Verf�gung. Die 
Kurzanleitung immer zusammen mit der 
Gebrauchsanleitung desMlhroboters 
verwenden.

8. Lieferumfang

Pos. Bezeichnung Stk.
A Mlhroboter 1
B Dockingstation 1
C Netzteil 1
D iMOW� Ruler* 2
E Hering f�r Dockingstation 4
F Abzieher f�r 

Mitnehmerscheibe 1
G AKM 100 1
H Drahtverbinder 2
I Gassenschablone* 1

Gebrauchsanleitung 1

9. Erstinstallation
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iMOW� Kurzanleitung

Verkleinerte Darstellung der Seite 1:
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iMOW� Kurzanleitung

Verkleinerte Darstellung der Seiten 2 und 
3:
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iMOW� Kurzanleitung

Verkleinerte Darstellung der Seite 4:
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9.  Hinweise zur Dockingstation

Anforderungen an den Platz der 
Dockingstation:

± gesch�tzt, schattig.
Direkte Sonneneinstrahlung kann zu 
erh|hten Temperaturen im Gerlt und 
llngeren Akku-Ladezeiten f�hren.
Auf der Dockingstation kann ein als 
Zubeh|r erhlltliches Sonnendach 
montiert werden. Damit ist der 
Mlhroboter besser vor 
Witterungseinfl�ssen gesch�tzt.

± �bersichtlich.
Die Dockingstation sollte am 
gew�nschten Standort gut zu erkennen 
sein, damit sie nicht zur Stolperfalle 
wird.

± in unmittelbarer Nlhe einer 
geeigneten Steckdose.
Der Netzanschluss darf nur so weit von 
der Dockingstation entfernt sein, dass 
die jeweiligen Stromkabel sowohl an 
der Dockingstation als auch am 
Netzanschluss angeschlossen werden 
k|nnen ± Stromkabel des Netzteils 
nicht verlndern.
Eine Steckdose mit 
hberspannungsschutz wird empfohlen.

± frei von St|rungsTuellen.
Metalle, Eisenoxide oder magnetische 
bzw. elektrisch leitende Materialien 
oder alte Begrenzungsdraht-
Installationen k|nnen den Mlhbetrieb 
st|ren. Das Entfernen dieser 
St|rungsquellen wird empfohlen.

± waagrecht und eben.
Ein unebener Boden beeinflusst das 
Eindocken des Mlhroboters 
ma�geblich. Es ist darauf zu achten, 
dass der Untergrund unter der 
Bodenplatte der Dockingstation 
waagrecht ist und keine Unebenheiten 
aufweist. Bei Bedarf Boden planieren 
bzw. einebnen.

Vorbereitende Ma�nahmen:

Rasen vor der ersten Installation mit 
einem herk|mmlichen Rasenmlher 
mlhen (optimale Grash|he maximal 6 
cm).

Bei hartem und trockenem Untergrund 
die Mlhfllche leicht bewlssern, um 
das Einschlagen der Fixiernlgel zu 
erleichtern.

Mlhfllchen d�rfen nicht �berlappen. Es ist 
ein Mindestabstand von m zwischen 
den Begrenzungsdrlhten zweier 
Mlhfllchen einzuhalten.

Die Dockingstation darf maximal 8 cm 
nach hinten und 2 cm nach vorne geneigt 
sein.

Bodenplatte niemals durchbiegen. 
Unebenheiten unter der Bodenplatte sind 
zu beseitigen, damit sie vollstlndig 
aufliegen kann.

Installationsvarianten:

Die Dockingstation kann intern und extern 
installiert werden.
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Interne Dockingstation:

Die Dockingstation (1) wird innerhalb der 
Mlhfllche (A), direkt am Rand installiert.

Vor der Dockingstation (1) muss sich eine 
ebene Freifllche (2) mit mindestens 1 m 
Radius befinden. H�gel oder Vertiefungen 
beseitigen.

Vor und nach der Dockingstation (1) 
Begrenzungsdraht (2) 0,6 m geradeaus 
und im rechten Winkel zur Bodenplatte 
verlegen. Danach mit dem 
Begrenzungsdraht dem Rand der 
Mlhfllche folgen.

Externe Dockingstation:

Die Dockingstation (1) wird au�erhalb der 
Mlhfllche (A) installiert.

Platzbedarf externe Dockingstation:

Damit das Ein- und Ausdocken 
ordnungsgeml� funktionieren, kann die 
Dockingstation (1) wie abgebildet mit einer 
Gasse (2) installiert werden. Die Bereiche 
um die Dockingstation und au�erhalb des 
Begrenzungsdrahts m�ssen eben und frei 
befahrbar sein. H�gel oder Vertiefungen 
beseitigen.

Gasse (2) wird mithilfe der 
Gassenschablone (3) installiert. ( 12.11)

Mindestabstand von der Bodenplatte 
zum Gassenanfang: 50 cm
Breite der Freifllche seitlich: 40 cm
Maximaler Abstand zur Mlhfllche: 12 m

In Kombination mit einer externen 
Dockingstation m�ssen f�r das 
versetzte Heimfahren 
Suchschleifen installiert werden. 
( 12.12)
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Dockingstation an einer Wand 
installieren:

Falls die Dockingstation an einer Wand 
installiert wird, muss in der Bodenplatte mit 
Hilfe einer Kombizange wahlweise links 
oder rechts ein Steg (1) ausgebrochen 
werden, um Platz f�r das Netzkabel (2) zu 
schaffen.

9.2 Anschl�sse der Dockingstation

Abdeckung abnehmen:

Abdeckung (1) wie abgebildet links und 
rechts leicht auseinanderziehen und nach 
oben abnehmen.

Panel aufklappen:

Panel (1) nach vorne aufklappen. Panel in 
aufgeklappter Position halten, weil es 
aufgrund der Scharnierfedern selbstlndig 
zuklappt.

Die Anschl�sse f�r den 
Begrenzungsdraht (1) und das 
Stromkabel (2) sind bei geschlossenem 
Panel gegen Witterungseinfl�sse 
gesch�tzt.
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Panel zuklappen:

Panel (1) nach hinten zuklappen ± keine 
Kabel einklemmen.

Abdeckung aufsetzen:

Abdeckung (1) auf Dockingstation 
aufsetzen und einrasten lassen ± keine 
Kabel einklemmen.

9.3 Netzleitung an der Dockingstation 
anschlie�en

Abdeckung der Dockingstation 
abnehmen und Panel aufklappen. 
( 9.2)

Stecker des Netzteils (1) an Stecker der 
Dockingstation (2) anstecken.

Stromkabel durch die Kabelf�hrung (1) am 
Panel f�hren.

Panel zuklappen. ( 9.2)

Stromkabel wie abgebildet in die 
Kabelf�hrung (1) eindr�cken und weiter 
durch die Zugentlastung (2) und den 
Kabelkanal (3) zum Netzteil f�hren.

Abdeckung der Dockingstation 
schlie�en. ( 9.2)

Hinweis:
Stecker und Anschlussbuchse 
m�ssen sauber sein.
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9.4 Installationsmaterial

Falls der Begrenzungsdraht nicht vom 
Fachhlndler verlegt wird, ist zusltzliches, 
nicht im Lieferumfang enthaltenes 
Installationsmaterial n|tig, um den 
Mlhroboter in Betrieb nehmen zu k|nnen. 
( 18.)

Die Installationskits enthalten 
Begrenzungsdraht auf Rolle (1) sowie 
Fixiernlgel (2) und Drahtverbinder (3). Im 
Lieferumfang der Installationskits k|nnen 
noch zusltzliche Teile enthalten sein, die 
f�r die Installation nicht ben|tigt werden.

9.5 Schnitth|he einstellen

Kleinste Schnitth|he:
Stufe S  (20 mm)

Gr|�te Schnitth|he:
Stufe 8 (60 mm)

± Klappe |ffnen. ( 15.2)

Drehknopf (1) verdrehen. Die 
Markierung (2) zeigt auf die eingestellte 
Schnitth|he.

9.6 Hinweise zur ersten Installation

Zur Installation des 
Mlhroboters steht ein 
Installationsassistent zur 
Verf�gung. Dieses Programm 
f�hrt Sie durch den gesamten Prozess der 
ersten Installation:

Sprache, Datum, Uhrzeit einstellen

Dockingstation installieren

Begrenzungsdraht verlegen

Begrenzungsdraht anschlie�en

Mlhroboter und Dockingstation 
koppeln

Installation pr�fen

Mlhroboter programmieren

Erstinstallation abschlie�en

Der Installationsassistent muss vollstlndig 
abgearbeitet werden, erst danach ist der 
Mlhroboter einsatzbereit.

Vorbereitende Ma�nahmen:

Rasen vor der ersten Installation mit 
einem herk|mmlichen Rasenmlher 
mlhen (optimale Grash|he maximal 
6 cm).

Bei hartem und trockenem Untergrund 
die Mlhfllche leicht bewlssern, um 
das Einschlagen der Fixiernlgel zu 
erleichtern.

Der Mlhroboter muss vom STIHL 
Fachhlndler aktiviert und der E-mail-
Adresse des Besitzers zugeordnet 
werden. ( 10.)

Stellen Sie die Schnitth|he in den 
ersten Wochen, solange bis der 
Begrenzungsdraht ins Gras 
eingewachsten ist, mindestens auf 
Stufe 4, um einen sicheren Betrieb 
zu gewlhrleisten.

Die Stufen S , S2 und S3 sind 
Sonderh|hen f�r sehr ebene 
Rasenfllchen (Bodenunebenheiten 
< +/- 1 cm).

Der Drehknopf kann nach oben 
vom Verstellelement abgezogen 
werden. Diese Konstruktion dient 
der Sicherheit (so ist garantiert, 
dass das Gerlt nicht am Drehknopf 
angehoben und getragen wird) 
bzw. zum Schutz einer bnderung 
der Schnitth|he durch unbefugte 
Personen.

Der Installationsassistent wird nach 
einem Reset (R�cksetzen auf 
Werkseinstellungen) erneut 
aktiviert. ( 11.17)
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9.7 Sprache, Datum, Uhrzeit einstellen

Dr�cken einer beliebigen Taste am 
Display aktiviert das Gerlt und somit 
den Installationsassistenten.

Gew�nschte Displaysprache 
wlhlen und mit OK-Taste 
bestltigen.

Sprachauswahl mit der OK-Taste 
bestltigen bzw. "bndern" 
auswlhlen und Sprachauswahl 
wiederholen.

Falls erforderlich, die 9-stellige 
Serialnummer des Mlhroboters 
eingeben. Diese Nummer ist auf dem 
Typenschild abgedruckt (siehe 
Gerltebeschreibung). ( 3.)

Aktuelles Datum mit Hilfe des 
Steuerkreuzes einstellen und mit 
der OK-Taste bestltigen.

Aktuelle Uhrzeit mit Hilfe des 
Steuerkreuzes einstellen und mit 
der OK-Taste bestltigen.

9.8 Dockingstation installieren

Stromkabel an der Dockingstation 
anstecken. ( 9.3)

Bei Installation der Dockingstation an 
einer Wand Stromkabel unter der 
Bodenplatte verlegen. ( 9.1)

Bei der Bedienung der Men�s die 
Anleitung im Kapitel 
"Bedienhinweise" beachten. 
( 11.1)

Mit dem Steuerkreuz werden 
Optionen, Men�punkte bzw. 
Schaltfllchen ausgewlhlt.

Mit der OK-Taste wird ein 
Untermen� ge|ffnet bzw. 
eine Auswahl bestltigt.

Mit der Zur�ck-Taste 
verllsst man das aktive 
Men� bzw. springt im 
Installationsassistenten einen 
Schritt zur�ck.

Treten wlhrend der ersten 
Installation Fehler oder St|rungen 
auf, erscheint eine entsprechende 
Meldung im Display. ( 24.)

Kapitel "Hinweise zur 
Dockingstation" ( 9.1) und 
Installationsbeispiele ( 27.) in 
dieser Gebrauchsanleitung 
beachten.
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Dockingstation (B) am gew�nschten 
Standort mit vier Heringen (E) fixieren.

Das Netzteil au�erhalb der Mlhfllche, 
gesch�tzt vor direkter 
Sonneneinstrahlung, Feuchtigkeit und 
Nlsse installieren ± bei Bedarf an einer 
Wand befestigen.

Alle Stromkabel au�erhalb der 
Mlhfllche, insbesondere auch 
au�erhalb der Reichweite des 
Mlhmessers, verlegen und am Boden 
fixieren oder in einem Kabelkanal 
verstauen.

Stromkabel im Nahbereich der 
Dockingstation ausrollen, um 
St|rungen des Drahtsignals zu 
vermeiden.

Netzstecker anstecken.

Nach Abschluss der Arbeiten 
OK-Taste dr�cken.

Mlhroboter am Tragegriff (1) etwas 
anheben, um die Antriebsrlder zu 
entlasten. Gerlt auf die Vorderrlder 
aufgest�tzt in die Dockingstation 
schieben.

Danach OK-Taste am Display 
dr�cken.

9.9 Begrenzungsdraht verlegen

Bei kleineren Mlhfllchen mit einer 
Drahtllnge von weniger als 80 m muss 
das mitgelieferte AKM 00 zusammen mit 
dem Begrenzungsdraht installiert werden. 
Bei zu kurzen Drahtllngen blinkt die 
Dockingsstation SOS und es wird kein 
Drahtsignal ausgegeben.

Hinweis:
Heringe so in den Boden 
einschlagen, dass sich die 
Bodenplatte der Dockingstation 
nicht verbiegt.

Eine ordnungsgeml�e Funktion 
des Netzteils ist nur bei einer 
Umgebungstemperatur zwischen 
0� C und 40� C gegeben.

Auf der Dockingstation blinkt die 
rote LED schnell, solange kein 
Begrenzungsdraht angeschlossen 
ist. ( 13.1)

Bei externer Dockingstation:
Nach Abschluss der Erstinstallation 
mindestens einen Startpunkt 
au�erhalb der Gasse zur 
Dockingstation festlegen.  
Starthlufigkeit so definieren, dass 0 
von 10 Mlhvorglnge (0/10) bei der 
Dockingstation (Startpunkt 0) 
gestartet werden. ( 11.14)

Falls der Akku entladen ist, 
erscheint nach dem 
Eindocken im rechten oberen 
Eck des Displays statt dem 
Akkusymbol ein Netzstecker-
Symbol und der Akku wird geladen, 
wlhrend der Begrenzungsdraht 
verlegt wird. ( 15.7)

Vor der Drahtverlegung das 
gesamte Kapitel 
"Begrenzungsdraht" lesen und 
beachten. ( 12.)

Insbesondere Verlegung planen, 
Drahtabstlnde beachten, 
Sperrfllchen, Drahtreserven, 
Verbindungsstrecken, 
Nebenfllchen und Gassen im 
Zuge der Verlegung mit installieren.
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Das AKM 100 mit einem Mindestabstand 
von 3 m zur Dockingstation installieren.

AKM 100 (1) mit 30 cm Abstand 
au�erhalb der Mlhfllche mit einem 
Fixiernagel befestigen. Drahtenden bis zur 
Mlhfllche verdrillen und mit einem 
Fixiernagel befestigen.

Begrenzungsdraht (2) durchschneiden 
und Enden mit Drahtverbindern (3) mit den 
Begrenzungsdrahtenden des AKM 100 
verbinden ( 12.16). Verbindungsst�cke 
links und rechts wie abgebildet mit 
Fixiernlgeln befestigen.

Drahtverlegung in die Gartenzeichnung 
einzeichnen. Inhalt der Skizze:

± Kontur der Mlhfllche mit wichtigen 
Hindernissen, Grenzen und allfllligen 
Sperrfllchen, in denen der Mlhroboter 
nicht arbeiten darf. ( 27.)

± Position der Dockingstation ( 9.1)

± Lage des Begrenzungsdrahts
Der Begrenzungsdraht wlchst nach 
kurzer Zeit in den Boden ein und ist 
nicht mehr zu sehen. Insbesondere die 
Verlegung des Drahts um Hindernisse 
vermerken. 

± Lage der Drahtverbinder
Die verwendeten Drahtverbinder sind 
nach kurzer Zeit nicht mehr zu sehen. 
Ihre Position ist zu notieren, um sie bei 
Bedarf tauschen zu k|nnen. ( 12.16)

Der Begrenzungsdraht muss in einer 
durchgehenden Schleife um die gesamte 
Mlhfllche verlegt werden.
Maximale Llnge: 500 m

Begrenzungsdraht ausgehend von der 
Dockingstation verlegen. Es ist dabei 
zwischen einer internen Dockingstation 
und einer externen Dockingstation zu 
unterscheiden.

Start bei interner Dockingstation:

Begrenzungsdraht (1) links oder rechts 
neben der Bodenplatte, direkt neben 
einem Drahtauslass mit einem 
Fixiernagel (2) am Boden befestigen.

Nur Original-Fixiernlgel und 
Original-Begrenzungsdraht 
verwenden. Installationskits mit 
dem n|tigen Installationsmaterial 
sind als Zubeh|r beim STIHL 
Fachhlndler erhlltlich. ( 18.)

Der Mlhroboter darf an keinem 
Punkt mehr als 17 m vom 
Begrenzungsdraht entfernt sein, da 
sonst das Drahtsignal nicht mehr 
erkennbar ist. 
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Ein freies Drahtende (1) von ca. ,5 m 
Llnge vorsehen.

Vor und nach der Dockingstation (1) 
Begrenzungsdraht (2) 0,6 m geradeaus 
und im rechten Winkel zur Bodenplatte 
verlegen. Danach mit dem 
Begrenzungsdraht dem Rand der 
Mlhfllche folgen.

Start bei externer Dockingstation:

Begrenzungsdraht (1) links oder rechts 
hinter der Bodenplatte, direkt neben einem 
Drahtauslass mit einem Fixiernagel (2) am 
Boden befestigen.

Ein freies Drahtende (1) von ca. 2 m 
Llnge vorsehen.

Vor und nach der Dockingstation (1) 
Begrenzungsdraht (2) mit 50 cm Abstand 
im rechten Winkel zur Bodenplatte 
verlegen. Anschlie�end kann eine Gasse 
installiert ( 12.11) oder mit dem 
Begrenzungsdraht dem Rand der 
Mlhfllche gefolgt werden.

Seitlich neben der Bodenplatte (3) muss 
eine Fllche mit einer Mindestbreite von 
40 cm frei befahrbar sein.

Wenn das versetzte Heimfahren 
(Korridor) genutzt wird, muss der 
Begrenzungsdraht vor und nach 
der Dockingstation mindestens 
,5 m geradeaus und im rechten 

Winkel zur Bodenplatte verlegt 
werden. ( 11.13)

Weitere Informationen zur 
Installation der externen 
Dockingstation sind im Kapitel 
Installationsbeispiele angef�hrt. 
( 27.) 
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Drahtverlegung in der Mlhfllche:

Begrenzungsdraht (1) um die Mlhfllche 
und um eventuell vorhandene Hindernisse 
( 12.9) verlegen und mit Fixiernlgeln (2) 
am Boden festmachen. Abstlnde mit Hilfe 
des iMOW� Ruler kontrollieren. ( 12.5)

Die Verlegung in spitzen Winkeln (kleiner 
als 90�) ist zu vermeiden. In spitz 
zulaufenden Rasenecken 
Begrenzungsdraht (1) wie abgebildet mit 
Fixiernlgeln (2) am Boden 
befestigen.( 12.6)

Nach einer 90�-Ecke muss mindestens die 
Llnge eines iMOW� Ruler gerade verlegt 
werden, bevor die nlchste Ecke installiert 
wird.

Bei der Verlegung um hohe Hindernisse  
wie Mauerecken oder Hochbeete (1) muss 
in den Ecken der Drahtabstand 
eingehalten werden, damit der Mlhroboter 
nicht am Hindernis streift. 
Begrenzungsdraht (2) mit Hilfe des 
iMOW� Ruler (3) wie abgebildet verlegen.

Begrenzungsdraht bei Bedarf mit den 
mitgelieferten Drahtverbindern 
verllngern. ( 12.16)

Bei mehreren zusammenhlngenden 
Mlhfllchen Nebenfllchen installieren 
( 12.10) bzw. Mlhfllchen mit Gassen 
verbinden. ( 12.8)

Letzter Fixiernagel bei interner 
Dockingstation:

Den letzten Fixiernagel (1) links bzw. 
rechts neben der Bodenplatte, direkt 
neben dem Drahtauslass einschlagen. 
Begrenzungsdraht (2) auf ca. 1,5 m freie 
Llnge abschneiden.

Letzter Fixiernagel bei externer 
Dockingstation:

Der Mlhroboter darf an keinem 
Punkt mehr als 17 m vom 
Begrenzungsdraht entfernt sein, da 
sonst das Drahtsignal nicht mehr 
erkennbar ist. 
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Den letzten Fixiernagel (1) links bzw. 
rechts hinter der Bodenplatte, direkt neben 
dem Drahtauslass einschlagen. 
Begrenzungsdraht (2) auf ca. 2 m freie 
Llnge abschneiden.

Drahtverlegung abschlie�en:

Fixierung des Begrenzungsdrahts am 
Boden kontrollieren, als Richtwert 
gen�gt ein Fixiernagel pro Meter. Der 
Begrenzungsdraht muss immer auf der 
Rasenfllche aufliegen. Fixiernlgel 
ganz einschlagen.

Nach Abschluss der Arbeiten 
OK-Taste dr�cken.

9. 0 Begrenzungsdraht anschlie�en

Mlhroboter (1) wie abgebildet hinter 
der Dockingstation (2) innerhalb der 
Mlhfllche abstellen, anschlie�end 
OK-Taste dr�cken.

Stecker des Netzteils vom 
Stromnetz trennen, anschlie�end 
OK-Taste dr�cken.

Abdeckung abnehmen. ( 9.2)

OK-Taste dr�cken.

Falls der Akku zum Abarbeiten der 
restlichen Schritte des 
Installationsassistenten zu wenig 
geladen ist, wird eine 
entsprechende Meldung angezeigt. 
In diesem Fall Mlhroboter in der 
Dockingstation stehen lassen und 
den Akku weiter aufladen.
Der Sprung in den nlchsten Schritt 
des Installationsassistenten mit der 
OK-Taste ist erst m|glich, wenn die 
n|tige Akkuspannung erreicht ist.
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Begrenzungsdraht bei interner 
Dockingstation:

Begrenzungsdraht (1) in Kabelf�hrungen 
der Bodenplatte einlegen und durch 
Sockel (2) fldeln.

Begrenzungsdraht bei externer 
Dockingstation:

Begrenzungsdraht (1) im Bereich (2) unter 
der Bodenplatte verlegen. Dazu Draht in 
die Drahtausllsse (3, 4) einfldeln ± bei 
Bedarf Heringe lockern.

Begrenzungsdraht (1) in Kabelf�hrungen 
der Bodenplatte einlegen und durch 
Sockel (2) fldeln.

Begrenzungsdraht anschlie�en:

Hinweis:
Auf saubere Kontakte (nicht 
korrodiert, verschmutzt, ...) achten.
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Linkes Drahtende (1) und rechtes 
Drahtende (2) auf dieselbe Llnge k�rzen. 
Llnge vom Drahtauslass bis zum 
Drahtende: 40 cm

Linkes Drahtende (1) mit einem 
geeigneten Werkzeug auf die angegebene 
Llnge X abisolieren und Drahtlitze 
verdrillen.

X = 0- 2 mm

Freie Drahtenden (1) wie abgebildet 
miteinander verdrillen.

Panel aufklappen und halten. ( 9.2)

Je eine T�lle (1) auf beide Drahtenden (2) 
auffldeln. 

1 Linken Klemmhebel (1) aufklappen.
2 Abisoliertes Drahtende (2) bis zum 
Anschlag in den Klemmblock einf�hren.
3 Klemmhebel (1) schlie�en.

Rechtes Drahtende (1) mit einem 
geeigneten Werkzeug auf die angegebene 
Llnge X abisolieren und Drahtlitze 
verdrillen.

X = 0- 2 mm

1 Rechten Klemmhebel (1) aufklappen.
2 Abisoliertes Drahtende (2) bis zum 
Anschlag in den Klemmblock einf�hren.
3 Klemmhebel (1) schlie�en.
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T�llen �ber die Klemmbl|cke st�lpen.

Sitz der Drahtenden im Klemmblock 
kontrollieren: Die beiden Drahtenden 
m�ssen fest fixiert sein.

Panel zuklappen. ( 9.2)

Abdeckungen des Kabelkanals (1) 
schlie�en.

Nach Abschluss der Arbeiten 
OK-Taste dr�cken.

Abdeckung montieren. ( 9.2)

OK-Taste dr�cken.

Stecker des Netzteils an Stromnetz 
anschlie�en, anschlie�end OK-
Taste dr�cken.

Wenn der Begrenzungsdraht korrekt 
installiert und die Dockingstation an das 
Stromnetz angeschlossen ist, leuchtet die 
LED (1).

Mlhroboter am Tragegriff (1) etwas 
anheben, um die Antriebsrlder zu 
entlasten. Gerlt auf die Vorderrlder 
aufgest�tzt in die Dockingstation 
schieben.

Danach OK-Taste am Display 
dr�cken.

Das Kapitel "Bedienelemente der 
Dockingstation" beachten, 
insbesondere wenn die LED nicht 
wie beschrieben leuchtet. ( 9.2)
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9.  Mlhroboter und Dockingstation 
koppeln

Das Pr�fen des Drahtsignals kann 
mehrere Minuten dauern. Mit der roten 
STOP-Taste auf der Gerlteoberseite  wird 
das Koppeln abgebrochen, der vorige 
Schritt des Installationsassistenten wird 
aufgerufen.

Normaler Empfang

Drahtsignal OK:
Im Display wird der Text 
"Drahtsignal OK" angezeigt. 
Der Mlhroboter und die 
Dockingstation sind ordnungsgeml� 
gekoppelt.

Erstinstallation durch Dr�cken der 
OK-Taste fortsetzen.

Gest|rter Empfang

Der Mlhroboter empflngt kein 
Drahtsignal:
Im Display wird der Text "Kein 
Drahtsignal" angezeigt.

Der Mlhroboter empflngt ein 
gest|rtes Drahtsignal:
Im Display wird der Text 
"Drahtsignal pr�fen" angezeigt.

Der Mlhroboter empflngt ein 
verpoltes Drahtsignal:
Im  Display wird der Text 
"Anschl�sse vertauscht oder 
iMOW� au�erhalb" angezeigt.

M|gliche Ursache:

± Temporlre St|rung

± Mlhroboter ist nicht eingedockt

± Begrenzungsdraht verpolt 
(seitenverkehrt) angeschlossen

± Dockingstation ist ausgeschaltet bzw. 
nicht am Stromnetz angeschlossen

± mangelhafte Steckverbindungen

± Mindestllnge Begrenzungsdraht 
unterschritten

± ein aufgewickeltes Netzkabel im 
Nahbereich der Dockingstation

± Begrenzungsdrahtenden zu lange oder 
nicht ausreichend miteinander verdrillt

± Bruch des Begrenzungsdrahts

± Fremdsignale wie ein Mobiltelefon oder 
das Signal einer anderen 
Dockingstation

± stromf�hrende Erdkabel, Stahlbeton 
oder st|rende Metalle im Boden unter 
der Dockingstation

± maximale Llnge des 
Begrenzungsdrahts �berschritten 
( 12.1)

Abhilfe:

± Koppeln ohne weitere 
Abhilfema�nahme wiederholen

± Mlhroboter eindocken ( 15.6)

± Enden des Begrenzungsdrahts richtig 
anschlie�en ( 9.10)

± Netzanschluss der Dockingstation 
pr�fen, Netzkabel im Nahbereich der 
Dockingstation ausrollen, nicht 
aufgewickelt ablegen

± Sitz der Drahtenden im Klemmblock 
pr�fen, zu lange Drahtenden k�rzen 
bzw. Drahtenden miteinander verdrillen 
( 9.10)

Falls der Akku entladen ist, 
erscheint nach dem 
Eindocken im rechten oberen 
Eck des Displays statt dem 
Akkusymbol ein Netzstecker-
Symbol und der Akku wird geladen, 
wlhrend der Begrenzungsdraht 
verlegt wird. ( 15.7)

Der Mlhroboter kann erst in Betrieb 
genommen werden, wenn er das 
von der Dockingstation 
ausgesandte Drahtsignal 
ordnungsgeml� empflngt. 
( 11.16)

Nach dem erfolgreichen Koppeln 
wird der Energiemodus "Standard" 
aktiviert. ( 11.10)
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± Bei kleineren Mlhfllchen mit einer 
Drahtllnge von weniger als 80 m muss 
das mitgelieferte AKM 100 zusammen 
mit dem Begrenzungdraht installiert 
werden ( 9.9)

± LED-Anzeige an der Dockingstation 
pr�fen ( 13.1)

± Drahtbruch reparieren

± Mobiltelefone bzw. benachbarte 
Dockingstationen ausschalten

± Position der Dockingstation verlndern 
bzw. St|rquellen unter der 
Dockingstation entfernen

± Begrenzungsdraht mit gr|�erem 
Querschnitt verwenden 
(Sonderzubeh|r)

Nach der entsprechenden 
Abhilfema�nahme durch Dr�cken 
der OK-Taste Koppeln wiederholen.

9. 2 Installation pr�fen

Randabfahrt durch Dr�cken der OK-
Taste starten ± das Mlhmesser wird 
dabei nicht aktiviert.

Die Klappe des Mlhroboters 
schlie�en. ( 15.2) Erst bei 
geschlossener Klappe startet der 
Mlhroboter selbststlndig und flhrt 
entlang des Begrenzungsdraht den Rand 
ab.

Wlhrend des Randabfahrens hinter dem 
Mlhroboter nachgehen und darauf 
achten,

± dass der Mlhroboter den Rand der 
Mlhfllche wie geplant beflhrt,

± dass die Abstlnde zu Hindernissen und 
zu den Grenzen der Mlhfllche 
stimmen,

± dass das Aus- und Eindocken korrekt 
funktionieren.

Im Display wird die zur�ckgelegte Distanz 
angezeigt ± diese Meterangabe wird zum 
Einstellen von Startpunkten am Rand der 
Mlhfllche ben|tigt. ( 11.14)

Falls das Drahtsignal nicht 
ordnungsgeml� empfangen 
werden kann und die 
beschriebenen Ma�nahmen keine 
Abhilfe bieten, Fachhlndler 
kontaktieren.

Der Mlhroboter beflhrt nach der 
Erstinstallation im laufenden 
Betrieb den Rand der Mlhfllche 
abwechselnd in beide Richtungen. 
Deshalb sollte das Randabfahren 
bei der Erstinstallation auch in 
beide Richtungen gepr�ft werden.

Mit der Randabfahrt wird der 
Heimbereich des Mlhroboters 
definiert. ( 14.5)

Falls der Mlhroboter vor dem Start 
der Randabfahrt kein GPS-Signal 
empflngt, erscheint im Display der 
Text "Warten auf GPS". Wird kein 
GPS-Signal empfangen, startet der 
Mlhroboter die Randabfahrt 
trotzdem nach einigen Minuten. Zu 
einem splteren Zeitpunkt muss 
dann die Funktion "Rand testen" 
( 11.13) ausgef�hrt werden, um 
den GPS-Schutz verwenden zu 
k|nnen, da sonst kein Heimbereich 
definiert ist.



390478 131 9865 C - DE

An der gew�nschten Stelle den 
angezeigten Wert ablesen und 
notieren. Startpunkt nach der 
Erstinstallation manuell einstellen.

Das Randabfahren wird automatisch 
durch Hindernisse oder durch Befahren 
von Hlngen mit zu gro�er Neigung bzw. 
manuell durch Dr�cken der STOP-Taste 
unterbrochen.

Falls die Randabfahrt automatisch 
unterbrochen wurde, Position des 
Begrenzungsdrahts korrigieren bzw. 
Hindernisse entfernen.

Vor der Fortsetzung des 
Randabfahrens Position des 
Mlhroboters kontrollieren. Das Gerlt 
muss entweder auf dem 
Begrenzungsdraht oder innerhalb der 
Mlhfllche mit der Vorderseite Richtung 
Begrenzungsdraht stehen.

Fortsetzung nach Unterbrechung:

Nach einer Unterbrechung Randabfahren 
mit OK fortsetzen.

Nach einer vollstlndigen Runde um die 
Mlhfllche dockt der Mlhroboter ein. 
Danach kommt eine Abfrage, ob eine 
zweite Runde in entgegengesetzter 
Richtung gestartet werden soll.

Automatischer Abschluss der 
Randabfahrt:

Mit dem Eindocken nach der zweiten 
vollstlndigen Runde bzw. dem Ablehnen 
der entgegengesetzten Randabfahrt wird 
der nlchste Schritt des 
Installationsassistenten aufgerufen.

9. 3 Mlhroboter programmieren

Gr|�e der Rasenfllche eingeben 
und mit OK bestltigen.

Ein neuer Mlhplan wird berechnet.
Mit der roten STOP-Taste auf der 
Gerlteoberseite kann der Vorgang 
abgebrochen werden.

Hinweis "Jeden Tag einzeln 
bestltigen oder Aktivzeiten lndern" 
durch Dr�cken der OK-Taste 
bestltigen.

Die Aktivzeiten vom Montag werden 
angezeigt und der Men�punkt 
Aktivzeiten bestltigen ist aktiviert.

Mit OK werden alle Aktivzeiten 
bestltigt, der nlchste Tag wird 
angezeigt.

STIHL empfiehlt, die Randabfahrt 
nicht abzubrechen. M|gliche 
Probleme beim Befahren des 
Rands der Mlhfllche oder beim 
Eindocken k|nnten nicht erkannt 
werden.

Die Randabfahrt kann bei Bedarf 
nach der Erstinstallation erneut 
durchgef�hrt werden. ( 11.13)

Installierte Sperrfllchen bzw. 
Nebenfllchen sind bei der Gr|�e 
der Mlhfllche nicht mitzurechnen.

Bei kleinen Mlhfllchen werden 
nicht alle Wochentage zum Mlhen 
genutzt. In diesem Fall werden 
keine Aktivzeiten angezeigt, der 
Men�punkt "Alle Aktivzeiten 
l|schen" entflllt. Tage ohne 
Aktivzeiten sind ebenfalls mit OK zu 
bestltigen. 
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Die angezeigten Aktivzeiten 
k|nnen gelndert werden. Dazu 
gew�nschtes Zeitintervall mit dem 
Steuerkreuz auswlhlen und mit OK 
|ffnen. ( 14.3)

Falls zusltzliche Aktivzeiten 
gew�nscht sind, Men�punkt 
Neue Aktivzeit wlhlen und mit OK 
|ffnen. Im Auswahlfenster Beginnzeit und 
Endzeitpunkt der neuen Aktivzeit 
festlegen und mit OK bestltigen. Bis zu 
drei Aktivzeiten pro Tag sind m|glich.

Falls alle angezeigten Aktivzeiten 
gel|scht werden sollen, Men�punkt 
Alle Aktivzeiten l|schen wlhlen 
und mit OK bestltigen.

Nach der Bestltigung der 
Aktivzeiten vom Sonntag wird der 
Mlhplan angezeigt.

Mit OK wird der angezeigte Mlhplan 
bestltigt und der abschlie�ende 
Schritt des Installationsassistenten 
wird aufgerufen.

Falls bnderungen notwendig sind, ndern 
auswlhlen und Aktivzeiten individuell 
anpassen.

9. 4 Erstinstallation abschlie�en

Erstinstallation mit Dr�cken der OK-
Taste abschlie�en.

Damit alle Funktionen des Mlhroboters 
genutzt werden k|nnen, muss die iMOW� 
App auf einem Smartphone bzw. Tablet-
Computer mit Internet-Verbindung und 
GPS-Empflnger installiert und gestartet 
werden. ( 10.)

Dialogfenster mit der OK-Taste 
schlie�en.

9. 5 Erster Mlhvorgang nach der 
Erstinstallation

Falls der Abschluss der Erstinstallation in 
eine Aktivzeit flllt, beginnt der Mlhroboter 
sofort mit dem Bearbeiten der Mlhfllche.

Wlhrend der Aktivzeiten m�ssen 
sich Dritte vom Gefahrenbereich 
fernhalten. Die Aktivzeiten sind 
entsprechend anzupassen.
Beachten Sie au�erdem die 
kommunalen Bestimmungen zum 
Einsatz von Mlhrobotern sowie die 
Hinweise im Kapitel "Zu Ihrer 
Sicherheit" ( 6.) und verlndern 
Sie die Aktivzeiten sofort oder nach 
Abschluss der Erstinstallation bei 
Bedarf im Men� "Mlhplan". 
( 11.7)
Insbesondere sollten Sie bei der 
zustlndigen Beh|rde nachfragen, 
zu welchen Tages- und Nachtzeiten 
das Gerlt eingesetzt werden darf.

Alle Fremdk|rper (z. B. 
Spielsachen, Werkzeug) von der 
Mlhfllche entfernen.

Nach der Erstinstallation ist die 
Sicherheitsstufe "Keine" aktiviert.

Empfehlung:
Sicherheitsstufe "Niedrig", "Mittel" 
oder "Hoch" einstellen. So ist 
garantiert, dass Unbefugte keine 
Einstellungen verlndern und der 
Mlhroboter nicht mit weiteren 
Dockingstationen betrieben werden 
kann. ( 11.16)
Zusltzlich GPS-Schutz aktivieren. 
( 5.9)
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Falls der Abschluss der 
Erstinstallation au�erhalb der 
Aktivzeit erfolgt, kann durch 
Dr�cken der OK-Taste ein Mlhvorgang 
gestartet werden. Falls der Mlhroboter 
nicht mlhen soll, "Nein" auswlhlen.

Der Mlhroboter kann mit der iMOW� App 
bedient werden.
Die App ist f�r die glngigsten 
Betriebssysteme in den jeweiligen App-
Stores erhlltlich.

Aktivierung:
Damit die App und der Mlhroboter Daten 
austauschen k|nnen, muss das Gerlt 
zusammen mit der E-Mail-Adresse des 
Besitzers vom Fachhlndler  aktiviert 
werden. An die E-Mail-Adresse wird ein 
Link zur Aktivierung gesendet.
Die iMOW� App sollte auf einem 

Smartphone oder Tablet-Computer mit 
Internet-Verbindung und GPS-Empflnger 
installiert werden. Der E-Mail-Empflnger 
wird als Administrator und Hauptbenutzer 
der App festgelegt, er hat vollen Zugang 
zu allen Funktionen.

Datenverkehr:
Die Daten�bertragung vom Mlhroboter 
ins Internet (M2M-Service) ist im Kaufpreis 
enthalten.
Die Daten�bertragung findet nicht 
permanent statt und kann deshalb einige 
Minuten dauern.
Aufgrund der Daten�bermittlung von der 
App ins Internet entstehen abhlngig von 
Ihrem Vertrag mit Ihrem Mobilfunkanbieter 
bzw. Internet-Provider Kosten, die von 
Ihnen selbst zu tragen sind.

Hauptfunktionen der App:

± Mlhplan ansehen und bearbeiten

± Mlhen starten

± Automatik ein- und ausschalten

± Mlhroboter zur Dockingstation 
schicken

± Datum und Uhrzeit lndern

± Gerlteinformationen und Standort des 
Mlhroboters abrufen

.  Bedienhinweise

Vier Richtungstasten bilden das 
Steuerkreuz (1). Es dient zur Navigation in 
den Men�s, mit der OK-Taste (2) werden 
Einstellungen bestltigt und Men�s 
ge|ffnet. Mit der Zur�ck-Taste (3) k|nnen 
Men�s wieder verlassen werden.

0. iMOW� App

Nlhere Informationen sind auf der 
Homepage 
web.imow.stihl.com/systems/ zu 
finden.

Die Vorschriften im Kapitel "Zu Ihrer 
Sicherheit" gelten insbesondere 
auch f�r alle Nutzer der 
iMOW� App. ( 6.)

E-Mail-Adresse und Passwort 
sicher aufbewahren, damit die 
iMOW� App nach dem Tausch des 
Smartphones bzw. Tablet-
Computers wieder installiert 
werden kann (z. B. nach dem 
Verlust des Mobilfunkgerlts).

Ohne Mobilfunk-Verbindung und 
App steht der GPS-Schutz nur 
ohne E-Mail- und SMS-
Benachrichtigung und ohne Push-
Nachrichten zur Verf�gung.

Das bndern des Mlhplans, das 
Starten eines Mlhvorgangs, das 
Ein- und Ausschalten der 
Automatik, das Heimschicken des 
Mlhroboters und das bndern von 
Datum und Uhrzeit k|nnen zu 
Aktivitlten f�hren, die von anderen 
Personen nicht erwartet werden. 
Betroffene Personen sind deshalb 
vorab immer �ber m|gliche 
Aktivitlten des Mlhroboters zu 
informieren.

. Men�
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Das Hauptmen� besteht aus 4 
Untermen�s, dargestellt als Schaltfllchen. 
Das ausgewlhlte Untermen� ist schwarz 
hinterlegt und wird mit der OK-Taste 
ge|ffnet.

Die zweite Men�ebene wird als Liste 
dargestellt. Untermen�s werden durch 
Dr�cken des Steuerkreuzes nach unten 
bzw. oben ausgewlhlt. Aktive 
Men�eintrlge sind schwarz hinterlegt. 

Der Scrollbalken am rechten Displayrand 
weist darauf hin, dass durch Dr�cken des 
Steuerkreuzes nach unten bzw. oben noch 
weitere Eintrlge angezeigt werden 
k|nnen.

hntermen�s werden durch Dr�cken der 
OK-Taste ge|ffnet.

Die Untermen�s "Einstellungen" und 
"Information" werden als Registerkarten 
dargestellt. 
Registerkarten werden durch Dr�cken des 
Steuerkreuzes nach links bzw. rechts 
ausgewlhlt, Untermen�s durch Dr�cken 
des Steuerkreuzes nach unten bzw. oben. 
Aktive Registerkarten bzw. Men�eintrlge 
sind schwarz hinterlegt. 

In Untermen�s werden Optionen 
aufgelistet. Aktive Listeneintrlge sind 
schwarz hinterlegt. Dr�cken der OK-Taste 
|ffnet ein Auswahlfenster oder ein 
Dialogfenster.

Auswahlfenster:

Einstellwerte k|nnen durch Dr�cken des 
Steuerkreuzes verlndert werden. Der 
aktuelle Wert ist schwarz hervorgehoben. 
Mit der OK-Taste erfolgt die Bestltigung 
aller Werte.

Dialogfenster:

Falls bnderungen gespeichert oder 
Meldungen bestltigt werden m�ssen, 
erscheint im Display ein Dialogfenster. Die 
aktive Schaltfllche ist schwarz hinterlegt.

Bei einer Wahlm|glichkeit kann durch 
Dr�cken des Steuerkreuzes nach links 
bzw. rechts die jeweilige Schaltfllche 
aktiviert werden.

Mit der OK-Taste wird die gewlhlte Option 
bestltigt und das �bergeordnete Men� 
aufgerufen.
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.2 Statusanzeige

Die Statusanzeige erscheint,

± wenn der Standby-Betrieb des 
Mlhroboters durch Dr�cken einer 
Taste beendet wird,

± wenn im Hauptmen� die Zur�ck-Taste 
gedr�ckt wird,

± wlhrend des laufenden Betriebs.

Im oberen Bereich der Anzeige sind zwei 
konfigurierbare Felder zu finden, hier 
k|nnen diverse Informationen zum 
Mlhroboter bzw. zu den Mlhvorglngen 
angezeigt werden. ( 11.12)

Statusinformation ohne laufende 
Aktivitlt:

Im unteren Bereich der Anzeige 
werden der Name des Mlhroboters 
( 10.), der Text "iMOW� 
betriebsbereit" zusammen mit dem 
abgebildeten Symbol, der Automatik-
Status ( 15.4) und Informationen zum 
GPS-Schutz ( 5.9) angezeigt.

Statusinformation wlhrend laufender 
Aktivitlten:

Wlhrend eines laufenden 
Mlhvorgangs werden im Display 
der Text "iMOW� mlht den Rasen" 
und ein entsprechendes Symbol 
angezeigt. Die Textinformation und das 
Symbol werden an den jeweils aktiven 
Vorgang angepasst.

Vor dem Mlhvorgang werden der Text 
"Achtung ± iMOW� startet" und ein 
Warnsymbol angezeigt.

Randmlhen:
Wlhrend der Mlhroboter den Rand 
der Mlhfllche bearbeitet, wird der 
Text "Rand wird gemlht" angezeigt.

Zur Dockingstation fahren:
Wenn der Mlhroboter zur�ck zur 
Dockingstation flhrt, wird im Display 
der jeweilige Grund (z. B. Akku entladen, 
Mlhen beendet) angezeigt.

Laden des Akkus:
Beim Aufladen des Akkus erscheint 
der Text "Akku wird aufgeladen".

Startpunkte anfahren:
Wenn der Mlhroboter beim Start 
eines Mlhvorgangs einen 
Startpunkt anflhrt, wird der Text 
"Startpunkt wird angefahren" angezeigt.

Wunschzone anfahren:
Wenn der Mlhroboter beim Start 
eines Mlhvorgangs eine 
Wunschzone anflhrt, wird der Text 
"Wunschzone wird angefahren" 
angezeigt.

Meldungsanzeige:

Eine blinkende Displaybeleuchtung 
und ein Signalton weisen zusltzlich 
auf den bevorstehenden Start des 
Mlhmotors hin. Das Mlhmesser 
wird erst einige Sekunden, 
nachdem sich der Mlhroboter in 
Bewegung gesetzt hat, 
zugeschaltet.
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Fehler, St|rungen oder Empfehlungen 
werden zusammen mit Warnsymbol,  
Datum, Uhrzeit und Meldungs-Code 
angezeigt. Wenn mehrere Meldungen 
aktiv sind, erscheinen sie abwechselnd. 
( 24.)

.3 Infobereich

In der rechten oberen Ecke des Displays 
werden folgende Informationen angezeigt:

. Ladezustand des Akkus bzw. 
Ladevorgang

2. Automatik-Status

3. Uhrzeit

4. Mobilfunksignal

. Ladezustand:
Das Akkusymbol dient zur Anzeige 
des Ladezustands.

kein Balken ± Akku entladen
1 bis 5 Balken ± Akku teilentladen
6 Balken ± Akku voll geladen

Wlhrend des Ladevorgangs wird 
statt des Akkusymbols ein 
Netzstecker-Symbol angezeigt.

2. Automatik-Status:
Bei eingeschalteter Automatik wird 
das Automatik-Symbol angezeigt.

3. Uhrzeit:
Die aktuelle Uhrzeit wird im 24h-Format 
angezeigt.

4. Mobilfunksignal:
Die Signalstlrke der 
Mobilfunkverbindung wird mit 
4 Balken angezeigt. Je mehr 
Balken gef�llt sind, desto 
besser ist der Empfang.

Ein Empfangssysmbol mit 
einem kleinen x kennzeichnet 
eine fehlende Verbindung mit 
dem Internet.

Wlhrend der Initialisierung 
des Funkmoduls (Pr�fen von Hard- und 
Software ± z. B. nach dem Einschalten 
des Mlhroboters) wird ein Fragezeichen 
angezeigt.

.4 Hauptmen�

Das Hauptmen� wird angezeigt,

± wenn die Statusanzeige ( 11.2) 
durch Dr�cken der OK-Taste verlassen 
wird,

± wenn in der zweiten Men�ebene die 
Zur�ck-Taste gedr�ckt wird.

. Start ( 11.5)
Mlhzeit
Startpunkt
Mlhen in

2. Heimfahrt ( 11.6)

3. Mlhplan ( 11.7)
Automatik
Mlhdauer
Aktivzeiten
Neuer Mlhplan

4. Mehr ( 11.8)
iMOW� sperren
Randmlhen
Einstellungen
Information

Ist der Mlhroboter betriebsbereit, 
werden Meldung und 
Statusinformation abwechselnd 
angezeigt.
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.5 Start

. Mlhzeit:
Die Mlhzeit kann festgelegt werden.

2. Startpunkt:
Der Startpunkt, an dem der Mlhroboter 
den Mlhvorgang startet, kann ausgewlhlt 
werden. Diese Auswahl ist nur verf�gbar, 
wenn Startpunkte festgelegt sind und 
wenn sich der Mlhroboter in der 
Dockingstation befindet.

3. Mlhen in:
Die zu mlhende Fllche kann ausgewlhlt 
werden. Diese Auswahl ist nur verf�gbar, 
wenn eine Nebenfllche installiert ist.

.6 Heimfahrt

Der Mlhroboter flhrt zur�ck zur 
Dockingstation und lldt den 
Akku auf. Bei eingeschalteter 
Automatik bearbeitet der 
Mlhroboter in der nlchstm|glichen 
Aktivzeit wieder die Mlhfllche.

.7 Mlhplan

Automatik

Ein - Die Automatik ist eingeschaltet. Der 
Mlhroboter mlht den Rasen zur nlchsten 
Aktivzeit.

Aus - Alle Aktivzeiten sind deaktivert.

Heute pausieren - Der Mlhroboter flhrt 
bis zum nlchsten Tag nicht automatisch. 
Diese Auswahl ist nur verf�gbar, wenn am 
aktuellen Tag noch Aktivzeiten anstehen.

Mlhdauer

Die w|chentliche Mlhdauer kann 
eingestellt werden. Die Einstellung 
ist nur beim Mlhplan Typ 
"Dynamisch" m|glich. Der voreingestellte 
Wert ist auf die Gr|�e der Mlhfllche 
abgestimmt. ( 14.4)
Hinweise im Kapitel "Programmierung 
anpassen" beachten. ( 15.3)

Aktivzeiten

Der gespeicherte Mlhplan wird �ber das 
Men� "Aktivzeiten" im Men� "Mlhplan" 
aufgerufen. Die rechteckigen Fllchen 
unter dem jeweiligen Tag stehen f�r die 
gespeicherten Aktivzeiten. In schwarz 
markierten Aktivzeiten kann gemlht 
werden, graue Fllchen stehen f�r 
Aktivzeiten ohne Mlhvorglnge ± z. B. bei 
einer ausgeschalteten Aktivzeit.

Sollen die Aktivzeiten eines 
einzelnen Tages bearbeitet 
werden, dann muss der Tag mit dem 
Steuerkreuz (nach links oder rechts 
dr�cken) aktiviert und das Untermen� 
Aktivzeiten ge|ffnet werden.

Der Mlhroboter kann auch mit der 
App zur�ck zur Dockingstation 
geschickt werden. ( 10.)

Die Mlhdauer kann auch mit der 
App eingestellt werden. ( 10.)

Bei ausgeschalteter Automatik ist 
der gesamte Mlhplan inaktiv, alle 
Aktivzeiten werden grau dargestellt.
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In Aktivzeiten mit Hlkchen ist 
Mlhen erlaubt, sie werden im 
Mlhplan schwarz markiert.

In Aktivzeiten ohne Hlkchen ist 
Mlhen nicht erlaubt, sie werden im 
Mlhplan grau markiert.

Die gespeicherten Aktivzeiten k|nnen 
einzeln ausgewlhlt und bearbeitet 
werden.

Der Men�punkt Neue Aktivzeit 
kann gewlhlt werden, solange 
weniger als 3 Aktivzeiten pro Tag 
gespeichert sind. Eine zusltzliche 
Aktivzeit darf sich nicht mit anderen 
Aktivzeiten �berschneiden.

Falls der Mlhroboter am gewlhlten 
Tag nicht mlhen soll, dann ist der 
Men�punkt Alle Aktivzeiten 
l|schen zu wlhlen.

Aktivzeiten lndern:

Mit Aktivzeit aus bzw. Aktivzeit ein 
wird die gewlhlte Aktivzeit f�r das 
automatische Mlhen gesperrt bzw. 
freigegeben.

Mit Aktivzeit lndern kann das 
Zeitfenster gelndert werden.

Falls die gewlhlte Aktivzeit nicht 
mehr ben|tigt wird, dann ist der 
Men�punkt Aktivzeit l|schen zu 
wlhlen.

Neuer Mlhplan

Der Befehl Neuer Mlhplan l|scht 
alle gespeicherten Aktivzeiten. Der 
Schritt "Mlhroboter programmieren" 
des Installationsassistenten wird 
aufgerufen. ( 9.13)

.8 Mehr

. iMOW� sperren:
Gerltesperre aktivieren.
Zum Entsperren angezeigte 
Tastenkombination dr�cken. ( 5.2)

2. Randmlhen:
Nach Aktivierung mlht der Mlhroboter 
den Rand der Mlhfllche. Nach einer 
Runde flhrt er zur�ck zur Dockingstation 
und lldt den Akku auf.

3. Einstellungen( 11.9)

4. Information( 11.18)

.9 Einstellungen

. iMOW�:
Anpassen von 
Gerlteeinstellungen ( 11.10)

Hinweise im Kapitel "Hinweise zum 
Mlhen ± Aktivzeiten" beachten. 
( 14.3)
Insbesondere m�ssen sich Dritte 
wlhrend der Aktivzeiten vom 
Gefahrenbereich fernhalten.

Aktivzeiten k|nnen auch mit der 
App bearbeitet werden. ( 10.)

Reichen die Zeitfenster f�r die 
n|tigen Mlheinsltze und 
Ladevorglnge nicht aus, sind 
Aktivzeiten zu verllngern oder zu 
erglnzen bzw. ist die Mlhdauer zu 
verringern. Eine entsprechende 
Displaymeldung wird angezeigt.

Falls der Abschluss der 
Neuprogrammierung in eine 
Aktivzeit flllt, startet der 
Mlhroboter nach der Bestltigung 
der einzelnen Tagespllne einen 
automatischen Mlhvorgang.
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2. Installation:
Anpassen und Testen der 
Installation ( 11.13)

3. Sicherheit:
Anpassen der 
Sicherheitseinstellungen ( 11.16)

4. Service:
Wartung und Service ( 11.17)

5. Hlndlerbereich:
Men� ist durch den 
Hlndlercode gesch�tzt. Der 
Fachhlndler f�hrt mit Hilfe dieses Men�s 
diverse Wartungs- und Servicetltigkeiten 
durch.

. 0 iMOW� ² Gerlteeinstellungen

. Mlhplan Typ:

Standard: Der Mlhroboter mlht den 
Rasen wlhrend der gesamten Aktivzeit. 
Nur durch Ladevorglnge werden die 
Mlhvorglnge unterbrochen. Der Mlhplan 
Typ Standard ist voreingestellt.

Dynamisch: Anzahl und Dauer der Mlh-
und Ladezeiten werden innerhalb der 
Aktivzeiten vollautomatisch angepasst.

2. Regensensor:
Der Regensensor kann so 
eingestellt werden, dass das Mlhen 
bei Regen unterbrochen bzw. nicht 
gestartet wird.

Regensensor einstellen ( 11.11)

3. Statusanzeige:
Auswlhlen der Informationen, die in 
der Statusanzeige erscheinen 
sollen. ( 11.2)

Statusanzeige einstellen ( 11.12)

4. Uhrzeit:
Einstellen der aktuellen Uhrzeit.
Die eingestellte Uhrzeit muss mit 
der tatslchlichen Uhrzeit �bereinstimmen, 
um ein ungewolltes Mlhen des 
Mlhroboters zu verhindern.

5. Datum:
Einstellen des aktuellen Datums.
Das eingestellte Datum muss mit 
dem tatslchlichen Kalenderdatum 
�bereinstimmen, um ein ungewolltes 
Mlhen des Mlhroboters zu verhindern.

6. Datumsformat:
Einstellen des gew�nschten 
Datumsformats.

7. Sprache:
Gew�nschte Displaysprache 
einstellen. Standardml�ig ist jene 
Sprache eingestellt, die bei der 
Erstinstallation gewlhlt wurde.

8. Kontrast:
Bei Bedarf kann der Displaykontrast 
eingestellt werden.

9. Energiemodus:
Bei Standard ist der Mlhroboter zu 
jeder Zeit mit dem Internet 
verbunden und mit der App erreichbar. 
( 10.)
Bei ECO wird zur Verringerung des 
Energieverbrauchs in Ruhephasen der 
Funkverkehr deaktiviert, der Mlhroboter 
ist dann mit der App nicht erreichbar. In 
der App werden die zuletzt verf�gbaren 
Daten angezeigt.

.  Regensensor einstellen

Zum Einstellen des 5-stufigen 
Sensors Steuerkreuz nach links 
oder rechts dr�cken. Der 
aktuelle Wert wird im Men� 
"Einstellungen" mit einer Strichgrafik 
dargestellt.

Das Verschieben des Reglers beeinflusst

± die Empfindlichkeit des Regensensors,

± die Zeit, wie lange der Mlhroboter nach 
einem Regen wartet, bis die 
Sensoroberfllche abtrocknet.

Bei mittlerer 
Empfindlichkeit ist der 
Mlhroboter f�r den Einsatz 
unter normalen lu�eren 
Bedingungen bereit.

Den Balken weiter nach links 
schieben f�r Mlhen bei 
h|herer Feuchtigkeit. Ganz 
links mlht der Mlhroboter 
auch bei nassen lu�eren 
Bedingungen und unterbricht den 
Mlhvorgang nicht, wenn Regentropfen 
auf den Sensor treffen.

Den Balken weiter nach 
rechts schieben f�r Mlhen 
bei geringerer Feuchtigkeit. 
Ganz rechts mlht der 
Mlhroboter nur, wenn der 
Regensensor vollkommen trocken ist.

. 2 Statusanzeige einstellen

Zum Konfigurieren der Statusanzeige 
linke bzw. rechte Anzeige mit dem 
Steuerkreuz auswlhlen und mit OK 
bestltigen.

Die Uhrzeit kann auch mit der App 
eingestellt werden. ( 10.)

Das Datum kann auch mit der App 
eingestellt werden. ( 10.)
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Ladezustand:
Anzeige des Akkusymbols 
zusammen mit dem Ladezustand in 
Prozent

Restzeit:
Verbleibende Mlhdauer in der 
laufenden Woche in Stunden und 
Minuten. Diese Anzeige ist nur beim 
Mlhplan Typ "Dynamisch" verf�gbar.

Uhrzeit und Datum:
Aktuelles Datum und aktuelle 
Uhrzeit

Startzeit:
Start des nlchsten geplanten 
Mlhvorgangs. Bei einer laufenden 
Aktivzeit wird der Text "aktiv" angezeigt.

Mlhvorglnge:
Anzahl aller bisher geleisteten 
Mlhvorglnge

Mlhstunden:
Dauer aller bisher geleisteten 
Mlhvorglnge

Wegstrecke:
Gesamte zur�ckgelegte 
Wegstrecke

Netz:
Signalstlrke der 
Mobilfunkverbindung mit 
Netzkennung. Ein kleines x bzw. ein 
Fragezeichen kennzeichnen eine 
fehlende Verbindung des 
Mlhroboters mit dem Internet. 
( 11.3), ( 11.18)

GPS-Empfang:
GPS-Koordinaten des Mlhroboters. 
( 11.18)

. 3 Installation

. Korridor:
Versetztes Heimfahren ein- und 
ausschalten.

Bei eingeschaltetem Korridor flhrt der 
Mlhroboter versetzt nach innen entlang 
des Begrenzungsdrahts heim zur 
Dockingstation.

Es k|nnen drei Varianten gewlhlt 
werden:
Aus ± Standardeinstellung
Der Mlhroboter flhrt am 
Begrenzungsdraht.
Schmal ± 40 cm
Der Mlhroboter flhrt abwechselnd am 
Begrenzungsdraht oder um 40 cm 
versetzt.
Breit ± 40 - 80 cm
Der Abstand zum Begrenzungsdraht wird 
bei jeder Heimfahrt innerhalb dieses 
Korridors zuflllig gewlhlt.

2. Startpunkte:
Der Mlhroboter beginnt die 
Mlhvorglnge entweder bei der 
Dockingstation (Standardeinstellung) oder 
bei einem Startpunkt.

Startpunkte sind zu definieren,

± wenn Teilfllchen gezielt angefahren 
werden sollen, weil sie unzureichend 
bearbeitet werden,

± wenn Bereiche nur �ber eine Gasse 
erreichbar sind. In diesen Teilfllchen ist 
mindestens ein Startpunkt festzulegen.

Den Startpunkten kann ein Radius 
zugewiesen werden. Der Mlhroboter 
mlht dann, wenn er den Mlhvorgang 
beim betreffenden Startpunkt beginnt, 
immer zuerst innerhalb der Kreisfllche um 
den Startpunkt. Erst nachdem er diese 
Teilfllche bearbeitet hat, wird der 
Mlhvorgang in der �brigen Mlhfllche 
fortgesetzt.

Startpunkte einstellen ( 11.14)

3. Direkte Heimfahrt:
Interne Kartierung der Mlhfllche f�r die 
direkte Heimfahrt erstellen. ( 11.15)

4. Nebenfllchen:
Nebenfllchen freischalten.
Inaktiv ± Standardeinstellung
Aktiv ± Einstellung, wenn in Nebenfllchen 
gemlht werden sollen. Im Men� "Start" 
muss die Mlhfllche 
(Hauptfllche/Nebenfllche) ausgewlhlt 
werden. ( 12.10)

5. Randmlhen:
Hlufigkeit des Randmlhens 
festlegen.
Nie ± Der Rand wird nie gemlht.
Einmal ± Standardeinstellung, der Rand 
wird einmal pro Woche gemlht.

Falls keine Kartierung f�r die 
direkte Heimfahrt ( 11.15) 
gespeichert ist, wird die Heimfahrt 
des Mlhroboters am Rand 
durchgef�hrt und die Einstellungen 
f�r den Korridor werden 
ber�cksichtigt.

In Kombination mit einer externen 
Dockingstation sowie mit Gassen 
und Engstellen m�ssen f�r das 
versetzte Heimfahren 
Suchschleifen installiert werden. 
( 12.12)

F�r das versetzte Heimfahren 
einen minimalen Drahtabstand von 
2 m beachten.
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Zweimal/Dreimal/Viermal/F�nfmal ± Der 
Rand wird zwei/drei/vier/f�nf Mal pro 
Woche gemlht.

6. Rand testen:
Randabfahrt zur hberpr�fung der 
korrekten Drahtverlegung starten.
Der Schritt "Installation pr�fen" des 
Installationsassistenten wird aufgerufen. 
( 9.12)

7. Neuinstallation:
Der Installationsassistent wird 
erneut gestartet, der bestehende 
Mlhplan wird gel|scht. ( 9.)

. 4 Startpunkte einstellen

Zum Einstellen entweder 

Startpunkte einlernen

oder

gew�nschten Startpunkt auswlhlen 
und manuell definieren.

Startpunkte einlernen:
Nach Dr�cken der OK-Taste startet 
der Mlhroboter eine Einlernfahrt 
entlang des Begrenzungsdrahts. Wenn er 
nicht eingedockt ist, flhrt er zuvor zur 
Dockingstation. Alle bestehenden 
Startpunkte werden gel|scht.

Wlhrend der Fahrt k|nnen durch Dr�cken 
der OK-Taste nach dem gffnen der 
Klappe bis zu 4 Startpunkte festgelegt 
werden.

Unterbrechen des Einlernvorgangs:
Manuell ± durch Dr�cken der STOP-Taste.
Automatisch ± durch Hindernisse am 
Rand der Mlhfllche.

Falls die Einlernfahrt automatisch 
unterbrochen wurde, Position des 
Begrenzungsdrahts korrigieren bzw. 
Hindernisse entfernen.

Vor der Fortsetzung der Einlernfahrt 
Position des Mlhroboters kontrollieren. 
Das Gerlt muss entweder auf dem 
Begrenzungsdraht oder innerhalb der 
Mlhfllche mit der Vorderseite Richtung 
Begrenzungsdraht stehen.

Beenden des Einlernvorgangs:
Manuell ± nach einer Unterbrechung.
Automatisch ± nach dem Eindocken.
Die neuen Startpunkte werden nach dem 
Eindocken bzw. nach dem Abbruch durch 
Bestltigung mit OK (nach dem gffnen der 
Klappe) gespeichert.
Starthlufigkeit:
Mit der Starthlufigkeit wird definiert, wie 
oft ein Mlhvorgang bei einem Startpunkt 

begonnen werden soll. 
Standardeinstellung ist 2 von 10 
Mlhvorglnge (2/10) bei jedem Startpunkt.

Bei Bedarf nach dem Einlernen 
Starthlufigkeit verlndern.

Falls der Einlernvorgang vorzeitig 
beendet wurde, Mlhroboter per Befehl 
zur Dockingstation schicken. ( 11.6)

Um jeden Startpunkt kann nach dem 
Einlernen ein Radius von 3 m bis 30 m 
festgelegt werden. Den gespeicherten 
Startpunkten ist standardml�ig kein 
Radius zugeordnet.

Startpunkt  bis 4 manuell 
einstellen:
Entfernung der Startpunkte von der 
Dockingstation festlegen und 
Starthlufigkeit definieren.
Die Entfernung entspricht der 
Fahrstrecke von der Dockingstation 
zum Startpunkt in Metern, 
gemessen im Uhrzeigersinn.
Die Starthlufigkeit kann zwischen 0 von 
10 Mlhvorglngen (0/10) und 10 von 10 
Mlhvorglngen (10/10) liegen.

Um den Startpunkt kann ein Radius von 
3 m bis 30 m festgelegt werden.

Zur hberpr�fung der korrekten 
Drahtverlegung um Sperrfllchen 
Mlhroboter mit der Vorderseite 
Richtung Sperrfllche in der 
Mlhfllche positionieren und 
Randabfahrt starten.

Wlhrend des Randabfahrens wird 
der Heimbereich des Mlhroboters 
definiert. Ein bereits gespeicherter 
Heimbereich wird bei Bedarf 
erweitert. ( 14.5)

Wlhrend der Einlernfahrt wird der 
Heimbereich des Mlhroboters 
definiert. Ein bereits gespeicherter 
Heimbereich wird bei Bedarf 
erweitert. ( 14.5)

Dr�cken der STOP-Taste vor dem 
gffnen der Klappe vermeiden, 
damit wird die Einlernfahrt 
unterbrochen.
Eine Unterbrechung ist in der Regel 
nur n|tig, um den Drahtverlauf zu 
verlndern oder Hindernisse zu 
beseitigen.

Startpunkte mit Radius:
Wenn der Mlhvorgang beim 
jeweiligen Startpunkt begonnen 
wird, mlht der Mlhroboter zuerst 
die Teilfllche innerhalb des 
Kreissegments um den Startpunkt. 
Erst danach bearbeitet er die �brige 
Mlhfllche.
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. 5 Direkte Heimfahrt

Intelligente Pfadfindung erm|glicht dem 
Mlhroboter ein direkteres, effizienteres 
Heimfahren zur Dockingstation.

aktiv - Die direkte Heimfahrt ist aktiv. Der 
Mlhroboter flhrt �ber die Mlhfllche zur 
Dockingstation.

inaktiv - Die direkte Heimfahrt ist inaktiv. 
Der Mlhroboter flhrt entlang des 
Begrenzungsdrahtes zur Dockingstation.

Einlernen - eine interne Kartierung der 
Mlhfllche wird erstellt. Falls bereits eine 
Karte gespeichert ist, wird diese gel|scht.

Voraussetzungen f�r die Kartierung der 
Mlhfllche:

Der Mlhroboter muss die gesamte 
Llnge des Begrenzungsdrahtes ohne 
Unterbrechung abfahren.

Hindernisse und Fehler in der 
Drahtverlegung f�hren zu 
Unterbrechungen. Hindernisse m�ssen 
entfernt und die Drahtverlegung ggf. 
korrigiert werden.

Kartierung der Mlhfllche durchf�hren:

Men�punkt "Einlernen" wlhlen.

Der Einlernvorgang erfodert eine 
unterbrechungsfreie Randabfahrt.

Hindernisse entlang des 
Begrenzungsdrahts entfernen. Mit OK 
bestltigen.

Falls bereits eine interne Karte 
vorhanden ist, erscheint eine Abfrage, 
ob diese gel|scht werden soll.

Bei Bestltigung mit OK die Klappe 
schlie�en. Der Mlhroboter flhrt den 
Rand ab. Die interne Karte der 
Mlhfllche wird im Hintergrund erstellt.

Bei erfolgreicher Kartierung der 
Mlhfllche:

Der Einlernvorgang wird automatisch 
durch das Eindocken des Mlhroboters 
beendet.

Die Meldung "Einlernvorgang 
erfolgreich" erscheint.
Die Direkte Heimfahrt ist aktiv.

Bei Unterbrechung der Randabfahrt:

Die Meldung "Abbruch Einlernen - 
Einlernen fehlgeschlagen" erscheint.

Eine Abfrage, ob die Randabfahrt 
abgebrochen werden soll, erscheint.
Wenn Nein: der Mlhroboter flhrt 
selbststlndig entlang des 
Begrenzungsdrahts zur Dockingstation. 
Die Einlernfahrt muss f�r eine 
erfolgreiche Kartierung erneut gestartet 
werden.
Wenn Ja: Gerlt manuell zur 
Dockingstation tragen.

Eine Abfrage, ob der Einlernvorgang 
wiederholt werden soll, erscheint.

Bei Bestltigung mit Ja den Mlhroboter 
in die Dockingstation stellen, mit OK 
bestltigen und die Klappe schlie�en. 
Der Einlernvorgang startet erneut.

. 6 Sicherheit

. Gerltesperre

2. Stufe

3. GPS-Schutz

4. PIN-Code lndern

5. Startsignal

6. Men�t|ne

7. Tastensperre

Die Dockingstation ist als 
Startpunkt 0 definiert, 
standardml�ig werden 
Mlhvorglnge von dort gestartet.
Die Starthlufigkeit entspricht dem 
errechneten Restwert auf 10 von 10 
Ausfahrten.

Wlhrend der Einlernfahrt wird eine 
interne Karte der Mlhfllche 
gespeichert. Dazu muss die 
Randabfahrt ohne Unterbrechung 
durchgef�hrt werden.

Die Randabfahrt wird durch 
Ansto�en an Hindernissen 
unterbrochen oder kann durch 
Betltigen der Stopp-Taste manuell 
unterbrochen werden.

Nach einer Unterbrechung muss 
die Einlernfahrt erneut von der 
Dockingstation gestartet werden.

Bei Anpassungen der 
Begrenzungsdrahtverlegung muss 
die Karte der Mlhfllche neu erstellt 
werden.

Wenn der Schritt "Rand testen" der 
Erstinstallation ohne 
Unterbrechung durchgef�hrt wird, 
wird bereits im Hintergrund 
automatisch eine Karte der 
Mlhfllche erstellt.
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8. iMOW� + Dock koppeln

. Gerltesperre:
Mit OK wird die Gerltesperre 
aktiviert, der Mlhroboter kann nicht 
mehr in Betrieb genommen werden.
Der Mlhroboter muss vor allen Wartungs- 
und Reinigungsarbeiten, vor dem 
Transport sowie vor der hberpr�fung 
gesperrt werden. ( 5.2)

Zum Aufheben der Gerltesperre die 
abgebildete Tastenkombination 
dr�cken.

2. Stufe:
Es k|nnen 4 Sicherheitsstufen 
eingestellt werden, je nach Stufe 
werden bestimmte Sperren und 
Schutzeinrichtungen aktiv.

± Keine:
Der Mlhroboter ist ungesch�tzt.

± Niedrig:
PIN-Abfrage ist aktiv; Koppeln von 
Mlhroboter und Dockingstation sowie 
R�cksetzen des Gerlts auf 
Werkseinstellung erst nach PIN-Code-
Eingabe.

± Mittel:
Wie "Niedrig", zusltzlich ist die 
Zeitsperre aktiv.

± Hoch:
Es ist immer eine PIN-Code-Eingabe 
erforderlich.

Gew�nschte Stufe auswlhlen und mit 
OK bestltigen, bei Bedarf 4-stelligen 
PIN-Code eingeben.

PIN-Abfrage:
Wird der Mlher llnger als 10 Sekunden 
gekippt, dann erscheint eine PIN-Abfrage. 
Wird der PIN-Code nicht binnen 1 Minute 
eingegeben, startet ein Alarmton, 
au�erdem wird die Automatik 
ausgeschaltet.
Koppelsperre:
PIN-Code-Abfrage vor dem Koppeln von 
Mlhroboter und Dockingstation.
Resetsperre:
PIN-Code-Abfrage vor dem Zur�cksetzen 
des Gerlts auf Werkseinstellungen.
Zeitsperre:
PIN-Code-Abfrage f�r das bndern einer 
Einstellung, wenn llnger als 1 Monat kein 
PIN-Code mehr eingegeben wurde.
Einstellschutz:
PIN-Code-Abfrage, wenn Einstellungen 
gelndert werden.

3. GPS-Schutz:
Ein- bzw. Ausschalten der 
Positions�berwachung. ( 5.9)

4. PIN-Code lndern:
Der 4-stellige PIN-Code kann bei 
Bedarf gelndert werden.

Zuerst alten PIN-Code eingeben und 
mit OK bestltigen.

Neuen 4-stelligen PIN-Code einstellen 
und mit OK bestltigen.

5. Startsignal:
Ein- bzw. Ausschalten des 
akustischen Signals, das ert|nt, 
bevor das Mlhmesser eingeschaltet wird.

6. Men�t|ne:
Ein- bzw. Ausschalten des 
akustischen Klick-Signals, das 
ert|nt, wenn ein Men� ge|ffnet bzw. eine 
Auswahl mit OK bestltigt wird.

7. Tastensperre:
Ist die Tastensperre 
eingeschaltet, k|nnen die Tasten 
am Display nur bedient werden, 
wenn zuerst die Taste Zur�ck 
gedr�ckt und gehalten und anschlie�end 
das Steuerkreuz nach vorne gedr�ckt 
wird.
Die Tastensperre wird 2 Minuten nach der 
letzten Tastenbetltigung aktiv.

8. iMOW� + Dock koppeln:
Der Mlhroboter funktioniert nach 
der Erstinbetriebnahme 
ausschlie�lich mit der installierten 
Dockingstation.
Nach einem Tausch der Dockingstation 
bzw. von elektronischen Bauteilen im 

STIHL empfiehlt, eine der 
Sicherheitsstufen "Niedrig", "Mittel" 
oder "Hoch" einzustellen.

Empfehlung:
GPS-Schutz immer einschalten.
Vor dem Einschalten 
Mobiltelefonnummer des 
Eigent�mers in der App ( 10.) 
eintragen und am Mlhroboter 
Sicherheitsstufe "Niedrig", "Mittel" 
oder "Hoch" einstellen.

Der Men�punkt "PIN-Code lndern" 
wird nur bei den Sicherheitsstufen 
"Niedrig", "Mittel" oder "Hoch" 
angezeigt.

STIHL empfiehlt, den gelnderten 
PIN-Code zu notieren.
Falls der PIN-Code 5-mal falsch 
eingegeben wurde, ist ein 4-
stelliger Master-Code notwendig, 
au�erdem wird die Automatik 
ausgeschaltet.

F�r die Erstellung des Mastercodes 
wenden Sie sich an Ihren STIHL 
Fachhlndler oder direkt an den 
iMOW� Support �ber 
support@imow.stihl.com.
hbermitteln Sie bitte die 9-stellige 
Serialnummer und das 4-stellige 
Datum, welche am iMOW� Display 
angezeigt werden.
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Mlhroboter oder zur Inbetriebnahme des 
Mlhroboters auf einer weiteren Mlhfllche 
mit einer anderen Dockingstation m�ssen 
der Mlhroboter und Dockingstation 
gekoppelt werden.

Dockingstation installieren und 
Begrenzungsdraht anschlie�en. 
( 9.8), ( 9.10)

M
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Tragegriff (1) etwas anheben, um die 
Antriebsrlder zu entlasten. Gerlt auf die 
Vorderrlder aufgest�tzt in die 
Dockingstation schieben.

Nach Dr�cken der OK-Taste PIN-
Code eingeben, danach sucht 
der Mlhroboter nach dem 
Drahtsignal und speichert es 
automatisch. Der Vorgang dauert 
mehrere Minuten. ( 9.11)

. 7 Service

. Messerwechsel:
Mit OK wird der Einbau eines neuen 
Mlhmessers bestltigt. Der Zlhler wird 
zur�ckgesetzt.

2. Drahtbruchsuche:
Falls an der Dockingstation die rote LED 
schnell blinkt, ist der Begrenzungsdraht 
unterbrochen. ( 13.1)

Drahtbruch suchen ( 16.7)

3. Winterschlaf:
Mit OK wird der Mlhroboter in den 
Winterschlaf versetzt. die Einstellungen 
bleiben erhalten, Uhr und Datum werden 
zur�ckgesetzt.

Vor dem Winterschlaf den Akku voll 
aufladen.

Bei der Wiederinbetriebnahme das 
Gerlt mit einem beliebigen 
Tastendruck aufwecken.

4. Reset Einstellungen:
Mit OK wird der Mlhroboter auf 
Werkseinstellungen zur�ckgesetzt, der 
Installationsassistent wird erneut 
gestartet. ( 9.6)

Nach Dr�cken der OK-Taste PIN-
Code eingeben.

. 8 Information

. Meldungen:
Liste aller aktiven Fehler, St|rungen 
und Empfehlungen; Anzeige 
zusammen mit dem Zeitpunkt des 
Auftretens.
Bei st|rungsfreiem Betrieb erscheint der 
Text "Keine Meldungen".
Meldungsdetails werden nach Dr�cken 
der OK-Taste angezeigt. ( 24.)

2. Ereignisse:
Liste der letzten Aktivitlten des 
Mlhroboters.
Ereignisdetails (Zusatztext, Zeitpunkt und 
Code) werden nach Dr�cken der OK-
Taste angezeigt.

3. Status iMOW�:
Informationen zum Mlhroboter

± Ladezustand:
Akkuladung in Prozent

± Restzeit:
Verbleibende Mlhdauer in der 
laufenden Woche in Stunden und 
Minuten

Der PIN-Code ist bei 
Sicherheitsstufe "Keine" nicht 
erforderlich.

Der PIN-Code ist bei 
Sicherheitsstufe "Keine" nicht 
erforderlich.

Wenn manche Aktivitlten 
ungew|hnlich oft auftreten, hllt der 
Fachhlndler weitere Details bereit. 
Fehler im Normalbetrieb werden in 
den Meldungen dokumentiert.
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± Datum und Uhrzeit

± Startzeit:
Start des nlchsten geplanten 
Mlhvorgangs

± Anzahl aller abgeschlossenen 
Mlhvorglnge

± Mlhstunden:
Dauer aller abgeschlossenen 
Mlhvorglnge in Stunden

± Wegstrecke:
Gesamte zur�ckgelegte Fahrstrecke in 
Metern

± Ser.-No.:
Serialnummer des Mlhroboters, auch 
abzulesen am Typenschild (siehe 
Gerltebeschreibung). ( 3.1)

± Akku:
Serialnummer des Akkus

± Software:
Installierte Gerltesoftware

4. Status Rasen:
Informationen zur Rasenfllche

± Mlhfllche in Quadratmetern:
Wert wird bei der Erstinstallation bzw. 
bei einer Neuinstallation eingegeben. 
( 9.13)

± Rundenzeit:
Dauer einer Runde um die Mlhfllche in 
Minuten und Sekunden

± Startpunkte 1 ± 4:
Entfernung des jeweiligen Startpunkts 
von der Dockingstation in Metern, 
gemessen im Uhrzeigersinn. ( 11.14)

± Umfang:
Umfang der Mlhfllche in Metern

± Randmlhen:
Hlufigkeit des Randmlhens pro 
Woche ( 11.13)

5. Status Funkmodul:
Informationen zum Funkmodul

± Satelliten:
Anzahl der Satelliten in Reichweite

± Position:
Aktuelle Position des Mlhroboters; 
verf�gbar bei ausreichender 
Satellitenverbindung

± Signalstlrke:
Signalstlrke der Mobilfunkverbindung; 
je mehr Plus-Zeichen (max. "++++") 
angezeigt werden, desto besser ist die 
Verbindung.

± Netz:
Netzkennung, bestehend aus 
Landescode (MCC) und Anbietercode 
(MNC)

± Mobilfunknummer:
Mobiltelefonnummer des Besitzers; 
wird in der App eingegeben. ( 10.)

± IMEI:
Hardwarenummer des Funkmoduls

± IMSI:
Internationale Mobilfunk-
Teilnehmerkennung

± SW:
Softwareversion des Funkmoduls

± Ser.-No.:
Serialnummer des Funkmoduls

± Modem SN:
Serialnummer des Modems

Vor der endg�ltigen Fixierung des 
Begrenzungsdrahts Installation pr�fen. 
( 9.) Anpassungen der Drahtverlegung 
sind in der Regel im Bereich von Gassen, 
Engstellen oder Sperrfllchen notwendig.

Abweichungen k|nnen vorkommen,

± wenn die technischen M|glichkeiten 
des Mlhroboters ausgereizt werden, 
etwa mit sehr langen Gassen oder bei 
Verlegung im Bereich von metallischen 
Gegenstlnden bzw. �ber Metall unter 
der Rasenfllche (z. B. Wasser- und 
Stromleitungen),

± wenn die Mlhfllche speziell f�r den 
Einsatz des Mlhroboters baulich 
verlndert wird.

2. Begrenzungsdraht
Vor dem Verlegen des 
Begrenzungsdrahts, 
insbesondere vor der 
ersten Installation, das 
gesamte Kapitel lesen und die 
Drahtverlegung genau planen.

Erste Installation mit dem 
Installationsassistenten 
durchf�hren. ( 9.)

Sollten Sie Unterst�tzung 
ben|tigen, hilft Ihnen der STIHL 
Fachhlndler gerne bei der 
Vorbereitung der Mlhfllche und 
der Installation des 
Begrenzungsdrahts.
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2.  Verlegung des 
Begrenzungsdrahts planen

Standort der Dockingstation 
festlegen ( 9.1)

Hindernisse in der Mlhfllche 
entweder entfernen oder Sperrfllchen 
vorsehen. ( 12.9)

Begrenzungsdraht:
Der Begrenzungsdraht muss in einer 
durchgehenden Schleife um die 
gesamte Mlhfllche verlegt werden.
Maximale Llnge:
500 m

Gassen und Nebenfllchen:
Zum Mlhen mit Automatik alle 
Bereiche der Mlhfllche mit Gassen 
verbinden. ( 12.11)
Reicht daf�r der Platz nicht aus, sind 
Nebenfllchen einzurichten. ( 12.10)

Beim Verlegen des Begrenzungsdrahts 
Abstlnde beachten ( 12.5):
bei angrenzenden befahrbaren Fllchen 
(Gellndestufe kleiner als +/- 1 cm, z. B. 
Gehwege): 0 cm
bei Gassen: 22 cm
bei hohen Hindernissen (z. B. Mauern, 
Blume): 28 cm
Mindestdrahtabstand in Engstellen: 
44 cm
bei Wasserfllchen und potenziellen 
Absturzstellen (Kanten, Absltze): 
00 cm

Ecken:
Verlegung in spitzen Winkeln (kleiner 
als 90�) vermeiden

Suchschleifen:
Wenn das versetzte Heimfahren 
(Korridor) genutzt werden soll, m�ssen 
bei Gassen bzw. bei der externen 
Dockingstation Suchschleifen installiert 
werden. ( 12.12)

Drahtreserven:
Damit die Verlegung des 
Begrenzungsdrahts nachtrlglich 
leichter gelndert werden kann, sollten 
mehrere Drahtreserven installiert 
werden. ( 12.15)

Mlhfllchen d�rfen nicht �berlappen. Es ist 
ein Mindestabstand von m zwischen 
den Begrenzungsdrlhten zweier 
Mlhfllchen einzuhalten.

2.2 Skizze der Mlhfllche 
anfertigen

Bei der Installation des Mlhroboters 
und der Dockingstation ist es 
empfehlenswert, eine Skizze der 
Mlhfllche anzufertigen. Am Anfang 
dieser Gebrauchsanleitung ist daf�r eine 
Seite vorgesehen.
Diese Skizze ist bei splteren bnderungen 
zu aktualisieren.

Inhalt der Skizze:

Die in dieser Gebrauchsanleitung 
angegebenen Drahtabstlnde sind 
auf die Verlegung des 
Begrenzungsdrahts auf der 
Rasenoberfllche abgestimmt.

Der Begrenzungsdraht kann auch 
bis zu 10 cm tief vergraben werden 
(z. B. mit einer Verlegemaschine).

Das Vergraben im Boden 
beeinflusst in der Regel den 
Signalempfang, insbesondere 
wenn �ber dem Begrenzungsdraht 
Platten oder Pflastersteine verlegt 
werden. Der Mlhroboter flhrt 
gegebenenfalls weiter nach au�en 
versetzt entlang des 
Begrenzungsdrahts, was einen 
erh|hten Platzbedarf in Gassen, 
Engstellen sowie beim Befahren 
des Rands erfordert. Bei Bedarf 
Drahtverlegung anpassen.

Installationsbeispiele am Ende 
der Gebrauchsanleitung 
beachten. ( 27.)
Sperrfllchen, Gassen, 
Nebenfllchen, Suchschleifen und 
Drahtreserven im Zuge der 
Verlegung des Begrenzungsdrahts 
mit installieren, um spltere 
Korrekturen zu vermeiden.

Bei kleinen Mlhfllchen mit einer 
Drahtllnge von weniger als 80 m 
muss das mitgelieferte AKM 00 
zusammen mit dem 
Begrenzungsdraht installiert 
werden.( 9.9)

Aufgewickelte Restst�cke des 
Begrenzungsdrahts k|nnen zu 
St|rungen f�hren und m�ssen 
entfernt werden.
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± Kontur der Mlhfllche mit wichtigen 
Hindernissen, Grenzen und allfllligen 
Sperrfllchen, in denen der Mlhroboter 
nicht arbeiten darf. ( 27.)

± Position der Dockingstation ( 9.8)

± Lage des Begrenzungsdrahts
Der Begrenzungsdraht wlchst nach 
kurzer Zeit in den Boden ein und ist 
nicht mehr zu sehen. Insbesondere die 
Verlegung des Drahts um Hindernisse 
vermerken. ( 9.9)

± Lage der Drahtverbinder
Die verwendeten Drahtverbinder sind 
nach kurzer Zeit nicht mehr zu sehen. 
Ihre Position ist zu notieren, um sie bei 
Bedarf tauschen zu k|nnen. ( 12.16)

2.3 Begrenzungsdraht verlegen

Dockingstation installieren. ( 9.8)

Begrenzungsdraht ausgehend von der 
Dockingstation um die Mlhfllche und 
um eventuell vorhandene Hindernisse 
( 12.9) verlegen und mit Fixiernlgeln 
am Boden festmachen. Abstlnde mit 
Hilfe des iMOW� Ruler kontrollieren. 
( 12.5)
Hinweise in Kapitel "Erstinstallation" 
beachten. ( 9.9)

Begrenzungsdraht anschlie�en. 
( 9.10)

Der Begrenzungsdraht (1) wird 
oberirdisch verlegt und bei Unebenheiten 
mit zusltzlichen Fixiernlgeln (2) befestigt. 
Dadurch wird verhindert, dass der Draht 
vom Mlhmesser durchgeschnitten wird. 

2.4 Begrenzungsdraht anschlie�en

Netzstecker abziehen und 
danach Abdeckung der 
Dockingstation abnehmen.

Begrenzungsdraht in Kabelf�hrungen 
der Bodenplatte einlegen, durch Sockel 
fldeln, Enden abisolieren und an 
Dockingstation anschlie�en.
Hinweise in Kapitel "Erstinstallation" 
beachten. ( 9.10)

Abdeckung der 
Dockingstation montieren 
und danach Netzstecker 
anstecken.

Drahtsignal pr�fen. ( 9.11)

Eindocken pr�fen. ( 15.6)
Bei Bedarf Position des 
Begrenzungsdrahts im Bereich der 
Dockingstation korrigieren.

2.5 Drahtabstlnde ² iMOW� Ruler 
verwenden

Entlang von befahrbaren Hindernissen wie 
Terrassen und befahrbaren Wegen kann 
der Begrenzungsdraht (1) ohne Abstand 
verlegt werden. Der Mlhroboter flhrt dann 
mit einem Hinterrad au�erhalb der 

Nur Original-Fixiernlgel und 
Original-Begrenzungsdraht 
verwenden. Installationskits mit 
dem n|tigen Installationsmaterial 
sind als Zubeh|r beim STIHL 
Fachhlndler erhlltlich. ( 18.)

Die Verlegerichtung (mit oder 
gegen den Uhrzeigersinn) kann je 
nach Bedarf gewlhlt werden.

Fixiernlgel niemals mit Hilfe des 
Begrenzungsdrahts herausziehen ± 
immer ein geeignetes Werkzeug 
(z. B. Kombizange) verwenden.

Verlauf des Begrenzungsdrahts in 
einer Skizze festhalten. ( 12.2)

Hinweis:
Zu hohe Zugspannung des 
Begrenzungsdrahtes vermeiden, 
um Drahtbruch zu verhindern. 
Besonders bei Verlegung mit einer 
Drahtverlegemaschine beachten, 
der Begrenzungsdraht muss locker 
von der Spule laufen.
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Mlhfllche.
Maximale Gellndestufe zur Grasnarbe: 
+/- cm

Drahtabstlnde mit dem iMOW� Ruler 
messen:

Damit der Begrenzungsdraht im richtigen 
Abstand zum Rand der Rasenfllche und 
zu Hindernissen verlegt wird, sollte der 
iMOW� Ruler zur Abstandsmessung 
verwendet werden.

Hohes Hindernis:
Abstand zwischen einem hohen 
Hindernis und dem 
Begrenzungsdraht. 

Der Mlhroboter muss vollstlndig 
innerhalb der Mlhfllche fahren und darf 
das Hindernis nicht ber�hren.

Durch den Abstand 28 cm flhrt der 
Mlhroboter ohne Ansto�en am Hindernis 
entlang des Begrenzungsdrahts im Eck 
um ein hohes Hindernis.

Drahtverlegung um hohe Hindernisse:

Bei der Verlegung um hohe 
Hindernisse (1) wie Mauerecken oder 
Hochbeete muss in den Ecken der 
Drahtabstand genau eingehalten werden, 
damit der Mlhroboter nicht am Hindernis 
streift. Begrenzungsdraht (2) mit Hilfe des 
iMOW� Ruler (3) wie abgebildet verlegen.
Drahtabstand: 28 cm

Bei der Verlegung des 
Begrenzungsdrahtes (1) in einem 
Inneneck an einem hohen Hindernis 

Drahtabstand mit dem iMOW� Ruler (2) 
abmessen.
Drahtabstand: 28 cm

H|he von Hindernissen messen:

Der Mlhroboter kann angrenzende 
Fllchen wie Wege befahren, wenn die zu 
�berwindende Gellndestufe kleiner als +/-

cm ist.

H|henunterschied zum befahrbaren 
Hindernis (1) ist geringer als +/- 1 cm: 
Begrenzungsdraht (2) ohne Abstand zum 
Hindernis verlegen.

Bei der Pflege der Rasenkante 
darauf achten, dass der 
Begrenzungsdraht nicht beschldigt 
wird. Bei Bedarf  Begrenzungsdraht 
mit etwas Abstand (28 cm) zur 
Rasenkante installieren.

Bei Bedarf Schnitth|he so 
einstellen, dass der Mlhroboter 
mit dem Mlhwerk nich an 
Hindernisse st|�t.
Wird die kleinste Schnitth|he 
eingestellt, kann der Mlhroboter 
deshalb nur niedrigere 
Gellndestufen als angegeben 
�berwinden.
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2.6 Spitze Ecken

In spitz zulaufenden Rasenecken (45� -
90�) wird der Begrenzungsdraht wie 

abgebildet verlegt. Die beiden Winkel 
m�ssen einen Abstand von mindestens 
28 cm haben, damit der Mlhroboter den 
Rand abfahren kann.

Ecken, die kleiner als 45� sind, nicht in die 
Drahtverlegung einbeziehen.

2.7 Engstellen

Der Mlhroboter beflhrt alle Engstellen 
automatisch, solange der minimale 
Drahtabstand eingehalten wird. 
Schmllere Bereiche der Mlhfllche sind 
durch entsprechende Verlegung des 
Begrenzungsdrahts auszugrenzen.

Sind zwei Mlhfllchen �ber einen 
befahrbaren, schmalen Bereich 
miteinander verbunden, kann eine Gasse 
installiert werden. ( 12.11)

Der minimale Drahtabstand betrlgt 
44 cm.

Daraus ergibt sich in Engstellen folgender 
Platzbedarf:

± zwischen hohen Hindernissen �ber +/-
1 cm H|he wie Mauern 00 cm,

± zwischen angrenzenden befahrbaren 
Fllchen mit einer Gellndestufe kleiner 
als +/- 1 cm wie z.B. Gehwegen 44 cm.

2.8 Verbindungsstrecken installieren

Der Mlhroboter ignoriert das 
Begrenzungsdrahtsignal, wenn die Drlhte 
eng beieinander, parallel verlegt werden. 
Verbindungsstrecken m�ssen installiert 
werden,

± wenn Nebenfllchen installiert werden 
sollen. ( 12.10)

± wenn Sperrfllchen notwendig sind. 
( 12.9)

In Verbindungsstrecken wird der 
Begrenzungsdraht (1) parallel verlegt, die 
Drlhte d�rfen sich nicht �berkreuzen und 
m�ssen eng beieinander liegen. Die 
Verbindungsstrecke mit einer 
ausreichenden Anzahl an Fixiernlgeln (2) 
am Boden festmachen.

2.9 Sperrfllchen

Sperrfllchen sind zu installieren

Wenn Engstellen installiert werden, 
versetztes Heimfahren (Korridor) 
ausschalten ( 11.13) oder 
Suchschleifen installieren. 
( 12.12)

STIHL empfiehlt, 
Verbindungsstrecken zusammen 
mit den entsprechenden 
Sperrfllchen bzw. Nebenfllchen im 
Zuge der Drahtverlegung mit zu 
verlegen.

Bei nachtrlglicher Installation ist 
die Drahtschleife zu durchtrennen, 
Verbindungsstrecken m�ssen dann 
mittels der mitgelieferten 
Drahtverbinder eingebunden 
werden. ( 12.16)
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± um Hindernisse, die der Mlhroboter 
nicht ber�hren darf,

± um Hindernisse, die nicht ausreichend 
stabil sind,

± um Hindernisse, die zu niedrig sind.
Mindesth|he: 8 cm

STIHL empfiehlt,

Hindernisse entweder mit Sperrfllchen 
auszugrenzen oder zu entfernen,

Sperrfllchen nach der Erstinstallation 
bzw. nach Verlnderungen der 
Drahtinstallation mit Hilfe des Befehls 
"Rand testen" zu �berpr�fen. ( 11.13)

Abstand f�r die Verlegung des 
Begrenzungsdrahtes um eine Sperrfllche: 
28 cm

Der Mlhroboter flhrt ohne Ansto�en 
entlang des Begrenzungsdrahts (1) um 
das Hindernis (2).

Um einen robusten Betrieb zu 
gewlhrleisten, sollen Sperrfllchen im 
Wesentlichen rund sein und keine ovalen, 
eckigen oder nach innen gew|lbten 
Formen aufweisen.

Sperrfllchen m�ssen einen 
Mindestdurchmesser von 56 cm haben.
Der Abstand zur Randschleife (X) muss 
gr|�er als 44 cm sein.

Damit das Eindocken nicht gest|rt wird, 
darf im Umkreis von mindestens 2 m um 
die Dockingstation (1) keine Sperrfllche 
installiert werden.

Begrenzungsdraht (1) von der Umrandung 
zum Hindernis f�hren, im richtigen 
Abstand um das Hindernis (2) verlegen 
und mit einer ausreichenden Zahl von 
Fixiernlgeln (3) am Boden festmachen. 
Anschlie�end Begrenzungsdraht zur�ck 
zur Umrandung verlegen.

Zwischen Hindernis und Umrandung ist 
der Begrenzungsdraht parallel 
nebeneinander in einer 
Verbindungsstrecke zu verlegen. Wichtig 
ist dabei, dass die Verlegerichtung um die 
Sperrfllche eingehalten wird ( 12.8)

2. 0 Nebenfllchen

Nebenfllchen sind Bereiche der 
Mlhfllche, die vom Mlhroboter nicht 
vollautomatisch bearbeitet werden 
k|nnen, weil die Zufahrt nicht m|glich ist. 
Auf diese Art k|nnen mehrere getrennte 
Mlhfllchen mit einem einzigen 
Begrenzungsdraht umrandet werden. Der 
Mlhroboter muss manuell von einer zur 
anderen Mlhfllche gebracht werden. Der 
Mlhvorgang wird �ber das Men� "Start" 
( 11.5) ausgel|st.

Empfehlung:
Sperrfllchen sollten einen 
maximalen Durchmesser von 2 -
3 m haben.
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Die Dockingstation (1) wird in der 
Mlhfllche A installiert, diese wird nach 
Mlhplan vollautomatisch bearbeitet.
Die Nebenfllchen B und C sind mit 
Verbindungsstrecken (2) mit der 
Mlhfllche A verbunden. In allen Fllchen 
muss der Begrenzungsdraht in derselben 
Richtung verlegt werden ± 
Begrenzungsdraht in den 
Verbindungstrecken nicht �berkreuzen.

Nebenfllchen im Men� "Mehr ± 
Einstellungen ± Installation" aktivieren. 
( 11.13)

2.  Gassen

Sind mehrere Mlhfllchen zu mlhen (z. B. 
Mlhfllchen vor und hinter dem Haus), 
kann eine Gasse zum Verbinden installiert 
werden. So ist es m|glich, alle Mlhfllchen 
automatisch zu bearbeiten.

Voraussetzungen:

± Mindestbreite zwischen festen 
Hindernissen im Bereich der Gasse 
88 cm, zwischen befahrbaren Wegen 
22 cm.

± Gasse ist frei befahrbar.

± Im Bereich der zweiten Mlhfllche wird 
zumindest 1 Startpunkt definiert. 
( 11.14)

Die Dockingstation (1) wird in der 
Mlhfllche A installiert. Die Mlhfllche B 
ist mit einer Gasse (2) mit der 
Mlhfllche A verbunden. Der 
Begrenzungsdraht (3) kann vom 
Mlhroboter durchglngig befahren 
werden. Zum Bearbeiten der 
Mlhfllche B sind Startpunkte (4) zu 
definieren. ( 11.14)
Einzelne Mlhvorglnge werden dann je 
nach Einstellung (Starthlufigkeit) bei den 
Startpunkten begonnen.

In Gassen wird der Rasen nur beim 
Abfahren des Begrenzungsdrahts 
gemlht. Bei Bedarf automatisches 
Randmlhen aktivieren oder den 
Bereich der Gasse regelml�ig 
manuell mlhen. ( 11.13)

Wenn Gassen installiert werden, 
versetztes Heimfahren (Korridor) 
ausschalten ( 11.13) oder 
Suchschleifen installieren. 
( 12.12)

Die angegebenen Drahtabstlnde 
und die Gassenschablone sind auf 
die Verlegung des 
Begrenzungsdrahts auf der 
Rasenoberfllche abgestimmt. Bei 
sehr tief verlegtem 
Begrenzungsdraht, z.B. unter 
Steinpflaster, weichen die Ma�e ab. 
Die Funktion �berpr�fen und die 
Drahtverlegung wenn notwendig 
anpassen.

In llngeren Gassen ist abhlngig 
von der Bodenbeschaffenheit ein 
leicht erh|hter Platzbedarf zu 
ber�cksichtigen. Llngere Gassen 
sollten immer m|glichst mittig 
zwischen Hindernissen installiert 
werden.
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Anfang und Ende der Gasse 
installieren:

Am Anfang und am Ende einer Gasse ist 
der Begrenzungsdraht (1) wie abgebildet 
trichterf|rmig zu verlegen. Dadurch wird 
vermieden, dass der Mlhroboter wlhrend 
des Mlhvorgangs unbeabsichtigt in die 
Gasse flhrt.

Zur Installation der trichterf|rmigen Ein- 
und Ausfahrt auch die mitgelieferte 
Gassenschablone (I) verwenden.

Gasse installieren:

Drahtabstand in Gassen: 22 cm

Daraus ergibt sich folgender Platzbedarf:

± zwischen hohen Hindernissen (�ber 
1 cm H|he ± z. B. Mauern):
88 cm,

± zwischen Gehwegen bzw. befahrbaren 
Hindernissen (unter 1 cm H|he ± z. B.  
Wege):
22 cm.

In Gassen wird der Begrenzungsdraht (1) 
parallel verlegt und mit einer 
ausreichenden Anzahl an Fixiernlgeln (2) 
am Boden festgemacht. Am Anfang und 
am Ende der Gasse sollte eine 
trichterf|rmige Ein- und Ausfahrt mit 
installiert werden.

2. 2 Suchschleifen f�r das versetzte 
Heimfahren

Wird das versetzte Heimfahren aktiviert, 
sind Suchschleifen vorzusehen,

± wenn eine externe Dockingstation 
installiert wurde

oder

± wenn es in der Mlhfllche Gassen oder 
Engstellen gibt.

Funktionsweise:
Wenn der Mlhroboter nach innen versetzt 
dem Begrenzungsdraht folgt, dann 
�berquert er im Zuge dieser Heimfahrt 

Die Abmessungen sind sehr 
umwelt- und gellndeabhlngig. Bei 
Gassen mit einem trichterf|rmigen 
Anfang bzw. Ende stets �berpr�fen, 
ob der Mlhroboter diese auch 
passieren kann.

Begrenzungsdraht links und rechts 
vom Gasseneingang etwa eine 
Gerltellnge gerade verlegen.
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eine der Suchschleifen. Er flhrt danach 
zum Begrenzungsdraht und weiter bis zur 
Dockingstation.

Suchschleifen bei einer externen 
Dockingstation:

Links und rechts neben der Zufahrt zur 
externen Dockingstation sind zwei 
Suchschleifen (1) in einem Winkel von 90� 
zum Begrenzungsdraht zu installieren.
Mindestabstand zur Zufahrt: 2 m

Suchschleifen bei Gassen:

Links und rechts neben der 
Gasseneinfahrt sind zwei  
Suchschleifen (1) in einem Winkel von 90� 
zum Begrenzungsdraht zu installieren, 

und zwar immer in dem Teil der 
Mlhfllche, der nur �ber eine Gasse 
erreicht werden kann.
Mindestabstand zur Gasseneinfahrt: 2 m

Installation einer Suchschleife:

Suchschleifen d�rfen nicht im Nahbereich 
von Ecken installiert werden.
Mindestabstand zu Ecken: 2 m

Suchschleife wie abgebildet in der 
Rasenfllche installieren. Der 
Begrenzungsdraht (1) muss am Rand A 

mit zwei Fixiernlgeln am Boden 
festgemacht werden und darf nicht 
�berkreuzt werden.
Mindestllnge: 00 cm
Drahtverlegung Nagel an Nagel B.

Suchschleife mit einer ausreichenden 
Anzahl an Fixiernlgeln am Boden 
festmachen.

2. 3 Kantenexaktes Mlhen

Mindestbreite der Randsteine:

Begrenzungsdraht mit 28 cm Abstand 
vom Hindernis entfernt verlegen. Damit die 
Rasenkante vollstlndig gemlht wird, 
m�ssen die Randsteine mindestens 26 cm 
breit sein. Werden breitere Randsteine 
verlegt, wird die Rasenkante noch exakter 
bearbeitet.

Sind mehrere Gassen 
hintereinander installiert, dann sind 
in jeder betroffenen Mlhfllche 
Suchschleifen zu installieren.

Entlang von hohen Hindernissen 
entsteht ein bis zu 26 cm breiter 
Streifen mit ungemlhtem Gras. Bei 
Bedarf k|nnen Randsteine um 
hohe Hindernisse verlegt werden.
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2. 4 Abfallendes Gellnde entlang des 
Begrenzungsdrahts

Damit der Mlhroboter einen abfallenden 
Bereich in der Mlhfllche (bis zu 15� 
Gefllle) automatisch und ohne St|rungen 
mlhen kann, muss der Begrenzungsdraht 
im Gefllle mit einem Mindestabstand zur 
Gellndekante installiert werden.

Bei Wasserfllchen und Absturzstellen wie 
Kanten und Absltzen muss ein Abstand 
von mindestens 00 cm eingehalten 
werden.

Abfallender Bereich mit einem Gefllle 
von 5� - 5�:

Befindet sich in der Mlhfllche ein 
abfallender Bereich mit einem Gefllle von 
5� - 15�, kann der Begrenzungsdraht wie 

abgebildet unterhalb der Gellndekante in 
der abfallenden Fllche verlegt werden. 
Der Mindestabstand (0,5 m) von der 
Gellndekante zum Begrenzungsdraht 
muss f�r einen st|rungsfreien Betrieb des 
Mlhroboters ber�cksichtigt werden.

Abfallender Bereich mit einem Gefllle 
> 5�:

Befindet sich in der Mlhfllche ein 
abfallender Bereich mit einem Gefllle 
! 15�, in der ein Begrenzungsdraht verlegt 
werden soll, wird empfohlen, den 
Begrenzungsdraht (1) wie abgebildet in 
der ebenen Fllche oberhalb der 
Gellndekante zu verlegen. Die 
Gellndekante und der abfallende Bereich 
werden nicht gemlht.

2. 5 Drahtreserven installieren

In regelml�igem Abstand installierte 
Drahtreserven erleichtern notwendige 
Korrekturen, etwa um die Position der 
Dockingstation oder den Verlauf des 
Begrenzungsdrahts nachtrlglich zu 
verlndern.
Drahtreserven sollten insbesondere in der 
Nlhe von schwierigen Passagen installiert 
werden.

Begrenzungsdraht (1) �ber eine Llnge 
von ca. 1 m zwischen 2 Fixiernlgeln wie 
abgebildet verlegen. Drahtreserve in der 
Mitte mit einem weiteren Fixiernagel am 
Boden festmachen.

2. 6 Drahtverbinder verwenden

Zur Verllngerung des Begrenzungsdrahts 
oder zum Verbinden von losen 
Drahtenden d�rfen ausschlie�lich die als 
Zubeh|r erhlltlichen gelgef�llten 
Drahtverbinder verwendet werden. Sie 
verhindern fr�hzeitigen Verschlei� (z. B. 
Korrosion an den Drahtenden) und 
garantieren eine optimale Verbindung.

Position der Drahtverbinder in der Skizze 
der Mlhfllche vermerken. ( 12.2)

Hinweis:
F�r eine robuste Installation wird 
empfohlen, den Begrenzungsdraht 
maximal bis zu einem Gefllle von 
10� (17 %) zu verlegen. Der Draht 
kann bis zu einem Gefllle von 15� 
(27 %) verlegt werden, dies kann 
jedoch den Aufwand und die 
Anpassung der Drahtverlegung 
deutlich erh|hen. Auch sollten 
Gefllle in Gartenskizzen unbedingt 
vermerkt werden.
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Lose, nicht abisolierte Drahtenden (1) bis 
zum Anschlag in Drahtverbinder (2) 
stecken. Drahtverbinder mit einer 
geeigneten Zange zusammendr�cken ± 
auf korrektes Einrasten achten.

Zur Zugentlastung Begrenzungsdraht wie 
abgebildet mit zwei Fixiernlgeln am 
Boden festmachen.

2. 7 Enge Randabstlnde

Es besteht die M|glichkeit auf einer 
geraden Strecke, nicht in Ecken, den 
Drahtabstand zu einem hohen Hindernis 
auf 22 cm zu reduzieren. Dies f�hrt zu 
einer gr|�eren gemlhten Fllche.
Bei der Randabfahrt ( 9.12), ( 11.13) 
ist auf ausreichend Abstand (mind. 5 cm) 
zwischen Mlhroboter und den 
Hindernissen zu achten. Gegebenenfalls 
Drahtabstand zu den Hindernissen 
vergr|�ern.

Enge Randabstlnde im Inneneck:

Begrenzungsdraht (1) wie abgebildet im 
Inneneck verlegen. iMOW� Ruler (2) 
verwenden.

Enge Randabstlnde am Au�eneck:

Begrenzungsdraht (1) wie abgebildet am 
Au�eneck verlegen. iMOW� Ruler (2) 
verwenden.

3.  Bedienelemente der 
Dockingstation

Eine ringf|rmige, rote LED (1) informiert 
�ber den Status der Dockingstation und 
des Drahtsignals.

Funktionen Taste (2):

Enge Randabstlnde sollten 
unbedingt in der Gartenskizze 
vermerkt werden. ( 12.2)

3. Dockingstation
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± Dockingstation ein- und ausschalten

± Heimruf aktivieren

± Drahtbruchsuche aktivieren

LED leuchtet nicht:

± Dockingstation und Drahtsignal sind 
ausgeschaltet.

LED leuchtet durchgehend:

± Dockingstation und Drahtsignal sind 
eingeschaltet.

± Mlhroboter ist nicht eingedockt.

LED blinkt langsam (2 Sekunden ein ² 
kurz aus):

± Mlhroboter ist eingedockt, Akku wird 
bei Bedarf geladen.

± Dockingstation und Drahtsignal sind 
eingeschaltet.

LED blinkt schnell:

± Begrenzungsdraht ist unterbrochen ± 
Drahtbruch oder Draht ist nicht korrekt 
an der Dockingstation 
angeschlossen.( 16.6)

LED leuchtet 3 Sekunden, gefolgt von  
Sekunde Pause:

± Heimruf wurde aktiviert.

LED blinkt 3-mal kurz, 3-mal lang, 3-mal 
kurz, gefolgt von ca. 5 Sekunden Pause 
(SOS-Signal):

± Fehler in der Dockingstation.

Dockingstation ein- und 
ausschalten:
Im automatischen Betrieb erfolgt 
das Ein- und Ausschalten automatisch.

Wenn der Mlhroboter nicht eingedockt ist, 
aktiviert ein kurzer Tastendruck die 
Dockingstation. Das Drahtsignal bleibt 
48 Stunden aktiv, sofern der Mlhroboter 
nicht vorher eindockt.

Ein 2 Sekunden langer Tastendruck 
schaltet die Dockingstation ab.

Heimruf aktivieren:
Taste wlhrend eines Mlhvorgangs 
2-mal innerhalb von 2 Sekunden 
kurz dr�cken.
Der Mlhroboter beendet den laufenden 
Mlheinsatz, sucht den Begrenzungsdraht 
und kehrt zur Dockingstation zur�ck, um 
den Akku zu laden. In der laufenden 
Aktivzeit erfolgt kein weiterer Mlhvorgang.

4.  Allgemein

Der Mlhroboter ist f�r die automatische 
Bearbeitung von Rasenfllchen konzipiert. 
Das Gras wird dabei durch kontinuierliche 
Bearbeitung kurz gehalten. Das Ergebnis 
ist ein sch|ner und dichter Rasen.

Rasenfllchen, die nicht zuvor mit einem 
herk|mmlichen Rasenmlher gemlht 
wurden, sind erst nach mehreren 
Mlhvorglngen sauber bearbeitet. Vor 
allem bei etwas h|herem Gras entsteht 
somit erst nach ein paar Mlhvorglngen 
ein sauberes Schnittbild.

Bei hei�em und trockenem Klima sollte 
der Rasen nicht zu kurz gehalten werden, 
da er sonst von der Sonne verbrannt und 
unansehnlich wird.

Mit einem scharfen Messer ist das 
Schnittbild sch|ner als mit einem 
stumpfen, daher sollte es regelml�ig 
getauscht werden.

4.2 Mulchen

Der Mlhroboter ist ein Mulchmlher.

Beim Mulchen werden die Grashalme 
nach dem Abschneiden im 
Mlhwerksgehluse weiter zerkleinert. Sie 
fallen anschlie�end in die Grasnarbe 
zur�ck, wo sie liegen bleiben und 
verrotten.

Das fein zerkleinerte Schnittgut gibt dem 
Rasen organische Nlhrstoffe zur�ck und 
dient dadurch als nat�rlicher D�nger. Der 
D�ngerbedarf wird deutlich reduziert.

4.3 Aktivzeiten

Im Mlhplan Typ "Standard" mlht der 
Mlhroboter wlhrend der gesamten 
Aktivzeit, nur unterbrochen durch 
Ladevorglnge. 

Im Mlhplan Typ "Dynamisch" ist es dem 
Mlhroboter wlhrend der Aktivzeiten 
erlaubt, jederzeit die Dockingstation zu 
verlassen und den Rasen zu mlhen. 
Wlhrend dieser Zeiten finden deshalb 
Mlhvorglnge, Ladevorglnge und 
Ruhephasen statt. Der Mlhroboter 
verteilt die n|tigen Mlh- und 
Ladevorglnge automatisch auf die zur 
Verf�gung stehenden Zeitfenster.

Der Heimruf bleibt aktiv, bis der 
Mlhroboter eingedockt ist. 
Erneutes 2-maliges Dr�cken der 
Taste an der Dockingstation 
beendet ebenfalls den Heimruf.

4. Hinweise zum Mlhen
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Bei der Installation werden Aktivzeiten 
automatisch �ber die gesamte Woche 
verteilt. Zeitreserven werden mit 
ber�cksichtigt ± so ist eine optimale 
Rasenpflege garantiert, auch wenn 
vereinzelt Mlhvorglnge nicht stattfinden 
k|nnen (z. B. aufgrund von Regen).

4.4 Mlhdauer

Die Mlhdauer gibt an, wie viele Stunden 
pro Woche der Rasen gemlht werden soll. 
Sie kann verllngert oder verk�rzt werden. 
( 11.7)

Die Mlhdauer entspricht der Zeit, wlhrend 
der Mlhroboter den Rasen mlht. Zeiten, 
in denen der Akku geladen wird zlhlen 
nicht zur Mlhdauer.

Bei der Erstinstallation berechnet der 
Mlhroboter die Mlhdauer automatisch 
aus der angegebenen Gr|�e der 
Mlhfllche. Dieser Richtwert ist auf 
normalen Rasen bei trockenen 
Verhlltnissen abgestimmt.

Fllchenleistung:

F�r 100 m2 ben|tigt der Mlhroboter 
durchschnittlich 100 Minuten.

4.5 Heimbereich

Der Mlhroboter erkennt mit Hilfe des 
eingebauten GPS-Empflngers seinen 
Standort. Bei jeder Randabfahrt zur 
hberpr�fung der korrekten 
Drahtverlegung ( 9.12) und beim 
Einlernen der Startpunkte ( 11.14) 
speichert der Mlhroboter die Koordinaten 
des westlichsten, |stlichsten, s�dlichsten 
und n|rdlichsten Punktes.

Diese Fllche ist als Heimbereich definiert, 
hier darf der Mlhroboter benutzt werden. 
Bei jeder Wiederholung einer Randabfahrt 
werden die Koordinaten aktualisiert. 

Bei aktiviertem GPS-Schutz wird der 
Eigent�mer des Gerlts verstlndigt, wenn 
das Gerlt au�erhalb des Heimbereichs in 
Betrieb genommen wird. Au�erdem wird 
im Display des Mlhroboters der PIN-Code 
abgefragt.

5.  Vorbereitung

Dockingstation installieren ( 9.8)

Begrenzungsdraht verlegen ( 9.9) 
und anschlie�en ( 9.10)

Fremdk|rper (z. B. Spielsachen, 
Werkzeug) von der Mlhfllche 
entfernen

Akku aufladen ( 15.7)

Uhrzeit und Datum einstellen ( 11.10)

Mlhplan pr�fen und bei Bedarf 
anpassen ± insbesondere ist 
sicherzustellen, dass sich Dritte 
wlhrend der Aktivzeiten vom 
Gefahrenbereich fernhalten. ( 11.7)

5.2 Klappe

Der Mlhroboter ist mit einer Klappe 
ausgestattet, die das Display vor 
Wettereinfl�ssen und vor 
unbeabsichtlicher Bedienung sch�tzt. 
Wird die Klappe wlhrend eines Einsatzes 
des Mlhroboters ge|ffnet, wird der 
Vorgang gestoppt und das Mlhmesser 
und der Mlhroboter kommen zum 
Stillstand.

Klappe |ffnen:

Wlhrend der Aktivzeiten m�ssen 
sich Dritte vom Gefahrenbereich 
fernhalten. Die Aktivzeiten sind 
entsprechend anzupassen.
Beachten Sie au�erdem die 
kommunalen Bestimmungen zum 
Einsatz von Mlhrobotern sowie die 
Hinweise im Kapitel "Zu Ihrer 
Sicherheit" ( 6.1) und verlndern 
Sie die Aktivzeiten im Men� 
"Mlhplan". ( 11.7)
Insbesondere sollten Sie bei der 
zustlndigen Beh|rde nachfragen, 
zu welchen Tages- und Nachtzeiten 
das Gerlt eingesetzt werden darf.

5. Gerlt in Betrieb nehmen

Zur Erstinstallation steht ein 
Installationsassistent zur 
Verf�gung. ( 9.)

Der Mlhroboter soll bei einer 
Umgebungstemperatur zwischen 
+5�C und +40�C geladen und 
betrieben werden.

Sehr hohen Rasen vor Gebrauch 
des Mlhroboters mit einem 
herk|mmlichen Rasenmlher kurz 
mlhen (z. B. nach einer llngeren 
Unterbrechung).

Aus Sicherheitsgr�nden muss 
wlhrend des Betriebs des 
Mlhroboters vor dem gffnen der 
Klappe die Stop-Taste gedr�ckt 
werden.
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Klappe (1) am Haltepunkt (A) nehmen und 
durch einen leichten Ruck nach oben 
l|sen. Klappe bis zum Anschlag |ffnen.

Klappe schlie�en:

Klappe vorsichtig nach unten f�hren und 
einrasten lassen.

5.3 Programmierung anpassen

Die aktuelle Programmierung kann im 
Mlhplan bzw. in der iMOW� App 
angesehen werden. ( 11.7)
Der Mlhplan wird bei der Installation bzw. 
beim Erstellen eines neuen Mlhplans aus 
der Gr|�e der Mlhfllche errechnet.

Die Aktivzeiten und die Mlhdauer 
k|nnen individuell verlndert werden. Beim 
Mlhplan Typ Standard mlht und lldt der 

Mlhroboter genau innerhalb der 
Aktivzeiten, beim Mlhplantyp Dynamisch 
werden der erforderlichen Mlhvorglnge 
automatisch auf die m|glichen Aktivzeiten 
verteilt. Bei Bedarf laufen wlhrend einer 
Aktivzeit auch mehrere Mlh- und 
Ladevorglnge ab. Falls gew�nscht wird 
der Rand der Mlhfllche automatisch in 
regelml�igen Abstlnden gemlht. 
( 11.13)

Bis zu drei unterschiedliche Aktivzeiten 
pro Tag sind m|glich. ( 14.3)

Wenn der Mlhroboter bestimmte Bereiche 
in der Mlhfllche gezielt anfahren soll, sind 
spezifische Startpunkte zu definieren. 
( 11.14)

bndern der Aktivzeiten: ( 11.7)

± Zusltzliche Aktivzeiten f�r weitere 
Mlhvorglnge

± Anpassen der Zeitfenster, um z. B. ein 
Mlhen am Morgen oder wlhrend der 
Nacht zu vermeiden.

± Auslassen einzelner Aktivzeiten, weil 
die Mlhfllche z. B. f�r eine Party 
genutzt wird.

Verllngern der Mlhdauer: ( 11.7)

± Es gibt Bereiche, die nicht ausreichend 
gemlht werden, z. B. weil die 
Mlhfllche sehr verwinkelt ist.

± Intensives Graswachstum in der 
Wachstumsperiode

± Besonders dichter Rasen

Verringern der Mlhdauer: ( 11.7)

± Verringertes Graswachstum aufgrund 
von Hitze, Kllte oder Trockenheit

Erstellen eines neuen Mlhplans: 
( 11.7)

± Die Gr|�e der Mlhfllche wurde 
verlndert.

Neuinstallation: ( 11.13)

± Neuer Standort der Dockingstation

± Erstinbetriebnahme auf einer neuen 
Mlhfllche

5.4 Mlhen mit Automatik

Automatik einschalten:
Bei eingeschalteter Automatik 
wird im Display neben dem 
Akku-Symbol das Automatik-
Symbol angezeigt. ( 11.7)

Mlhvorglnge starten:
Beim Mlhplan Typ Standard flhrt der 
Mlhroboter zum Beginn jeder Aktivzeit 
los und mlht den Rasen.
Beim Mlhplan Typ Dynamisch werden 
die Mlhvorglnge automatisch auf die 
zur Verf�gung stehenden Aktivzeiten 
verteilt. ( 14.3)

Die ge|ffnete Klappe kann nach 
oben vom Gerlt abgezogen 
werden. Diese Konstruktion dient 
der Sicherheit: So ist garantiert, 
dass das Gerlt nicht an der Klappe 
angehoben und getragen wird.

Der Mlhroboter kann nur mit 
vollstlndig eingerasteter Klappe in 
Betrieb genommen werden.

Wenn der Mlhplan Typ 
Dynamisch ausgewlhlt ist, werden 
unter Umstlnden (z. B. 
Sch|nwetter oder gro�z�gige 
Zeitfenster) f�r eine optimale 
Rasenpflege nicht alle Aktivzeiten 
genutzt. 
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Mlhvorglnge beenden:
Wenn der Akku entladen ist, flhrt der 
Mlhroboter automatisch zur 
Dockingstation. ( 15.6)
Mit der STOP-Taste oder dem Men� 
"Heimfahrt" kann der laufende 
Mlhvorgang jederzeit manuell beendet 
werden. ( 5.1)
Das Aktivieren des Heimrufs an der 
Dockingstation beendet den laufenden 
Mlhvorgang ebenfalls sofort. ( 13.1)
Der Mlhvorgang kann zusltzlich mit 
der App beendet werden ± Mlhroboter 
zur Dockingstation schicken. ( 10.)

5.5 Mlhen unabhlngig von 
Aktivzeiten

Eingedockten Mlhroboter durch 
Dr�cken einer Taste aktivieren. 
Dadurch wird auch die Dockingstation 
eingeschaltet.

Mlhfllchen mit Dockingstation:

Sofort mlhen:
Befehl Mlhen starten aufrufen 
( 11.5).
Der Mlhvorgang startet sofort und 
dauert bis zur gewlhlten Uhrzeit. Falls 
vorhanden, kann ein Startpunkt 
ausgewlhlt werden.

Mlhen mit der App starten. ( 10.)
Der Mlhvorgang startet bei der 
gewlhlten Startzeit und dauert bis zum 
gewlhlten Endzeitpunkt. Falls 
vorhanden, kann ein Startpunkt 
ausgewlhlt werden.

Mlhen manuell beenden:
Mit der STOP-Taste oder durch das 
Men� "Heimfahrt" ( 11.6) kann der 
laufende Mlhvorgang jederzeit  
beendet werden. ( 5.1)
Durch Aktivieren des Heimrufs an der 
Dockingstation wird der laufende 
Mlhvorgang ebenfalls sofort beendet. 
( 13.1)
Der Mlhvorgang kann zusltzlich mit 
der App beendet werden ± Mlhroboter 
zur Dockingstation schicken. ( 10.)

Nebenfllchen:

Mlhroboter in der Dockingstation 
stehend aktivieren. Dadurch wird auch 
die Dockingstation aktiviert.

Mlhroboter in die Nebenfllche tragen.

Nebenfllche aktivieren. ( 12.10)

Sofort mlhen:
Befehl Mlhen starten aufrufen 
( 11.5).
Der Mlhvorgang startet sofort und 
dauert bis zur gewlhlten Uhrzeit.

Mlhen beenden:
Wenn der gewlhlte Endzeitpunkt 
erreicht ist, flhrt der Mlhroboter zum 
Begrenzungsdraht und bleibt stehen. 
Gerlt zum Aufladen des Akkus in die 
Dockingstation bringen und angezeigte 
Meldung bestltigen. ( 24.)
Mit der STOP-Taste kann der laufende 
Mlhvorgang jederzeit manuell beendet 
werden. ( 5.1)

5.6 Mlhroboter eindocken

Eindocken im Automatik-Betrieb:

Der Mlhroboter flhrt automatisch in die 
Dockingstation, wenn die Aktivzeit zu 
Ende ist bzw. wenn der Akku entladen ist.

Eindocken erzwingen:

Bei Bedarf Dockingstation 
einschalten ( 13.1)

Heimfahrt aktivieren. ( 11.6)
Wlhrend eines Mlhvorgangs 
kann auch der Heimruf an der 
Dockingstation aktiviert werden.

Der Mlhroboter kann auch in der App 
zur Dockingstation geschickt werden. 
( 10.)

Manuelles Eindocken:

Mlhroboter manuell in die 
Dockingstation schieben.

Mlhfllchen, die der Mlhroboter 
�ber eine Gasse erreicht, werden 
nur bearbeitet, wenn Startpunkte in 
dieser Fllche definiert sind.

Bei Bedarf lldt der Mlhroboter 
zwischenzeitlich den Akku und 
setzt danach den Mlhvorgang bis 
zum gewlhlten Endzeitpunkt fort.

Wenn der Akku vor dem gewlhlten 
Endzeitpunkt entladen ist, wird der 
Mlhvorgang entsprechend 
verk�rzt.

In der laufenden Aktivzeit erfolgt 
nach dem Eindocken kein weiterer 
Mlhvorgang.
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Mlhroboter am Tragegriff (1) etwas 
anheben, um die Antriebsrlder zu 
entlasten. Gerlt auf die Vorderrlder 
aufgest�tzt in die Dockingstation 
schieben.

5.7 Akku aufladen

Automatisches Laden:

Beim Mlhen erfolgt das Laden 
automatisch jeweils am Ende des 
Mlhvorgangs, wenn der Mlhroboter in der 
Dockingstation eindockt.

Ladevorgang manuell starten:

Nach einem Einsatz in Nebenfllchen 
Mlhroboter in die Mlhfllche bringen 
und eindocken. ( 15.6)

Nach dem Abbruch eines 
Mlhvorgangs Mlhroboter eindocken. 
( 15.6)

Bei Bedarf Standby des Mlhroboters 
durch Dr�cken einer Taste beenden.
Der Ladevorgang startet automatisch.

Ladevorgang:

Wlhrend des Ladevorgangs wird in 
der Statusanzeige der Text "Akku 
wird aufgeladen" angezeigt.

In allen �brigen Men�s erscheint im 
Infobereich des Displays ein 
Netzstecker-Symbol anstelle des 
Akkusymbols.

Der Ladevorgang dauert unterschiedlich 
lang und wird automatisch auf den 
nlchsten Einsatz abgestimmt.

Ladezustand:

In der Statusanzeige kann der 
momentane Ladezustand direkt 
abgelesen werden, wenn die 
entsprechende Anzeige ausgewlhlt ist. 
( 11.12)

In allen �brigen Men�s dient das 
Akkusymbol im Infobereich des 
Displays zur Anzeige des 
Ladezustands. ( 11.3)

Ist die Akkuladung zu gering, erscheint 
das entsprechende Akkusymbol. 
In diesem Fall Mlhroboter zum Aufladen 
in die Dockingstation stellen. 

6.  Wartungsplan

Die Wartungsintervalle richten sich unter 
anderem nach den Betriebsstunden. Der 
entsprechende Zlhler "Mlhstunden" kann 
im Men� "Mehr - Information" aufgerufen 
werden. ( 11.18)

Die angegebenen Wartungsintervalle sind 
genau einzuhalten.

Wartungsarbeiten an Tagen mit 
Aktivzeiten:

Allgemeinzustand des Gerlts und der 
Dockingstation durch Sichtkontrolle 
pr�fen.

Akku ausschlie�lich via 
Dockingstation laden.
Akku niemals ausbauen und mit 
einem externen Ladegerlt 
aufladen.

Bei Ladeproblemen erscheint eine 
entsprechende Meldung im Display. 
( 24.)

Der Akku wird erst nach dem 
Unterschreiten einer bestimmten 
Spannung geladen.

6. Wartung
Verletzungsgefahr!
Vor allen Wartungs- oder 
Reinigungsarbeiten am Gerlt das 
Kapitel "Zu Ihrer Sicherheit" ( 6.), 
insbesondere das Unterkapitel 
"Wartung und Reparaturen" 
( 6.9), sorgflltig lesen und alle 
Sicherheitshinweise genau 
beachten.

Vor allen Wartungs- oder 
Reinigungsarbeiten 
Gerltesperre aktivieren. 
( 5.2)

Vor dem Beginn von 
Wartungsarbeiten an der 
Dockingstation den 
Netzstecker abziehen.

Bei allen 
Wartungsarbeiten 
Handschuhe tragen, 
insbesondere bei 
Arbeiten am Mlhmesser.
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Displayanzeige kontrollieren ± aktuelle 
Uhrzeit und Start des nlchsten 
Mlheinsatzes pr�fen.

Mlhfllche kontrollieren und bei Bedarf 
Fremdk|rper etc. entfernen.

Pr�fen, ob der Akku geladen wird. 
( 15.7)

W|chentliche Wartungsarbeiten:

Gerlt reinigen. ( 16.2)

Mlhmesser, Messerbefestigung und 
Mlhwerk durch Sichtkontrolle auf 
Beschldigungen (Kerben, Risse, 
Bruchstellen usw.) und Verschlei� 
pr�fen. ( 16.3)

Alle 200 Stunden:

Mlhmesser ersetzen. ( 16.3)

Jlhrliche Wartungsarbeiten:

STIHL empfiehlt eine jlhrliche 
Inspektion in den Wintermonaten durch 
den STIHL Fachhlndler.
Dabei werden insbesondere der Akku, 
die Elektronik und die Software 
gewartet.

6.2 Gerlt reinigen

Eine sorgsame Behandlung sch�tzt das 
Gerlt vor Schlden und verllngert die 
Nutzungsdauer.

Reinigungs- und Wartungsposition:

Zum Reinigen der Gerlteoberseite 
(Haube, Klappe) Gerlt auf einem ebenen, 
festen und waagrechten Untergrund 
abstellen. Zum Reinigen der 
Gerlteunterseite (Mlhmesser, Mlhwerk) 
Mlhroboter wie abgebildet auf die linke 
oder rechte Gerlteseite aufkippen und 
gegen eine Wand lehnen.

Verschmutzungen mit einer B�rste oder 
mit einem Tuch entfernen. 
Insbesondere auch das Mlhmesser, 
die Ladekontakte des Mlhroboters und 
die Dockingstation reinigen.

Angesetzte Grasr�ckstlnde im 
Gehluse und im Mlhwerk vorab mit 
einem Holzstab l|sen.

Bei Bedarf einen Spezialreiniger (z. B. 
STIHL Spezialreiniger) verwenden.

Mitnehmerscheibe in regelml�igen 
Abstlnden ausbauen und 
Grasr�ckstlnde entfernen. ( 16.6)

6.3 Verschlei�grenzen des 
Mlhmessers pr�fen

Gerltesperre aktivieren. ( 5.2)

Damit der Fachhlndler alle 
Wartungsarbeiten ordnungsgeml� 
durchf�hren kann, 
Sicherheitssstufe auf "Keine" 
lndern oder Fachhlndler den 
verwendeten PIN-Code mitteilen.

Vor der Reinigung sicherstellen, 
dass der Drehknopf 
ordnungsgeml� montiert ist, da 
sonst Wasser in das Gerlt 
eindringen kann.

Bei nassem Wetter muss die 
Mitnehmerscheibe |fter gereinigt 
werden. Angesetzter Schmutz 
zwischen Mitnehmerscheibe und 
Mlhwerksgehluse erzeugt 
Reibung und f�hrt so zu erh|htem 
Energieverbrauch.

Verletzungsgefahr!
Ein verschlissenes Mlhmesser 
kann abbrechen und schwere 
Verletzungen verursachen. Die 
Anweisungen zur Messerwartung 
sind deshalb einzuhalten. 
Mlhmesser werden je nach 
Einsatzort und Einsatzdauer 
unterschiedlich stark abgenutzt. 
Wenn Sie das Gerlt auf sandigem 
Untergrund bzw. hlufig unter 
trockenen Bedingungen einsetzen, 
werden die Mlhmesser stlrker 
beansprucht und verschlei�en 
�berdurchschnittlich schnell.

Das Mlhmesser zumindest alle 
200 Betriebsstunden tauschen ± 
nicht nachschlrfen. ( 16.5)
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Mlhroboter seitlich aufkippen und 
sicher gegen eine stabile Wand lehnen. 
Mlhwerk sowie Mlhmesser sorgflltig 
reinigen. ( 16.2)

Messerbreite A und Messerstlrke B 
mit einem Messschieber pr�fen.
Ist das Mlhmesser an einer Stelle 
schmller als 25 mm oder d�nner als 
,3 mm, muss es ersetzt werden.

6.4  Mlhmesser aus- und einbauen

Gerltesperre 
aktivieren ( 5.2) und 
Handschuhe anziehen.

Mlhroboter seitlich 
aufkippen und sicher gegen eine stabile 
Wand lehnen. Mlhwerk sowie 
Mlhmesser sorgflltig 
reinigen. ( 16.2)

Mlhmesser ausbauen:

Beide Laschen (1) an der 
Mitnehmerscheibe mit einer 
Hand eindr�cken und halten. 
Fixiermutter (2) mit der anderen 
Hand ausdrehen. Mlhmesser zusammen 
mit Fixiermutter entnehmen.

Mlhmesser einbauen:

Messer, Mitnehmerscheibe und 
Fixiermutter vor der Montage reinigen.

Mlhmesser (1) und Fixiermutter (2) wie 
abgebildet auf die Mitnehmerscheibe (3) 
aufsetzen. Auf richtige Lage der 
Haltenasen (4) im Mlhmesser achten. 

Fixiermutter (1) bis zum Anschlag 
aufschrauben. Wlhrend des Festziehens 
sind mehrere Click-Gerlusche h|rbar. 
Den sicheren Sitz des Mlhmessers durch 
vorsichtiges R�tteln kontrollieren.

Verletzungsgefahr!
Messer vor dem Einbau auf 
Beschldigungen kontrollieren. Das 
Messer muss erneuert werden, 
wenn Kerben oder Risse erkennbar 
sind bzw. wenn es an einer Stelle 
schmller als 25 mm oder d�nner 
als 1,3 mm ist. ( 16.3)

Die Mitnehmerscheibe und die 
Fixiermutter m�ssen ebenfalls 
erneuert werden, wenn sie 
beschldigt sind (z. B. gebrochen, 
verschlissen). Insbesondere muss 
die Fixiermutter sauber in der 
Mitnehmerscheibe einrasten.
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Nach dem Einbau eines neuen 
Mlhmessers Messerwechsel im Men� 
"Service" bestltigen. ( 11.17)

6.5  Mlhmesser schlrfen

Mlhmesser niemals nachschleifen.

STIHL empfiehlt, ein stumpfes 
Mlhmesser immer gegen ein neues zu 
tauschen.

6.6  Mitnehmerscheibe aus- und 
einbauen

Gerltesperre 
aktivieren ( 5.2) und 
Handschuhe anziehen.

Mlhroboter seitlich 
aufkippen und sicher gegen eine stabile 
Wand lehnen. Mlhwerk sowie 
Mlhmesser sorgflltig 
reinigen. ( 16.2)

Mitnehmerscheibe ausbauen:

Mlhmesser demontieren. ( 16.4)

Abzieher (F) einf�hren und bis zum 
Anschlag gegen den Uhrzeigersinn 
drehen.

Gerlt mit einer Hand abst�tzen. 
Mitnehmerscheibe (1) durch Ziehen am 
Abzieher (2) abziehen.

Mitnehmerscheibe einbauen:

Messerwelle (1) und Aufnahme an der 
Mitnehmerscheibe (2) gr�ndlich reinigen. 
Mitnehmerscheibe bis zum Anschlag auf 
die Messerwelle schieben.

Mlhmesser montieren. ( 16.4)

6.7 Drahtbruch suchen

Vor der Drahtbruchsuche muss die 
Taste an der Dockingstation -mal 
gedr�ckt werden (LED blinkt weiterhin 
schnell).

Abdeckung der Dockingstation 
abnehmen und Panel aufklappen. 
( 9.2)

Nur ein neues Mlhmesser ist mit 
der erforderlichen Prlzision 
ausgewuchtet und garantiert eine 
ordnungsgeml�e Funktion des 
Gerlts sowie niedrige 
Gerluschemissionen.

F�r die Reinigung des Mlhwerks 
kann die Mitnehmerscheibe 
demontiert werden.

Bei einem Drahtbruch blinkt die rote 
LED an der Dockingstation schnell. 
( 13.1) Im Display des 
Mlhroboters wird eine 
entsprechende Meldung angezeigt.

Falls ein Drahtbruch nicht wie 
beschrieben gefunden werden 
kann, Fachhlndler kontaktieren.
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1 Linken Klemmhebel (1) aufklappen.
2 Drahtende (2) aus dem Klemmblock 
entnehmen und Klemmhebel wieder 
schlie�en.

Panel zuklappen und Abdeckung der 
Dockingstation aufsetzen. ( 9.2)

Im Folgenden ist die Drahtbruchsuche im 
Uhrzeigersinn beschrieben, das hei�t, der 
Begrenzungsdraht wird ausgehend von 
der Dockingstation im Uhrzeigersinn 
abgefahren. Bei Bedarf kann die Suche 
auch gegen den Uhrzeigersinn erfolgen, 
dann ist jedoch das rechte Drahtende aus 
dem Klemmblock zu entnehmen.

Im Men� "Mehr - Service" Eintrag 
"Drahtbruchsuche" auswlhlen und mit 
OK bestltigen. ( 11.17)

Mit dem Mlhroboter ausgehend von der 
Dockingstation den Rand der Mlhfllche 
im Uhrzeigersinn abfahren. Dazu Gerlt 
am Tragegriff hinten (1) etwas anheben, 
um die Antriebsrlder zu entlasten. Mit 
dem auf die Vorderrlder aufgest�tzten 
Mlhroboter dem Begrenzungsdraht (2) 
folgen. Es ist darauf zu achten, dass der 
Begrenzungsdraht (2) unter den 
Drahtsensoren verlluft. Die 
Drahtsensoren sind gesch�tzt links und 
rechts im vorderen Bereich des 
Mlhroboters montiert.
Im Display wird bei der Drahtbruchsuche 
die Signalstlrke angezeigt, die 
Drahtsensoren sind optimal �ber dem 
Begrenzungsdraht positioniert, wenn der 
Wert am h|chsten ist.

Wlhrend die Drahtsensoren 
das Drahtsignal korrekt 
empfangen, erscheint im 
Display das Symbol 
Drahtsignal OK.

Im Bereich des Drahtbruchs 
sinkt die Signalstlrke und im 
Display wird das Symbol f�r 
Drahtsignal pr�fen angezeigt.

Bruchstelle mit Hilfe eines 
Drahtverbinders �berbr�cken 
( 12.16), bei Bedarf 
Begrenzungsdraht im Bereich der 
Bruchstelle neu verlegen.

Linkes Drahtende wieder anschlie�en. 
( 9.10)

Wurde der Drahtbruch ordnungsgeml� 
behoben, leuchtet nun die die rote LED. 
( 13.1)

6.8  Aufbewahrung und Winterpause

Bei Stilllegung des Mlhroboters (z. B. 
Winterpause, Zwischenlagerung) die 
nachfolgenden Punkte beachten:

Akku aufladen ( 15.7)

Mlhroboter in den Winterschlaf setzen 
( 11.17)

Stecker des Netzteils vom Stromnetz 
trennen

Alle lu�eren Teile des Mlhroboters 
und der Dockingstation sorgflltig 
reinigen

Dockingstation mit einem geeigneten 
Eimer abdecken, Eimer fixieren.
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Mlhroboter in einem trockenen, 
verschlossenen und staubarmen Raum 
auf den Rldern stehend aufbewahren. 
Stellen Sie sicher, dass das Gerlt 
au�erhalb der Reichweite von Kindern 
ist.

Mlhroboter nur in betriebssicherem 
Zustand einlagern

Halten Sie alle Schrauben fest 
angezogen, erneuern Sie unleserlich 
gewordene Gefahren- und 
Warnhinweise am Gerlt, pr�fen Sie die 
gesamte Maschine auf Verschlei� oder 
Beschldigungen. Ersetzen Sie 
abgenutzte oder beschldigte Teile.

Eventuelle St|rungen am Gerlt sind 
grundsltzlich vor der Einlagerung zu 
beheben.

Wiederinbetriebnahme des Mlhroboters 
nach einer llngeren Stilllegung:

Mlhfllche vorbereiten:
Fremdk|rper entfernen und sehr hohen 
Rasen mit einem herk|mmlichen 
Rasenmlher kurz mlhen.

Dockingstation freimachen und Netzteil 
an das Stromnetz anschlie�en.

Akku aufladen ( 15.7)

Mlhroboter und Dockingstation 
koppeln. ( 9.11)

Hindernisse und Fremdk|rper im 
Randbereich entfernen.
Randabfahrt starten und kontrollieren, 
ob Gassen und Engstellen befahrbar 
sind. ( 11.13)

Mlhplan kontrollieren und bei Bedarf 
lndern. ( 11.7)

Automatik einschalten ( 11.7)

Bei Bedarf Energiemodus Standard 
aktivieren ( 11.10) und GPS-Schutz 
einschalten. ( 5.9)

6.9 Demontage Dockingstation

Bei llngerer Stilllegung des Mlhroboters 
(z. B. Winterpause) kann die 
Dockingstation auch demontiert werden.

Mlhroboter f�r eine llngere Stilllegung 
vorbereiten ( 16.8)

Stecker des Netzteils vom Stromnetz 
trennen

Abdeckung der Dockingstation 
abnehmen und Panel aufklappen 
( 9.2)

1 Rechten Klemmhebel (1) aufklappen.
2 Rechtes Drahtende (2) aus dem 
Klemmblock entnehmen.
Klemmhebel (1) wieder schlie�en.
3 Linken Klemmhebel (3) aufklappen.
4 Linkes Drahtende (4) aus dem 
Klemmblock entnehmen.
Klemmhebel (3) wieder schlie�en.

Panel zuklappen ( 9.2)

Rechtes und linkes Drahtende getrennt 
voneinander aus der Dockingstation 
ausfldeln

Abdeckung der Dockingstation 
aufsetzen ( 9.2)

Niemals Gegenstlnde auf dem 
Mlhroboter ablegen bzw. lagern.

Die Temperatur im Lagerraum 
sollte nicht unter 5�C sinken.

Nach einer llngeren Stilllegung 
m�ssen ggf. Datum und Uhrzeit 
korrigiert werden. Entsprechende 
Auswahlfenster werden bei der 
Inbetriebnahme angezeigt. Falls die 
Auswahlfenster nicht automatisch 
angezeigt werden, Datum und 
Uhrzeit im Men� "Einstellungen" 
kontrollieren und bei Bedarf 
korrigieren. ( 11.10)
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Heringe (1) herausziehen, 
Dockingstation (2) mit dem 
angeschlossenen Netzteil aus der 
Rasenfllche entfernen, gr�ndlich reinigen 
(mit einem feuchten Tuch) und einlagern.

Mlhroboter zusammen mit der 
Dockingstation und dem Netzteil in 
einem trockenen, verschlossenen und 
staubarmen Raum in Normallage 
aufbewahren. Mlhroboter in die 
Dockingstation eindocken. Stellen Sie 
sicher, dass das Gerlt au�erhalb der 
Reichweite von Kindern ist.

Freie Enden des Begrenzungsdrahts 
gegen Umwelteinfl�sse sch�tzen ± 
z. B. mit einem geeigneten Isolierband 
abkleben.

Bei einer erneuten Montage 
Dockingstation wie bei der 
Erstinstallation installieren ± 
insbesondere rechtes und linkes 
Begrenzungsdrahtende seitenrichtig 
anschlie�en. ( 9.10)

Mlhmesser:
6301 702 0101

± STIHL Kit S f�r Rasenfllchen bis 
500 m2

± STIHL Kit L f�r Rasenfllchen von 
2000 m2 ± 4000 m2

± Fixiernlgel STIHL AFN 075

± Begrenzungsdraht STIHL ARB 50 :
Llnge: 500 m
Durchmesser: 3,4 mm

± Drahtverbinder STIHL ADV 0 0

F�r das Gerlt ist weiteres Zubeh|r 
erhlltlich.
Nlhere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem STIHL Fachhlndler, im Internet 
(www.stihl.com) oder im STIHL Katalog.

Wichtige Hinweise zur Wartung und 
Pflege der Produktgruppe

Mlhroboter, akkubetrieben (STIHL RMI)

F�r Sach- und Personenschlden, die 
durch Nichtbeachtung der Hinweise in der 
Bedienungsanleitung, insbesondere 
hinsichtlich Sicherheit, Bedienung und 
Wartung, verursacht werden, oder die 

durch Verwendung nicht zugelassener 
Anbau- oder Ersatzteile auftreten, schlie�t 
die Firma STIHL jede Haftung aus.

Bitte beachten Sie unbedingt folgende 
wichtige Hinweise zur Vermeidung von 
Schlden oder �berml�igem Verschlei� 
an Ihrem STIHL Gerlt:

. Verschlei�teile

Manche Teile des STIHL Gerltes 
unterliegen auch bei 
bestimmungsgeml�em Gebrauch einem 
normalen Verschlei� und m�ssen je nach 
Art und Dauer der Nutzung rechtzeitig 
ersetzt werden.

Dazu geh|ren u.a.:

± Mlhmesser

± Akku

± Reifen

2. Einhaltung der Vorgaben dieser 
Gebrauchsanleitung

Benutzung, Wartung und Lagerung des 
STIHL Gerltes m�ssen so sorgflltig 
erfolgen, wie in dieser 
Gebrauchsanleitung beschrieben. Alle 
Schlden, die durch Nichtbeachten der 
Sicherheits-, Bedienungs- und 
Wartungshinweise verursacht werden, hat 
der Benutzer selbst zu verantworten.

Dies gilt insbesondere f�r:

± falsche Handhabung des Akkus 
(Aufladen, Lagerung),

± falschen elektrischen Anschluss 
(Spannung),

± nicht von STIHL freigegebene 
Verlnderungen am Produkt,

7. hbliche Ersatzteile

8. Zubeh|r

Aus Sicherheitsgr�nden darf mit 
dem Gerlt nur von STIHL 
freigegebenes Zubeh|r verwendet 
werden.

9. Verschlei� minimieren 
und Schlden vermeiden
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± die Verwendung von Werkzeugen oder 
Zubeh|ren, die nicht f�r das Gerlt 
zullssig, geeignet oder qualitativ 
minderwertig sind,

± nicht bestimmungsgeml�e 
Verwendung des Produktes,

± den Einsatz des Produktes bei Sport- 
oder Wettbewerbsveranstaltungen,

± Folgeschlden durch die 
Weiterbenutzung des Produktes mit 
defekten Bauteilen.

3. Wartungsarbeiten

Alle im Abschnitt "Wartung" aufgef�hrten 
Arbeiten m�ssen regelml�ig durchgef�hrt 
werden.

Soweit diese Wartungsarbeiten nicht vom 
Benutzer selbst ausgef�hrt werden 
k|nnen, ist damit ein Fachhlndler zu 
beauftragen.

STIHL empfiehlt Wartungsarbeiten und 
Reparaturen nur beim STIHL Fachhlndler 
durchf�hren zu lassen.

STIHL Fachhlndlern werden regelml�ig 
Schulungen angeboten und technische 
Informationen zur Verf�gung gestellt.

Werden diese Arbeiten verslumt, k|nnen 
Schlden auftreten, die der Benutzer zu 
verantworten hat.

Dazu zlhlen unter anderem:

± Schlden am Gerlt infolge 
unzureichender oder falscher 
Reinigung,

± Korrosions- und andere Folgeschlden 
durch unsachgeml�e Lagerung,

± Schlden am Gerlt durch die 
Verwendung von qualitativ 
minderwertigen Ersatzteilen,

± Schlden infolge nicht rechtzeitig oder 
unzureichend durchgef�hrter Wartung 
bzw. Schlden durch Wartungs- oder 
Reparaturarbeiten, die nicht in 
Werkstltten von Fachhlndlern 
durchgef�hrt wurden.

Verpackungen, Gerlt und Zubeh|re sind 
aus recyclingflhigen Materialien 
hergestellt und entsprechend zu 
entsorgen.

Die getrennte, umweltgerechte 
Entsorgung von Materialresten f|rdert die 
Wiederverwendbarkeit von Wertstoffen. 
Aus diesem Grund ist nach Ablauf der 
gew|hnlichen Gebrauchsdauer das Gerlt 
der Wertstoffsammlung zuzuf�hren. 
Beachten Sie bei der Entsorgung die 
Angaben im Kapitel "Entsorgung". 
( 6.11)

Abfallprodukte wie Akkus immer 
fachgerecht entsorgen. 
Beachten Sie die |rtlichen 
Vorschriften. 

Lithium-Ionen-Akkus nicht �ber 
den Hausm�ll entsorgen, 
sondern beim Fachhlndler oder 
bei der 
Problemstoffsammelstelle 

abgeben.

20.  Akku ausbauen

Gerltesperre aktivieren. ( 5.2)

Klappe |ffnen. ( 15.2)

Drehknopf (1) nach oben abziehen.

Schrauben (1) an der Abdeckung (2) 
ausdrehen und entnehmen. 
Abdeckung (2) nach oben abziehen.

20. Umweltschutz
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Schrauben (1) ausdrehen und 
entnehmen.

Gehluseoberteil (1) nach hinten 
aufklappen.

Kabelstecker (1) (battery) abziehen.

Kabel (1) und Kabel (2) aus den 
Kabelf�hrungen entnehmen und Akku (3) 
entnehmen.

Verletzungsgefahr!
Es d�rfen keine Kabel am Akkus 
durchtrennt werden. 
Kurzschlussgefahr! 
Die Kabel immer abstecken und 
zusammen mit dem Akku 
entnehmen.

Verletzungsgefahr!
Beschldigung des Akkus 
vermeiden.

2 . Transport
Verletzungsgefahr!
Vor dem Transport das Kapitel "Zu 
Ihrer Sicherheit" ( 6.), 
insbesondere das Unterkapitel 
"Transport des Gerlts" ( 6.5), 
sorgflltig lesen und alle 
Sicherheitshinweise genau 
beachten ± immer Gerltesperre 
aktivieren. ( 5.2)
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2 .  Gerlt anheben oder tragen

Mlhroboter am vorderen Tragegriff (1) 
und am hinteren Tragegriff (2) anheben 
und tragen. Dabei darauf achten, dass das 
Mlhmesser immer vom K|rper 
abgewandt ist und ausreichend Abstand  
vom K|rper hat, insbesondere von F��en 
und Beinen.

2 .2 Gerlt verzurren

Mlhroboter auf der Ladefllche sichern. 
Dazu Gerlt wie abgebildet mit geeigneten 
Befestigungsmitteln (Gurte, Seile) fixieren.

Mittransportierte Gerlteteile (z. B. 
Dockingstation, Kleinteile) ebenfalls 
gegen Verrutschen sichern.

22.  EU-Konformitltserkllrung 
Akkubetriebener, elektrischer 
Mlhroboter (RMI)
mit Dockingstation (ADO)

Hergestellt  von:

STIHL Tirol GmbH
Hans Peter Stihl-Stra�e 5
6336 Langkampfen
gsterreich

ANDREAS STIHL AG & Co. KG erkllrt in 
alleiniger Verantwortung, dass

den einschllgigen Bestimmungen der 
Richtlinien 2006/42/EC, 2011/65/EU, 
2006/66/EC, 2014/53/EU entspricht und in 
hbereinstimmung mit den jeweils zum 
Produktionsdatum g�ltigen Versionen der 
folgenden Normen entwickelt und gefertigt 
worden ist:
EN 50636-2-107, EN 60335-1 Ed 5, EN 
55014-1, EN 55014-2, EN 61000-3-2, EN 
61000-3-3

ETSI EN 301 489-1 V2.2.3

ETSI EN 301 489-19 V2.1.1

ETSI EN 301 489-52 V2.1.1

ETSI EN 301 511 V 12.5.1

ETSI EN 301 908-1 V13.1.1

ETSI EN 301 908-13 V13.1.1

ETSI EN 303 413 V1.1.1

ETSI EN 303 447 V1.2.0

Die notifizierte Stelle ThV Rheinland LGA 
Products GmbH, Nr. 0197, hat die 
Konformitlt geml� Anhang III Modul B der 
Richtlinie 2014/53/EU �berpr�ft und 
folgende EU-
Baumusterpr�fbescheinigung ausgestellt:
RT 60154540 0001

22. Konformitltserkllrung

Bauart: Rasenmlher, 
automatisch und 
akkubetrieben

Fabrikmarke: STIHL
Typ: RMI 522.0 C
Serienidentifikation: 6305

Bauart: Dockingstation
Fabrikmarke: STIHL
Typ: ADO 500

Firmware V 2.00
Serienidentifikation: 6301
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Aufbewahrung der technischen 
Unterlagen:
Andreas STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

Das Baujahr und die Maschinennummer 
(Ser.-No) sind auf dem Gerlt angegeben.

Waiblingen, 02.11.2020

ANDREAS STIHL AG & Co. KG

i. V.

Dr. J�rgen Hoffmann, Leiter 
Erzeugnisdaten, -vorschriften und 
Zulassung

22.2 Anschrift STIHL Hauptverwaltung

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71301 Waiblingen

22.3 Anschriften STIHL 
Vertriebsgesellschaften

DEUTSCHLAND

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stra�e 13
64807 Dieburg
Telefon: +49 6071 3055358

gSTERREICH

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstra�e 7
2334 V|sendorf
Telefon: +43 1 86596370

SCHWEIZ

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstra�e 4
8617 M|nchaltorf
Telefon: +41 44 9493030

TSCHECHISCHE REPUBLIK

Andreas STIHL, spol. s r.o.
Chrlicki 753
664 42 Mod ice

22.4 Anschriften STIHL Importeure

BOSNIEN-HERZEGOWINA

UNIKOMERC d. o. o.
Biã e polje bb
88000 Mostar
Telefon: +387 36 352560
Fax: +387 36 350536

KROATIEN

UNIKOMERC - UVOZ d.o.o.
Sjediãte:
Amruãeva 10, 10000 Zagreb
Prodaja:
Ulica Kneza Ljudevita Posavskog 56,
10410 Velika Gorica
Telefon: +385 1 6370010
Fax: +385 1 6221569

ThRKEI

SADAL TARIM MAK NELERI DI  
T CARET A. .
H�rriyet Mahallesi Manas Caddesi No.1
35473 Menderes, zmir
Telefon: +90 232 210 32 32
Fax: +90 232 210 32 33

23. Technische Daten

Serienidentifizierung 6305
Mlhsystem Mulchmlhwerk
Schneidvorrichtung Messerbalken
Schnittbreite 20 cm
Drehzahl der 
Schneidvorrichtung 4450 U/min
Akku-Typ Lithium-Ion
Akku-Spannung UDC 18,0 V
Schnitth|he 20 - 60 mm
Schutzklasse III
Schutzart IPX4
Geml� EN 50636-2-107:
Schalldruckpegel LpA 52 dB(A)
Unsicherheit KpA 2 dB(A)
Geml� 2000/14/EG / S.I. 2001/1701:
Gemessener Schall-
leistungspegel LWA 60 dB(A)
Unsicherheit KWA 2 dB(A)
LWA + KWA 62 dB(A)
Llnge 60 cm
Breite 43 cm
H|he 27 cm

Leistung 60 W
Akku-Bezeichnung AAI 100
Akku-Kapazitlt 4,9 Ah
Gewicht 9,7 kg

Mobilfunk:
Unterst�tzte 
Frequenzblnder:

E-GSM-900 und 
DCS-1800

Abgestrahlte maximale Sendeleistung:
E-GSM-900: 880 - 915 MHz: 

33,0 dBm
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Transport von STIHL Akkus:

STIHL Akkus erf�llen die nach UN-
Handbuch ST/SG/AC.10/11/Rev.5 Teil III, 
Unterabschnitt 38.3 genannten 
Voraussetzungen.

Der Benutzer kann STIHL Akkus beim 
Stra�entransport ohne weitere Auflagen 
zum Einsatzort des Gerlts mitf�hren.

Beim Luft- oder Seetransport sind die 
llnderspezifischen Vorschriften zu 
beachten.

Weiterf�hrende Transporthinweise siehe 
http://www.stihl.com/safety-data-sheets

REACH:

REACH bezeichnet eine EG-Verordnung 
zur Registrierung, Bewertung und 
Zulassung von Chemikalien. 
Informationen zur Erf�llung der REACH-
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 siehe 
www.stihl.com/reach

Meldungen informieren �ber aktive 
Fehler, St|rungen und 
Empfehlungen. Sie werden in einem 
Dialogfenster angezeigt und k|nnen nach 
Dr�cken der OK-Taste im Men� "Mehr - 
Information - Meldungen" aufgerufen 
werden. ( 11.18)

Empfehlungen und aktive Meldungen 
erscheinen auch in der Statusanzeige. 
( 11.2)

In den Meldungsdetails k|nnen der 
Meldungscode, der Zeitpunkt des 
Auftretens, die Prioritlt und die 
Auftretenshlufigkeit abgerufen werden.

± Empfehlungen haben die Prioritlt 
"Niedrig" oder "Info", sie 
erscheinen in der Statusanzeige 
abwechselnd mit dem Text "iMOW� 
betriebsbereit".
Der Mlhroboter kann weiterhin in 
Betrieb genommen werden, der 
automatische Betrieb lluft weiter.

± St|rungen haben die Prioritlt 
"Mittel" und erfordern eine Aktion 
des Benutzers.
Der Mlhroboter kann erst nach der 
Beseitigung der St|rung wieder in 
Betrieb genommen werden.

± Bei Fehlern mit der Prioritlt 
"Hoch" erscheint im Display der 
Text "Fachhlndler kontaktieren". 
Der Mlhroboter kann erst nach der 
Fehlerbehebung durch den STIHL 
Fachhlndler wieder in Betrieb 
genommen werden.

Meldung:
0001 ± Daten aktualisiert
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Update der Gerltesoftware wurde 

durchgef�hrt
± Spannungsverlust
± Software- bzw. Hardwarefehler

Abhilfe:
± Nach Dr�cken der OK-Taste arbeitet 

der Mlhroboter mit voreingestellten 
Einstellungen ± Einstellungen (Datum 
Uhrzeit, Mlhplan) pr�fen und 
korrigieren

DCS-1800: 1710 - 
1785 MHz: 
30,0 dBm

LTE-CAT-M1: 698 - 960 MHz: 
23 dBm

LTE-CAT-M1: 1710 - 
2170 MHz: 
23 dBm

Dockingstation ADO 500:
Spannung UDC 27 V
Schutzklasse III
Schutzart IPX4
Gewicht 2,7 kg

Begrenzungsdraht und Suchschleife:
Frequenzbereich: 1,0 kHZ - 90 kHz
Maximale Feldstlrke < 72 ƫA/m

Netzteil:
OWA-60E-27
2,23 A

Netzspannung UAC 100-240 V
Frequenz 50/60 Hz
Gleichspannung UDC 27 V
Schutzklasse II
Schutzart IP67

Abgestrahlte maximale Sendeleistung:

24. Meldungen

Bleibt eine Meldung trotz der 
vorgeschlagenen Abhilfe aktiv, ist 
der STIHL Fachhlndler zu 
kontaktieren.

Fehler, die ausschlie�lich von 
einem STIHL Fachhlndler behoben 
werden k|nnen, sind im Folgenden 
nicht aufgelistet. Sollte ein solcher 
Fehler auftreten, sind der 4-stellige 
Fehlercode und der Fehlertext an 
den Fachhlndler zu �bermitteln.

Meldungen, die den normalen 
Betrieb beeintrlchtigen, werden 
auch an die App gemeldet. ( 10.)

Der Mlhroboter geht nach dem 
Versand der Meldung in den 
Standby und deaktiviert den 
Mobilfunkverkehr, um den Akku zu 
schonen.
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Meldung:
0100 ± Akku entladen
Akku aufladen

M|gliche Ursache:
± Spannung des Akkus zu gering

Abhilfe:
± Mlhroboter zum Aufladen des Akkus in 

die Dockingstation stellen ( 15.7)

Meldung:
0180 ± Temperatur niedrig
Hauptplatine

M|gliche Ursache:
± Temperatur im Inneren des 

Mlhroboters zu niedrig

Abhilfe:
± Mlhroboter aufwlrmen lassen

Meldung:
0181 ± Temperatur hoch
Hauptplatine

M|gliche Ursache:
± Temperatur im Inneren des 

Mlhroboters zu hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter abk�hlen lassen

Meldung:
0183 ± Temperatur hoch
Platine Ladesteuerung

M|gliche Ursache:
± Temperatur im Inneren des 

Mlhroboters zu hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter abk�hlen lassen

Meldung:
0185 ± Temperatur hoch
Platine Fahrsteuerung

M|gliche Ursache:
± Temperatur im Inneren des 

Mlhroboters zu hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter abk�hlen lassen

Meldung:
0186 ± Temperatur niedrig
Akku

M|gliche Ursache:
± Temperatur des Akkus zu niedrig

Abhilfe:
± Mlhroboter aufwlrmen lassen

Meldung:
0187 ± Temperatur hoch
Akku

M|gliche Ursache:
± Temperatur des Akkus zu hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter abk�hlen lassen

Meldung:
0302 ± Fehler Antriebsmotor
Temperaturbereich �berschritten

M|gliche Ursache:
± Temperatur im linken Antriebsmotor zu 

hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter abk�hlen lassen

Meldung:
0305 ± Fehler Antriebsmotor
Linkes Rad steckt fest

M|gliche Ursache:
± hberlast am linken Antriebsrad

Abhilfe:
± Mlhroboter reinigen ( 16.2)
± Unebenheiten (L|cher, Vertiefungen) in 

der Mlhfllche beseitigen

Meldung:
0402 ± Fehler Antriebsmotor
Temperaturbereich �berschritten

M|gliche Ursache:
± Temperatur im rechten Antriebsmotor 

zu hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter abk�hlen lassen

Meldung:
0405 ± Fehler Antriebsmotor
Rechtes Rad steckt fest

M|gliche Ursache:
± hberlast am rechten Antriebsrad

Abhilfe:
± Mlhroboter reinigen ( 16.2)
± Unebenheiten (L|cher, Vertiefungen) in 

der Mlhfllche beseitigen

Meldung:
0502 ± Fehler Mlhmotor
Temperaturbereich �berschritten

M|gliche Ursache:
± Temperatur im Mlhmotor zu hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter abk�hlen lassen
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Meldung:
0505 ± Mlhmotorfehler
hberlast am Mlhmotor

M|gliche Ursache:
± Verschmutzungen zwischen 

Mitnehmerscheibe und 
Mlhwerksgehluse

± Mlhmotor kann nicht eingeschaltet 
werden

± hberlast am Mlhmotor

Abhilfe:
± Mlhmesser und Mlhwerk reinigen 

( 16.2)
Mitnehmerscheibe reinigen ( 16.6)

± Gr|�ere Schnitth|he einstellen ( 9.5)
± Unebenheiten (L|cher, Vertiefungen) in 

der Mlhfllche beseitigen

Meldung:
0701 ± Akkutemperatur
Temperaturbereich verlassen

M|gliche Ursache:
± Temperatur im Akku zu niedrig bzw. zu 

hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter aufwlrmen lassen bzw. 

abk�hlen ± zullssigen 
Temperaturbereich des Akkus 
beachten ( 6.4)

Meldung:
0703 ± Akku entladen
Akkuspannung zu niedrig

M|gliche Ursache:
± Spannung des Akkus zu gering

Abhilfe:
± Mlhroboter zum Aufladen des Akkus in 

die Dockingstation stellen ( 15.7)

Meldung:
0704 ± Akku entladen
Akkuspannung zu niedrig

M|gliche Ursache:
± Spannung des Akkus zu gering

Abhilfe:
± Mlhroboter zum Aufladen des Akkus in 

die Dockingstation stellen ( 15.7)

Meldung:
1000 ± hberschlag
Zullssige Neigung �berschritten

M|gliche Ursache:
± Neigungssensor hat einen hberschlag 

festgestellt

Abhilfe:
± Mlhroboter auf die Rlder stellen, auf 

Beschldigungen pr�fen und Meldung 
mit OK bestltigen

Meldung:
1010 ± iMOW� angehoben
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Mlhroboter wurde an der Haube 

angehoben

Abhilfe:
± Beweglichkeit der Haube pr�fen und 

Meldung mit OK bestltigen

Meldung:
1030 ± Haubenfehler
Haube pr�fen
Danach OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Keine Haube erkannt

Abhilfe:
± Haube pr�fen (Beweglichkeit, festen 

Sitz) und Meldung mit OK bestltigen

Meldung:
1105 ± Klappe ge|ffnet
Vorgang abgebrochen

M|gliche Ursache:
± Klappe wlhrend des automatischen 

Betriebs ge|ffnet
± Klappe wlhrend der automatischen 

Randabfahrt ge|ffnet

Abhilfe:
± Klappe schlie�en ( 15.2)

Meldung:
1120 ± Haube blockiert
Haube pr�fen
Danach OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Permanente Kollision erkannt
± Unebenheiten um oder unter der 

Bodenplatte der Dockingstation

Abhilfe:
± Mlhroboter befreien, bei Bedarf 

Hindernis entfernen bzw. Verlauf des 
Begrenzungsdrahts lndern ± danach 
Meldung mit OK bestltigen

± Beweglichkeit der Haube pr�fen und 
Meldung mit OK bestltigen

± Unebenheiten beseitigen und Meldung 
mit OK bestltigen ( 9.1)
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Meldung:
1125 ± Hindernis beseitigen
Drahtverlegung pr�fen

M|gliche Ursache:
± Begrenzungsdraht ungenau verlegt

Abhilfe:
± Verlegung des Begrenzungsdrahts 

pr�fen, Abstlnde mit dem 
iMOW� Ruler kontrollieren ( 12.5)

Meldung:
1126 ± Abbruch Einlernen
Einlernen fehlgeschlagen
Hindernis beseitigen

M|gliche Ursache:
± Hindernis im Bereich des 

Begrenzungsdrahtes
± Haube wurde angehoben
± Drahtverlegung inkorrekt

Abhilfe:
± Mlhroboter befreien, bei Bedarf 

Hindernis entfernen bzw. Verlauf des 
Begrenzungsdrahts lndern

± Beweglichkeit der Haube pr�fen
± Unebenheiten beseitigen
± Meldung mit OK bestltigen
± Einlernfahrt ggf. erneut starten

Meldung:
1127 ± Abbruch Einlernen
Einlernen fehlgeschlagen

M|gliche Ursache:
± STOP-Taste wurde betltigt
± Zullssige Neigung �berschritten
± L|schen/Speichern der internen Karte 

der Mlhfllche fehlgeschlagen
± Eindocken nicht erfolgreich

Abhilfe:
± Meldung mit OK bestltigen
± Einlernfahrt ggf. erneut starten

Meldung:
1128 ± Direkte Heimfahrt
Abbruch Heimfahrt am Draht

M|gliche Ursache:
± Direkte Heimfahrt konnte nicht 

erfolgreich abgeschlossen werden

Abhilfe:
± Keine Aktion n|tig, bei Bedarf Meldung 

mit OK bestltigen
± Wenn das Problem dauerhaft besteht, 

STIHL Fachhlndler kontaktieren

Meldung:
1130 ± Steckt fest
iMOW� befreien
Danach OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Mlhroboter steckt fest
± Antriebsrlder drehen durch

Abhilfe:
± Mlhroboter befreien, Unebenheiten in 

der Mlhfllche entfernen bzw. Verlauf 
des Begrenzungsdrahts lndern ± 
danach Meldung mit OK bestltigen

± Antriebsrlder reinigen, bei Bedarf 
Betrieb bei Regen verhindern ± danach 
Meldung mit OK bestltigen ( 11.11)

Meldung:
1135 ± Au�erhalb
iMOW� in Mlhfllche stellen

M|gliche Ursache:
± Der Mlhroboter ist au�erhalb der 

Mlhfllche

Abhilfe:
± Mlhroboter in die Mlhfllche bringen

Meldung:
1140 ± Zu steil
Drahtverlegung pr�fen

M|gliche Ursache:
± Neigungssensor hat mehr als 40% 

Hangneigung festgestellt

Abhilfe:
± Verlauf des Begrenzungsdrahts 

lndern, Rasenfllchen mit mehr als 
40% Hangneigung ausgrenzen

Meldung:
1170 ± Kein Signal
Dockingstation einschalten

M|gliche Ursache:
± Dockingstation ist ausgeschaltet
± Drahtsignal wird wlhrend des Betriebs 

nicht mehr empfangen
± Der Mlhroboter ist au�erhalb der 

Mlhfllche
± Dockingstation bzw. elektronische 

Bauteile wurden getauscht

Abhilfe:
± Dockingstation einschalten und Befehl 

zum Mlhen geben
± Stromversorgung der Dockingstation 

pr�fen
± LED an der Dockingstation pr�fen ± die 

rote LED muss wlhrend des Betriebs 
permanent leuchten ( 13.1)

± Mlhroboter in die Mlhfllche bringen
± Mlhroboter und Dockingstation 

koppeln ( 11.16)

Meldung:
1180 ± iMOW� eindocken
Automatisches Eindocken
nicht m|glich

M|gliche Ursache:
± Dockingstation wurde nicht gefunden
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± Anfang bzw. Ende einer Gasse wurde 
falsch installiert

Abhilfe:
± LED an der Dockingstation pr�fen, 

Dockingstation bei Bedarf einschalten 
( 13.1)

± Eindocken pr�fen ( 15.6)
± Trichterf|rmige Ein- und Ausfahrt der 

Gasse �berpr�fen ( 12.11)

Meldung:
1190 ± Dockingfehler
Dockingstation belegt

M|gliche Ursache:
± Dockingstation durch einen zweiten 

Mlhroboter belegt

Abhilfe:
± Mlhroboter eindocken, wenn die 

Dockingstation wieder frei ist

Meldung:
1200 ± Mlhmotorfehler
Start Mlhmotor 5x nicht m|glich

M|gliche Ursache:
± Verschmutzungen zwischen 

Mitnehmerscheibe und 
Mlhwerksgehluse

± Mlhmotor kann nicht eingeschaltet 
werden

± hberlast am Mlhmotor

Abhilfe:
± Mlhmesser und Mlhwerk reinigen 

( 16.2)
Mitnehmerscheibe reinigen ( 16.6)

± Gr|�ere Schnitth|he einstellen ( 9.5)
± Unebenheiten (L|cher, Vertiefungen) in 

der Mlhfllche beseitigen

Meldung:
1210 ± Fehler Antriebsmotor
Rad steckt fest

M|gliche Ursache:
± hberlast an einem Antriebsrad

Abhilfe:
± Mlhroboter reinigen ( 16.2)
± Unebenheiten (L|cher, Vertiefungen) in 

der Mlhfllche beseitigen

Meldung:
1220 ± Regen erkannt
Mlhen abgebrochen

M|gliche Ursache:
± Mlhvorgang wurde wegen Regen 

abgebrochen bzw. nicht begonnen

Abhilfe:
± Keine Aktion n|tig, bei Bedarf 

Regensensor einstellen ( 11.11)

Meldung:
1230 ± Eindockfehler
iMOW� eindocken

M|gliche Ursache:
± Dockingstation wurde gefunden, 

automatisches Eindocken nicht m|glich

Abhilfe:
± Eindocken pr�fen, bei Bedarf 

Mlhroboter manuell eindocken 
( 15.6)

± Begrenzungsdraht pr�fen ± auf 
korrekten Verlauf im Bereich der 
Dockingstation achten ( 9.9)

Meldung:
2000 ± Signalproblem
iMOW� eindocken

M|gliche Ursache:
± Drahtsignal fehlerhaft, Feinabstimmung 

n|tig

Abhilfe:
± Mlhroboter in die Dockingstation 

stellen ±  danach OK dr�cken

Meldung:
2020 ± Empfehlung
Jahresservice durch Fachhlndler

M|gliche Ursache:
± Gerlteservice empfohlen

Abhilfe:
± Jahresservice beim STIHL 

Fachhlndler durchf�hren lassen

Meldung:
2030 ± Akku
Zullssige Lebensdauer erreicht

M|gliche Ursache:
± Akkutausch n|tig

Abhilfe:
± Akku vom STIHL Fachhlndler 

tauschen lassen
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Meldung:
2031 ± Ladefehler
Ladekontaktierung �berpr�fen

M|gliche Ursache:
± Ladevorgang kann nicht gestartet 

werden

Abhilfe:
± Ladekontakte an Dockingstation und 

Mlhroboter pr�fen und bei Bedarf 
reinigen ± danach Meldung mit OK 
bestltigen

Meldung:
2032 ± Akkutemperatur
Temperaturbereich verlassen

M|gliche Ursache:
± Temperatur im Akku bei Ladevorgang 

zu niedrig bzw. zu hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter aufwlrmen lassen bzw. 

abk�hlen ± zullssigen 
Temperaturbereich des Akkus 
beachten 

Meldung:
2040 ± Akkutemperatur
Temperaturbereich verlassen

M|gliche Ursache:
± Temperatur im Akku bei Start 

Mlhbetrieb zu niedrig bzw. zu hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter aufwlrmen lassen bzw. 

abk�hlen ± zullssigen 
Temperaturbereich des Akkus 
beachten ( 6.4)

Meldung:
2050 ± Mlhplan anpassen
Aktivzeiten verllngern

M|gliche Ursache:
± Aktivzeiten wurden verk�rzt/gel|scht 

bzw. Mlhdauer wurde verllngert ± 
gespeicherte Aktivzeiten reichen nicht 
f�r die n|tigen Mlhvorglnge

Abhilfe:
± Aktivzeiten verllngern ( 11.7) bzw. 

Mlhdauer verringern ( 11.7)

Meldung:
2060 ± Mlhen beendet
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Mlhen in Nebenfllche erfolgreich 

beendet

Abhilfe:
± Mlhroboter in die Mlhfllche bringen 

und zum Aufladen des Akkus 
eindocken ( 15.6)

Meldung:
2070 ± GPS-Signal
Kein Empfang am Rand

M|gliche Ursache:
± Der gesamte Rand der Mlhfllche 

befindet sich in einem Funkschatten

Abhilfe:
± Randabfahren wiederholen ( 11.13)
± STIHL Fachhlndler f�r eine detaillierte 

Diagnose kontaktieren

Meldung:
2071 ± GPS-Signal
Kein Empfang bei Startpunkt 1

M|gliche Ursache:
± Startpunkt 1 befindet sich in einem 

Funkschatten

Abhilfe:
± Position von Startpunkt 1 verlndern 

( 11.14)

Meldung:
2072 ± GPS-Signal
Kein Empfang bei Startpunkt 2

M|gliche Ursache:
± Startpunkt 2 befindet sich in einem 

Funkschatten

Abhilfe:
± Position von Startpunkt 2 verlndern 

( 11.14)

Meldung:
2073 ± GPS-Signal
Kein Empfang bei Startpunkt 3

M|gliche Ursache:
± Startpunkt 3 befindet sich in einem 

Funkschatten

Abhilfe:
± Position von Startpunkt 3 verlndern 

( 11.14)
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Meldung:
2074 ± GPS-Signal
Kein Empfang bei Startpunkt 4

M|gliche Ursache:
± Startpunkt 4 befindet sich in einem 

Funkschatten

Abhilfe:
± Position von Startpunkt 4 verlndern 

( 11.14)

Meldung:
2075 ± GPS-Signal
Kein Empfang in Wunschzone

M|gliche Ursache:
± Die Wunschzone befindet sich in einem 

Funkschatten

Abhilfe:
± Wunschzone neu festlegen ( 10.)

Meldung:
2076 ± GPS-Signal
Wunschzone wurde nicht gefunden

M|gliche Ursache:
± Die Wunschzone konnte beim 

Randabfahren nicht gefunden werden

Abhilfe:
± Wunschzone neu festlegen. Darauf 

achten, dass sich Wunschzone und 
Begrenzungsdraht �berschneiden 
( 10.)

Meldung:
2077 ± Wunschzone
Wunschzone au�erhalb des 
Heimbereichs

M|gliche Ursache:
± Die Wunschzone befindet sich 

au�erhalb des gespeicherten 
Heimbereichs

Abhilfe:
± Wunschzone neu festlegen ( 10.)

Meldung:
2090 ± Funkmodul
Fachhlndler kontaktieren

M|gliche Ursache:
± Kommunikation mit dem Funkmodul 

gest|rt

Abhilfe:
± Keine Aktion n|tig, Firmware wird bei 

Bedarf automatisch aktualisiert
± Wenn das Problem dauerhaft besteht, 

STIHL Fachhlndler kontaktieren

Meldung:
2100 ± GPS-Schutz
Heimbereich verlassen
Gerlt gesperrt

M|gliche Ursache:
± Der Mlhroboter wurde aus dem 

Heimbereich entfernt

Abhilfe:
± Mlhroboter zur�ck in den Heimbereich 

bringen und PIN-Code eingeben 
( 5.9)

Meldung:
2110 ± GPS-Schutz
Neuer Standort
Neuinstallation n|tig

M|gliche Ursache:
± Der Mlhroboter wurde auf einer 

anderen Mlhfllche in Betrieb 
genommen. Das Drahtsignal der 
zweiten Dockingstation ist bereits 
gespeichert.

Abhilfe:
± Neuinstallation durchf�hren ( 11.13)

Meldung:
2400 ± iMOW� erfolgreich auf 
Werkseinstellungen zur�ckgesetzt

M|gliche Ursache:
± Mlhroboter wurde auf 

Werkseinstellungen zur�ckgesetzt

Abhilfe:
± Meldung mit OK bestltigen

Meldung:
4000 ± Spannungsfehler
hber- oder Unterspannung Akku

M|gliche Ursache:
± hber- oder Unterspannung im Akku

Abhilfe:
± Keine Aktion n|tig, Firmware wird bei 

Bedarf automatisch aktualisiert
± Wenn das Problem dauerhaft besteht, 

STIHL Fachhlndler kontaktieren
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Meldung:
4001 ± Temperaturfehler
Temperaturbereich verlassen

M|gliche Ursache:
± Temperatur im Akku bzw. im Inneren 

des Gerlts zu niedrig bzw. zu hoch

Abhilfe:
± Mlhroboter aufwlrmen lassen bzw. 

abk�hlen ± zullssigen 
Temperaturbereich des Akkus 
beachten ( 6.4)

Meldung:
4002 ± hberschlag
siehe Meldung 1000

Meldung:
4003 ± Haube angehoben
Haube pr�fen
Danach OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Haube wurde angehoben.

Abhilfe:
± Haube pr�fen und Meldung mit OK 

bestltigen.

Meldung:
4004 ± Bremszeit Antrieb �berschritten
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Fehler im Programmablauf
± Drahtverlegung inkorrekt
± Hindernisse im Bereich des 

Begrenzungsdrahtes

Abhilfe:
± Meldung mit OK bestltigen
± Drahtverlegung insbesondere im 

Bereich der Ecken mithilfe des 
iMOW� Ruler �berpr�fen ( 12.5)

± Hindernisse entfernen

Meldung:
4005 ± Bremszeit Messer �berschritten
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Fehler im Programmablauf
± Signaleinbruch (z.B. durch einen 

Stromausfall) wlhrend des 
automatischen Mlhbetriebs

Abhilfe:
± Meldung mit OK bestltigen
± Stromversorgung der Dockingstation 

pr�fen ± die rote LED muss wlhrend 
des Betriebs permanent leuchten, 
danach OK-Taste dr�cken ( 13.1)

Meldung:
4006 ± Ladevorgang unterbrochen
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Fehler im Programmablauf
± Stromausfall wlhrend des 

Ladevorgangs
± Mlhroboter ist aus der Dockingstation 

gerollt

Abhilfe:
± Meldung mit OK bestltigen
± Stromversorgung der Dockingstation 

pr�fen ± die rote LED blinkt langsam, 
wenn der Mlhroboter eingedockt 
ist ( 13.1)

± Richtige Position der Dockingstation 
�berpr�fen ( 9.1)

Meldung:
4008 ± Klappe nicht geschlossen.
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Stellung der Klappe nicht korrekt 

erkannt

± Fehler der Signal�bertragung des 
Sensors

Abhilfe:
± Meldung mit OK bestltigen
± Klappe erneut |ffnen und schlie�en
± Wenn das Problem dauerhaft besteht, 

STIHL Fachhlndler kontaktieren.

Meldung:
4009 ± Haubensensor gest|rt
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Haube verschoben

Abhilfe:
± Position der Haube �berpr�fen
± Beweglichkeit der Haube �berpr�fen 

und ggf. Haubenlagerung reinigen
± Meldung mit OK bestltigen

Meldung:
4016 ± Abweichung Sensorwert STOP-
Taste
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± Fehler im Programmablauf

Abhilfe:
± Meldung mit OK bestltigen

Meldung:
4027 ± STOP-Taste betltigt
Zum Freigeben OK dr�cken

M|gliche Ursache:
± STOP-Taste wurde gedr�ckt

Abhilfe:
± Meldung mit OK bestltigen
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Support und Hilfe zur Anwendung

Support und Hilfe zur Anwendung sind bei 
einem STIHL Fachhlndler erhlltlich.

Kontaktm|glichkeiten und weitere 
Informationen sind unter 
https://support.stihl.com/ oder 
https://www.stihl.com/ zu finden.

St|rung:
Der Mlhroboter arbeitet zur falschen Zeit

M|gliche Ursache:
± Uhrzeit und Datum falsch eingestellt
± Aktivzeiten falsch eingestellt
± Gerlt wurde von Unbefugten in Betrieb 

genommen

Abhilfe:
± Uhrzeit und Datum einstellen ( 11.10)
± Aktivzeiten einstellen ( 11.7)
± Sicherheitsstufe "Mittel" oder "Hoch" 

einstellen ( 11.16)

St|rung:
Der Mlhroboter arbeitet wlhrend einer 
Aktivzeit nicht

M|gliche Ursache:
± Akku wird geladen
± Automatik ausgeschaltet
± Aktivzeit ausgeschaltet
± Regen erkannt
± Wenn Mlhplan Typ "Dynamisch" 

aktiviert ist: W|chentliche Mlhdauer ist 
erreicht, kein weiterer Mlhvorgang in 
dieser Woche n|tig

± Meldung ist aktiv

± Klappe ge|ffnet oder nicht vorhanden
± Dockingstation nicht ans Stromnetz 

angeschlossen
± Zullssiger Temperaturbereich 

verlassen
± Stromausfall

Abhilfe:
± Akku fertig laden lassen ( 15.7)
± Automatik einschalten ( 11.7)
± Aktivzeit freigeben ( 11.7)
± Regensensor einstellen ( 11.11)
± Keine weitere Aktion n|tig, 

Mlhvorglnge werden im Mlhplan Typ 
"Dynamisch" automatisch auf die 
Woche verteilt ± bei Bedarf 
Mlhvorgang im Men� "Start" aktivieren 
( 11.5)

± Angezeigte St|rung beseitigen und 
Meldung mit OK bestltigen ( 24.)

± Klappe schlie�en ( 15.2)
± Stromversorgung der Dockingstation 

pr�fen ( 9.3)
± Mlhroboter aufwlrmen lassen bzw. 

abk�hlen ± normaler 
Temperaturbereich f�r den Betrieb des 
Mlhroboters: +5�C bis +40�C. 
Detailinformationen hllt der 
Fachhlndler bereit.

± Stromversorgung pr�fen. Erkennt der 
Mlhroboter nach einer periodischen 
Pr�fung wieder ein Drahtsignal, setzt er 
den unterbrochenen Mlhvorgang fort. 
Dadurch kann es auch mehrere 
Minuten dauern, bis der Mlhbetrieb 
nach dem Netzausfall automatisch 
fortgesetzt wird. Die Abstlnde 
zwischen den einzelnen periodischen 
Pr�fungen werden gr|�er, je llnger ein 
Stromausfall dauert.

St|rung:
Der Mlhroboter mlht nicht nach Aufrufen 
des Men�s "Start"

M|gliche Ursache:
± Akkuladung unzureichend
± Regen erkannt
± Klappe nicht geschlossen oder nicht 

vorhanden
± Meldung ist aktiv
± Heimruf an der Dockingstation wurde 

aktiviert

Abhilfe:
± Akku aufladen ( 15.7)
± Regensensor einstellen ( 11.11)
± Klappe schlie�en ( 15.2)
± Angezeigte St|rung beseitigen und 

Meldung mit OK bestltigen ( 24.)
± Heimruf beenden bzw. Befehl nach 

dem Eindocken erneut ausf�hren

St|rung:
Der Mlhroboter arbeitet nicht und im 
Display wird nichts angezeigt

M|gliche Ursache:
± Gerlt ist im Standby
± Akku defekt

Abhilfe:
± Beliebige Taste zum Aufwecken des 

Mlhroboters dr�cken ± Statusanzeige 
erscheint ( 11.2)

± Akku tauschen ( )

St|rung:
Der Mlhroboter ist laut und vibriert

M|gliche Ursache:
± Mlhmesser ist beschldigt

25. Fehlersuche

eventuell einen Fachhlndler aufsu-
chen, STIHL empfiehlt den STIHL 
Fachhlndler.
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± Mlhwerk ist stark verschmutzt

Abhilfe:
± Mlhmesser tauschen ± Hindernisse auf 

der Rasenfllche entfernen ( 16.4), 
( )

± Mlhwerk reinigen ( 16.2)

St|rung:
Schlechtes Mulch- bzw. Mlhergebnis

M|gliche Ursache:
± Rasenh|he ist im Verhlltnis zur 

Schnitth|he zu hoch
± Rasen ist sehr nass
± Mlhmesser ist stumpf oder 

verschlissen
± Aktivzeiten unzureichend, Mlhdauer zu 

kurz
± Gr|�e der Mlhfllche falsch eingestellt
± Mlhfllche mit sehr hohem Rasen
± Lange Regenphasen

Abhilfe:
± Schnitth|he einstellen ( 9.5)
± Regensensor einstellen ( 11.11)

Aktivzeiten verschieben ( 11.7)
± Mlhmesser tauschen ( 16.4), ( )
± Aktivzeiten verllngern bzw. erglnzen 

( 11.7)
Mlhdauer verllngern ( 11.7)

± Neuen Mlhplan erstellen ( 11.7)
± F�r ein sauberes Mlhergebnis ben|tigt 

der Mlhroboter je nach Gr|�e der 
Mlhfllche bis zu 2 Wochen

± Mlhen bei Regen erlauben ( 11.11)
Aktivzeiten verllngern ( 11.7)

St|rung:
Displayanzeige in fremder Sprache

M|gliche Ursache:
± Spracheinstellung wurde gelndert

Abhilfe:
± Sprache einstellen ( 9.7)

St|rung:
In der Mlhfllche entstehen braune 
(erdige) Stellen

M|gliche Ursache:
± Mlhdauer ist im Verhlltnis zur 

Mlhfllche zu lang
± Begrenzungsdraht wurde in zu engen 

Radien verlegt
± Gr|�e der Mlhfllche falsch eingestellt

Abhilfe:
± Mlhdauer verringern ( 11.7)
± Verlauf des Begrenzungsdrahts 

korrigieren ( 12.)
± Neuen Mlhplan erstellen ( 11.7)

St|rung:
Mlhvorglnge sind deutlich k�rzer als 
gew|hnlich

M|gliche Ursache:
± Gras ist sehr hoch oder zu nass
± Gerlt (Mlhwerk, Antriebsrlder) ist 

stark verschmutzt
± Akku ist am Ende seiner Lebensdauer

Abhilfe:
± Schnitth|he einstellen ( 9.5)

Regensensor einstellen ( 11.11)
Aktivzeiten verschieben ( 11.7)

± Gerlt reinigen ( 16.2)
± Akku tauschen ± eine entsprechende 

Empfehlung im Display beachten ( ), 
( 24.)

St|rung:
Der Mlhroboter ist eingedockt, der Akku 
wird nicht geladen

M|gliche Ursache:
± Aufladen des Akkus nicht n|tig
± Dockingstation nicht ans Stromnetz 

angeschlossen
± Eindocken fehlerhaft

± Ladekontakte korrodiert
± Netzteil defekt
± Gerlt ist im Standby

Abhilfe:
± Keine Aktion n|tig ± Aufladen des 

Akkus erfolgt automatisch nach 
Unterschreiten einer bestimmten 
Spannung

± Stromversorgung der Dockingstation 
pr�fen ( 9.8)

± Mlhroboter in der Mlhfllche abstellen 
und zur�ck zur Dockingstation ( 11.6) 
schicken, dabei das ordnungsgeml�e 
Eindocken pr�fen ± bei Bedarf Position 
der Dockingstation korrigieren ( 9.1)

± Ladekontakte tauschen ( )
± Netzteil von Stromversorgung trennen 

und STIHL Fachhlndler aufsuchen ( )
± Beliebige Taste zum Aufwecken des 

Mlhroboters dr�cken - Statusanzeige 
erscheint ( 11.2)

St|rung:
Eindocken funktioniert nicht

M|gliche Ursache:
± Unebenheiten im Einfahrtsbereich der 

Dockingstation
± Unebenheiten um oder unter der 

Bodenplatte der Dockingstation
± Bodenplatte der Dockingstation ist 

verbogen
± Verschmutzte Antriebsrlder bzw. 

verschmutzte Bodenplatte
± Begrenzungsdraht im Bereich der 

Dockingstation falsch verlegt
± Enden des Begrenzungsdrahts nicht 

gek�rzt

Abhilfe:
± Unebenheiten im Einfahrtsbereich 

beseitigen ( 9.1)
± Unebenheiten um oder unter der 

Bodenplatte beseitigen ( 9.1)
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± Bodenplatte waagrecht und eben 
ausrichten ( 9.1)

± Antriebsrlder und Bodenplatte der 
Dockingstation reinigen ( 16.2)

± Begrenzungsdraht neu verlegen ± auf 
korrekten Verlauf im Bereich der 
Dockingstation achten ( 9.9)

± Begrenzungsdraht wie beschrieben 
k�rzen und ohne Drahtreserven 
verlegen ± �berstehende Enden nicht 
aufrollen ( 9.10)

St|rung:
Mlhroboter flhrt an der Dockingstation 
vorbei oder dockt schief ein

M|gliche Ursache:
± Drahtsignal durch Umwelteinfl�sse 

beeinflusst
± Begrenzungsdraht im Bereich der 

Dockingstation falsch verlegt

Abhilfe:
± Mlhroboter und Dockingstation neu 

koppeln ± darauf achten, dass der 
Mlhroboter zum Koppeln gerade in der 
Dockingstation steht ( 11.16)

± Begrenzungsdraht neu verlegen ± auf 
korrekten Verlauf im Bereich der 
Dockingstation achten ( 9.9)
Ordnungsgeml�en Anschluss der 
Begrenzungsdrahtenden an der 
Dockingstation pr�fen ( 9.10)

St|rung:
Der Mlhroboter hat den 
Begrenzungsdraht �berfahren

M|gliche Ursache:
± Begrenzungsdraht ist falsch verlegt, 

Abstlnde stimmen nicht
± Mlhfllche hat eine zu gro�e Neigung

± St|rfelder beeinflussen den 
Mlhroboter

Abhilfe:
± Verlegung des Begrenzungsdrahts 

pr�fen ( 11.13), Abstlnde mit dem 
iMOW� Ruler kontrollieren ( 12.5)

± Verlegung des Begrenzungsdrahts 
pr�fen, Zonen mit zu gro�er 
Hangneigung sperren ( 11.13)

± STIHL Fachhlndler kontaktieren ( )

St|rung:
Der Mlhroboter steckt oft fest

M|gliche Ursache:
± Schnitth|he zu niedrig
± Antriebsrlder verschmutzt
± Vertiefungen, Hindernisse in der 

Mlhfllche

Abhilfe:
± Schnitth|he vergr|�ern ( 9.5)
± Antriebsrlder reinigen ( 16.2)
± L|cher in der Mlhfllche auff�llen, 

Sperrfllchen um Hindernisse wie 
freiliegende Wurzeln installieren, 
Hindernisse entfernen ( 12.)

St|rung:
Der Sto�sensor wird nicht aktiviert, wenn 
der Mlhroboter auf ein Hindernis trifft

M|gliche Ursache:
± Niedriges Hindernis (weniger als 8 cm 

hoch)
± Das Hindernis ist nicht fest mit dem 

Untergrund verbunden ± z. B. Fallobst 
oder ein Tennisball

Abhilfe:
± Hindernis entfernen oder mit einer 

Sperrfllche ausgrenzen ( 12.9)
± Hindernis entfernen

St|rung:
Fahrspuren am Rand der Mlhfllche

M|gliche Ursache:
± Zu hlufiges Randmlhen
± Zu lange Mlhdauer
± Startpunkte in Verwendung
± Akku wird gegen Ende seiner 

Lebensdauer sehr oft aufgeladen
± Versetztes Heimfahren (Korridor) nicht 

eingeschaltet

Abhilfe:
± Randmlhen ausschalten oder auf 

einmal pro Woche verringern ( 11.13)
± Mlhdauer verringern
± In geeigneten Mlhfllchen alle 

Mlhvorglnge bei der Dockingstation 
starten ( 11.14)

± Akku tauschen ± eine entsprechende 
Empfehlung im Display beachten ( ), 
( 24.)

± Versetztes Heimfahren (Korridor) 
einschalten ( 11.13)

St|rung:
Ungemlhtes Gras am Rand der 
Mlhfllche

M|gliche Ursache:
± Randmlhen ausgeschaltet
± Begrenzungsdraht ungenau verlegt
± Gras ist au�erhalb der Reichweite des 

Mlhmessers

Abhilfe:
± Einmal bzw. zweimal pro Woche Rand 

mlhen ( 11.13)
± Verlegung des Begrenzungsdrahts 

pr�fen ( 11.13), Abstlnde mit dem 
iMOW� Ruler kontrollieren ( 12.5)

± Ungemlhte Bereiche regelml�ig mit 
einem geeigneten Rasentrimmer 
bearbeiten
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St|rung:
Kein Drahtsignal

M|gliche Ursache:
± Dockingstation ausgeschaltet ± LED 

leuchtet nicht
± Dockingstation nicht ans Stromnetz 

angeschlossen ± LED leuchtet nicht
± Begrenzungsdraht nicht an die 

Dockingstation angeschlossen ± rote 
LED blinkt ( 13.1)

± Begrenzungsdraht unterbrochen ± rote 
LED blinkt ( 13.1)

± Mlhroboter und Dockingstation sind 
nicht gekoppelt

± Defekt in der Elektronik ± LED blinkt 
SOS ( 13.1)

Abhilfe:
± Dockingstation einschalten ( 13.1)
± Stromversorgung der Dockingstation 

pr�fen ( 9.8)
± Begrenzungsdraht an Dockingstation 

anschlie�en ( 9.10)
± Drahtbruch suchen ( 16.7), 

anschlie�end Begrenzungsdraht mit 
Drahtverbindern reparieren ( 12.16)

± Mlhroboter und Dockingstation 
koppeln ( 11.16)

± Fachhlndler kontaktieren ( )

St|rung:
LED an der Dockingstation blinkt SOS

M|gliche Ursache:
± Mindestllnge Begrenzungsdraht 

unterschritten
± Defekt in der Elektronik

Abhilfe:
± AKM 100 installieren ( )
± Fachhlndler kontaktieren ( )

St|rung:
Der Mlhroboter empflngt kein GPS-
Signal

M|gliche Ursache:
± Verbindung zu Satelliten wird gerade 

hergestellt
± 3 oder weniger Satelliten in Reichweite
± Gerlt befindet sich in einem 

Funkschatten

Abhilfe:
± Keine weitere Aktion n|tig, der 

Verbindungsaufbau kann einige 
Minuten dauern

± Abschirmende Hindernisse (z. B. 
Blume, Vordlcher) umgehen bzw. 
entfernen

St|rung:
Der Mlhroboter kann keine Mobilfunk-
Verbindung herstellen

M|gliche Ursache:
± Die Mlhfllche befindet sich in einem 

Funkschatten
± Funkmodul nicht aktiviert

Abhilfe:
± Funkmodul durch STIHL Fachhlndler 

pr�fen lassen ( )

St|rung:
Der Mlhroboter kann mit der App nicht 
erreicht werden

M|gliche Ursache:
± Funkmodul inaktiv
± Mlhroboter im Standby
± Keine Internetverbindung

± Mlhroboter nicht der richtigen E-Mail-
Adresse zugeordnet

Abhilfe:
± Das Funkmodul wird wlhrend des 

Koppelns abgeschaltet, danach wird es 
wieder aktiviert und der Mlhroboter ist 
wieder erreichbar

± Mlhroboter durch Tastendruck 
aktivieren, Energiemodus "Standard" 
einstellen ( 11.10)

± Gerlt, auf dem die App installiert ist, mit 
dem Internet verbinden

± E-Mail-Adresse korrigieren ( 10.)

St|rung:
Interne Kartierung f�r die direkte Heimfahrt 
kann nicht erstellt werden.

M|gliche Ursache:
± Unterbrechung oder Abbruch der 

Randabfahrt z.B. durch ein Hindernis, 
Anheben

± Fehlerhafte Drahtverlegung
± Verlassen des Begrenzungsdrahtes

Abhilfe:
± Randabfahrt wiederholen, die 

Randabfahrt muss ohne 
Unterbrechung durchgef�hrt werden

± Randabfahrt zu einem splteren 
Zeitpunkt durchf�hren

± Drahtverlegung korrigieren
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26.  hbergabebestltigung

26.2 Servicebestltigung

Geben Sie diese 
Gebrauchsanleitung bei 
Wartungsarbeiten Ihrem STIHL 
Fachhlndler.
Er bestltigt auf den vorgedruckten Feldern 
die Durchf�hrung der Servicearbeiten.

26. Serviceplan

Service ausgef�hrt am

Datum nlchster Service

2
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Rechteckige Mlhfllche mit einzelnem 
Baum und Schwimmbecken

Dockingstation:
Standort (1) direkt am Haus A

Sperrfllche:
Installation um den freistehenden 
Baum (3), ausgehend von einer im rechten 
Winkel zum Rand installierten 
Verbindungsstrecke.

Schwimmbecken:
Aus Sicherheitsgr�nden 
(vorgeschriebener Drahtabstand) wird der 
Begrenzungsdraht (2) um das Becken B 
herum verlegt.

Drahtabstlnde: ( 12.5) 
Abstand zum Rand: 28 cm
Abstand zu angrenzender, befahrbarer 
Fllche (z.B. Gehweg) mit einer 
Gellndestufe kleiner als +/- 1 cm: 0 cm
Abstand um den Baum: 28 cm 
Abstand zur Wasserfllche: 00 cm 

Programmierung:
Nach Festlegen der Gr|�e der Mlhfllche 
sind keine weiteren Anpassungen n|tig.

Besonderheiten:
Ungemlhte Bereiche rund um das 
Schwimbecken regelml�ig manuell 
mlhen bzw. mit einem geeigneten 
Rasentrimmer bearbeiten.

27. Installationsbeispiele
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U-f|rmige Mlhfllche mit mehreren 
freistehenden Blumen

Dockingstation:
Standort (1) direkt am Haus A

Sperrfllchen:
Installation um die freistehenden Blume, 
jeweils ausgehend von im rechten Winkel 
zum Rand (2) installierten 
Verbindungsstrecken, 2 Sperrfllchen sind 
mit einer Verbindungsstrecke verbunden.

Drahtabstlnde: ( 12.5) 
Abstand zum Rand: 28 cm
Abstand zu angrenzender, befahrbarer 
Fllche (z.B. Gehweg) mit einer 
Gellndestufe kleiner als +/- 1 cm: 0 cm
Abstand um die Blume: 28 cm 

Programmierung:
Nach Festlegen der Gr|�e der Mlhfllche 
sind keine weiteren Anpassungen n|tig.

Besonderheiten:
Baum in der Ecke der Mlhfllche ± Bereich 
hinter dem ausgegrenzten Baum 
regelml�ig mit einem geeigneten 
Rasentrimmer bearbeiten oder als 
Hochgraswiese stehen lassen.
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Zweigeteilte Mlhfllche mit Teich und 
freistehendem Baum

Dockingstation:
Standort (1) direkt am Haus A

Sperrfllche:
Installation um den freistehenden Baum, 
ausgehend von einer im rechten Winkel 
zum Rand installierten 
Verbindungsstrecke.

Teich:
Aus Sicherheitsgr�nden 
(vorgeschriebener Drahtabstand) wird der 
Begrenzungsdraht (2) um den Teich B 
herum verlegt.

Drahtabstlnde: ( 12.5) 
Abstand zum Rand: 28 cm
Abstand zu angrenzender, befahrbarer 
Fllche (z.B. Gehweg) mit einer 

Gellndestufe kleiner als +/- 1 cm: 0 cm
Um den Baum: 28 cm 
Abstand zur Wasserfllche: 00 cm 

Gasse:
Installation einer Gasse (3).  
Drahtabstand: 22 cm ( 12.11)

Suchschleifen:
Installation von zwei Suchschleifen (4) zur 
Nutzung der Funktion versetztes 
Heimfahren.( 11.13)
Mindestabstand von der Gasseneinfahrt: 
2 m
Mindestabstand zu Ecken beachten. 
( 12.12)

Programmierung:
Gesamtgr|�e der Mlhfllche festlegen, 2 
Startpunkte (5) programmieren (in der 
Nlhe der Dockingstation und im 
verwinkelten Eck beim Teich) ( 11.14)

Besonderheiten:
Ungemlhte Bereiche, z. B. rund um den 
Teich, regelml�ig manuell mlhen bzw. 
mit einem geeigneten Rasentrimmer 
bearbeiten.
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Zweigeteilte Mlhfllche ± Mlhroboter 
kann nicht selbstlndig von einer zur 
anderen Mlhfllche fahren.

Dockingstation:
Standort (1) direkt neben den Hlusern A

Sperrfllchen:
Installation um den freistehenden Baum 
und um den Gem�segarten B, 
ausgehend von einer im rechten Winkel 
zum Rand installierten 
Verbindungsstrecke.

Drahtabstlnde: ( 12.5)
Abstand zu angrenzender, befahrbarer 
Fllche (z.B. Terrasse) mit einer 
Gellndestufe kleiner als +/- 1 cm: 0 cm
Abstand zu hohen Hindernissen: 28 cm

Abstand zum Baum: 28 cm
Minimaler Drahtabstand in den Engstellen 
hinter dem Gem�segarten: 44 cm

Nebenfllche:
Installation einer Nebenfllche C, 
Verbindungsstrecke (3) auf der 
Hausterrasse in einem Kabelkanal 
verstauen.

Programmierung:
Gr|�e der Mlhfllche (ohne Nebenfllche) 
festlegen, 1 Startpunkt (4) in der Engstelle 
zur Nutzung der Funktion versetztes 
Heimfahren ( 11.13) programmieren ± 
Starthlufigkeit 2 von 10 Ausfahrten 
( 11.14)

Besonderheiten:
Mlhroboter mehrmals pro Woche in die 
Nebenfllche bringen und das Men� "Start" 

aktivieren. ( 11.5)
Fllchenleistung beachten. ( 14.4)
Bei Bedarf zwei getrennte Mlhfllchen mit 
2 Dockingstationen installieren.
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Mlhfllche mit externer Dockingstation (1)

Dockingstation:
Standort (1) direkt an der Garage B und 
hinter dem Haus A.

Drahtabstlnde: ( 12.5)
Abstand zum Rand: 28 cm
Abstand zu angrenzender, befahrbarer 
Fllche (z.B. Terrasse) mit einer 
Gellndestufe kleiner als +/- 1 cm: 0 cm
Abstand zur Wasserfllche: 00 cm

Suchschleifen:
Installation von zwei Suchschleifen (2) zur 
Nutzung der Funktion versetztes 
Heimfahren. ( 11.13)
Mindestabstand von der Gasseneinfahrt: 
2 m
Mindestabstand zu Ecken beachten. 
( 12.12)

Programmierung:
Festlegen der Gr|�e der Mlhfllche und 
festlegen von mindestens einem 
Startpunkt au�erhalb der Gasse der 
Dockingstation.( 11.14)

Besonderheiten:
Installation einer Gasse (4) mit 
trichterf|rmiger Einfahrt (3). ( 12.11)
Drahtabstand: 22 cm

Die Gasse (4) f�hrt zur externen 
Dockingstation (1). Einen Meter vor der 
Dockingstation Drahtabstand in der Gasse 
auf die Breite der Grundplatte 
vergr|�ern (5). ( 9.1)
Platzbedarf in der Gasse und neben der 
Dockingstation beachten.

Dieses Produkt enthllt urheberrechtlich 
gesch�tzte Open Source Software, die 
von den jeweiligen Urhebern unter 
bestimmten Lizenzbedingungen, wie z.B. 
der ÄGNU General Public License³ (GPL), 
der ÄGNU Lesser General Public License³ 
(LGPL), der ÄApache License³ oder 
lhnlichen Lizenzen ver|ffentlicht wurde. 
Falls Urheberrechtshinweise, 
Nutzungsbedingungen oder 
Lizenzbestimmungen in dieser 
Bedienungsanleitung enthalten sind, die 
einer anwendbaren Open-Source-Lizenz 
widersprechen, finden diese keine 
Anwendung. Die Nutzung und Verbreitung 
der enthaltenen Open-Source-Software 

28. Open Source Software
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unterliegt ausschlie�lich der jeweiligen 
Open-Source-Lizenz. Soweit die 
zutreffende Lizenz Ihnen das Recht auf 
den Quellcode dieser Software und/oder 
andere zusltzliche Daten einrlumt, 
k|nnen Sie diesen wlhrend eines 
Zeitraums von drei Jahren nach unserer 
letzten Auslieferung des Produkts und, 
falls die Lizenzbedingungen dies 
erfordern, so lange wie wir Kundensupport 
f�r das Produkt anbieten, erhalten. Sie 
k|nnen den vollstlndigen 
korrespondierenden Quellcode von uns 
erhalten, indem Sie eine E-Mail an 
oss@stihl.de senden. Wenn Sie den 
vollstlndigen korrespondierenden 
Quellcode auf einem physischen Medium 
(wie z.B. einer CD-ROM) erhalten 
m|chten, werden Ihnen die Kosten f�r die 
physische Distribution des Quellcodes in 
Rechnung gestellt werden. Dieses 
Angebot gilt f�r jeden, der diese 
Informationen erhllt.

Eine aktuelle Liste der jeweils enthaltenen 
Open Source Bestanteile k|nnen Sie unter 
folgender Adresse abrufen: 
http://opensource.stihl.com/
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